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über hundert britische

leben von einigen indischen Einbeiten , uur von kanadischen

Truppen verteidigt wird Wette Kreise der Bevölkerung nnd

Korgt da nach den lebten Nachrichten aus Songkong dre

Verluste unter diesen kanadischen Truvven grob sind .

Der Führer übernimmt

das Oberkommando des Heeres

Stockholm , 21 . Dez . Nach einer Reuter - Meldung aus

Manila bat das USA .- Sauvtauartier auf dxtMMvvtnen
keine Verbindung mebr mrt dem Stutzvunkt Dasao

auf der Insel Mindanao . _ . .
In dem letzten Bericht des Washingtoner Kr « gsdepar -

tements wird bestätigt , daß Cavite einen außerit heftigen
Luftangriff der Javaner au (ft am Freitagmittag durchzu -

'
te . bei dem starker Materialschaden und betracht -

Kampf um die letzten Stützpunkte auf Hongkong
Schiffe eingeschloNe «

Japan Herr im südwestlichen Pazifik
Tokio , 21 . Der . ( Ostastendienst des DRB .) Der lüdwest -

licke Pazifik nördlich vorn 5 Breitengrad wird beute bereits

von der javanischen Wehrmacht behettscht . stellt ..Tokio Nitscht

Nitschi " am Sonntag zu der erfolgreichen Landung , auf

M i n d anao fest . Mit dieser Operation habe Japan einen

ne u e n K
°

i l i n d a s B - r t ei di g ungssnst em bei

Philippinen getrieben , der die übrigen kfemen zwischen
Luzon und Mindanao liegenden Inseln , ur militärischen Be¬

deutungslosigkeit berablinken lasse . Die Beberrschuna Min¬

danaos stelle eine ^
unmittelbare Bedrohung Sollan ^ ch-

Borneos und der Insel Celebes und damit des gesamten

niederländischen Besitzes dar .

Neue japanische Truppenlandungen auf Luzon
Tokio . 22 . Dez . ( Funkmeldung .) Das Kaiserlich « tzauvt -

ouartier gibt amtlich bekannt : . _ .
Weue starkeiavanische Truppen » er bände

haben beut « morgen unter dem Schutz der Nlott « Landungen

an verschiedene « Plätzen - » « Lu, » » durchaefiibrt .

Keine Verbindung mehr mit Davao

Sowjetan riffe gescheitert
Bombe « auf britische Safenattlagen — 3 * Nordafrika keine

gröberen Kampfhandlungen - Malta bei Tag und Nacht
schwer bombardiert

Aus dem Fübrerhauvtauartier . 22 . D « s. ( Funkmeldung .)

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

3m mittleren Abschnitt der Ostfront . scheiterte « > zahl -

reiche sowjetische Angriffe am zaben Widerstand , unserer

Truvven . Die Luftwaffe unterstützte die harten Kampfe des

Heeres durch starke « Einsatz gegen ^ ^ stellungen . Panzer¬

ansammlungen . Fahrzeugkolonnen und Eisenbahnverbindun -

Re”
An beTena Hirten SV do Nkütt e warfen Kamvf .

flugzengr in der vergangenen Nacht Bombe « auf Hafen -

anlage « .
^ otl ) Qf tita sanden keine gröberen Kampfband -

lnngen statt . 3n Luftkämvfen wurde « Reben britische Saab «

" °
RAusdtt In ^ Malta belegten Verbände der deutschen

Luftwaffe bei Tage und ber Nacht Srttffsziele , sowie Be¬

triebsstoff - und Munitionslager im Safen La Baletta mii

Bomben Irtweren und lrtwertten Kalibers . Bin feindlicke

Jagdflugzeuge wurden ohne eigene Berlntte abarfrtoßen .

Bei wirkungslosen Angriffsoersucken einzelner britischer

Kampfflugzeuge im Kanalgebiet nnd in der Deutschen

Bucht verlor der Feind zwei Bomber .

Der Strich durch die Rechnung
SS . Berlin . 22 . Der . ( Eigener Drahtbericht unserer Ber¬

liner Schriftleitung .) ..Die Herrschaft über bas jubätneNrte
Meer gehört jetzt den Javanern .

" Das ist bie Bilanz , bte die
Enalänber nach 14 Tagen Krieg im ostasiatischen Raum
ziehen wüsten . Von Hongkong herüber nach ben Philippinen ,
wo bie Javaner ihre Positionen auf ber Insel Luzon ver¬
bessern konnten , wo Re nun offenbar auch bie südliche Insel
Mindanao unter ihre Kontrolle gebracht baden , weiterhin
über Nordborneo und von dort beruber zur Malayen - valo -

insel ist dassübchinesischeMeervonden iavan l -
schen Marttvositionen umklammert . Damit ist
bas südckinestsche Meer ungeachtet bei Tatsache , baß Smga -

dut noch den einen Zugang bebeiischt . praktisch beietts ei «
javanischei Binnensee geworben . Für bte lavani -
irten Transporte über biefes Meer binüber wirb bamtt rede
Gefahr weitgehend ausaeschaltet . Das gilt nickt nur für bte
Truvventransvorte und den Nachschub , bas gilt nicht minder
für die Rohstofftransvorte aus den wirtschaftlich äußerst be¬
deutsamen Gebieten um dieses Meer herum , für das Ol von
Borneo wie für ben Reis aus Thailand oder für das Zinn ,
den Kautschuk und alle die anderen Sckätze der Malaven -
Halbinsel . Das bedeutet aber wiederum daß durch die eng¬
lisch -amerikanische Rechnung , die eine Abschneidung Japans
von den wichtigsten Rohstoffländern vorsah . ein dicker

stärkt . Die Schwierigkeiten der Organisation der Berbin -

dungen dieser Front , die beute einen ganzen Kontinent um -

,pannen und bis nach Nordafrika reichen , sind zu über¬
winden . Auch dies wird gelingen . Die Vorbereitungen
zur sofortigen Wiederaufnahme des offensiven Kampfes tm

Frühjahr bis zur endgültigen Vernichtung des Gegners tm

Osten müssen unvermittelt getroffen werden . Die Ein¬

leitung entscheibender anderer Kriegsmaßnabmen steht bte

vor . Diese Aufgaben erforbern es , baß Wehrmacht und

Heimat zur höchsten Leistung angespannt und zum gemein¬
samen Einsatz gebracht werben . Der hauptsächlichste Trager

des Kampfes ber Wehrmacht aber ist das Heer .

Ich habe mich deshalb unter diesen Umständen Leute
entichlosten . als Oberster Befehlshaber der deutschen Wehr¬

macht die Führung des Heeres selbst zu über¬

nehmen . „ . ,
Soldaten ! Ich kenne den Krieg schon aus ben vier

Jahren des gewaltigen Ringens tm Westen 1914/18 . 3m

habe den Schrecken fast aller großen Materialschlachten als

einfacher Soldat selbst miterleot . Zweimal wurde ich ver¬

wundet und drohte endlich zu erblinden Mir ist bqpet
nichts fremd , was auch Euch aualt belastet und bedruckt

.
Allein ich habe nach vier Jahren Krieg in keiner » ekunde

an der Wiedererhebung meines Volkes gezweifelt ijnbf es

mit meinem fanatischen Willen als einfacher deutscher « olda !

fertiggebracht , die ganze deutsche Nation nach mehr als

fünfzehnjähriger Arbeit wieder zufammenzu .schlreßen und

von dem Todesurteil von Versailles zu befreien .

Ar
"

we d̂et
"

ê
"

daber verstehen : daß mein .Her , ganz

Euch gehört , daß mein Wille und meine Arbeit unbeirrbar der

Größe meines unb Eures Volkes dienen . . baß mern Derstanb

unb meine Entschlußkraft aber nur bie Vernichtunades

Gegners kennen , b . l >. bte siegreiche Beendigung dieses

Krieges . Was ick für Euch tun kann , meine Soldaten des

Heeres und der Waffen - tt . m der Fürsorge und m der Füh¬

rung . wird geschehen . Was Ihr für mtrt tun könnt und tun

werdet das weiß ich : mir in Treue und Gehorsam folgen

bis zur endgültigen Rettung des Reiches und damit unjetes
deutschen Volkes . Der Herrgott aber wird den Sieg seinen

tapfersten Solbaten nickt verweigern !

Fübrerhauvtauartier . den 19 . Dezember 1941 .
Aboli v 111 e z .

Tokio . 21 . Dez . ( Ostastendienst des DNB .) Die Matme -

abteilung des Kaiserlichen Sauotauartiers gab iam Synntag

um 1140 Uhr javanischer Zeit ( 7 .40 Ubr deutscher Seit ) be¬

gannt daß javanische Seeitreitfräfte tn engem Zusammen¬
wirken mit Einheiten der Armee bie noch vom ' reinb ver¬

teidigten befestigten Punkte auf .bet Insel Hongkong ap

greifen unb gleichzeitig bte Gewässer um Hongkong völlig

eberrj * em
^ rfle „ b ( gtfer berichten ausführlich über ben

n m D f um die letzten Stu tzvunkte ber ™ r iten

auf der Insel . Trotz verzweifelter Gegenwehr der feindlichen

Truvven werde ein befestigtet Punkt nach dem anderen nach

schwerem Bombardement ^ AulEmenwirken aller drei

We ^ rmachtstetle besetzt . .Mttlckt Nitschi Scktmbun : meldet

ergänzend daß iaoanilcke Flugzeuge am Samstag ein briti¬

sches Kanonenboot zerstörten und die Selbstversenkuna tmeier

anderer Kanonenboote berbe .ifubrten bte entfliehen wollten

Aiabi Schimbun " unterstreickt baß bas ganze Sebiet uijt

Hongkong in einem Umkreis von . 900 Seemeilen von iavan

schon Kriegsschiffen vollstanbta eingeickloßen !et . Den zavi -

reichen britischen Kanonenbooten . 3ertto « rn und
^

Minen¬

legern sowie ben anberen Schiffen — die Ees .amtzabl wiro

auf etwa 100 geschätzt - fei es dadurch praktisch unmöglich

nemnrtt worden ber Vernichtung ober der . An f b r mau na tu

entgehen Bereits fei jetzt mehr als bte Hälfte biefer nabr -

’ e”
ji (

T' ätÄ "
ber britischen Kronkolonie Hongkong .

D i c t o r i a . sowie bet Hafen befinden stck bekanntlich feit

Freitag in javanischer Hanb . Die von ben Briten jur
B »

ieibiflunfl dieses für bas gesamte Empire außerordentlich

wichtigen Gebietes eingesetzten Truvven . in bauvtsacke

indische und kanadische Einheiten , zogen Rrt nach demVerlust

her wichtigsten Posttionen in ben gebirgigen Teil ber 3nfel

Zurück ber teilweise stark befestigte Stutzpunkte aufwetst . so

^ en sogenannten Victoria - Hügel . Um btek beieitißten Punkte

finb nunmehr bie letzten Kamvfe tm Gange .

Kanadier müssen für England bluten

Berlin . 21 . Dez . Ms der F ü b r e r am 4 . Februar . 1938
die Befehlsgewalt über bie gesamte Wehrmacht persönlich
übernahm , geschah bies in bei Soige vor ber schon bamals
brohenden militärischen Auseinandersetzung um die Freiheit
des deutschen Volkes . Die Staatsräson verlangte gebieterisch
bte Zusammenfassung aller Kräfte in einer
Ha n b Nur so konnte bie Vorbereitung auf einen erfolg¬
reichen Wiberstand gelingen , von dem man wußte , daß ei

noch weit mehr als der von den gleichen Gegnern dem
deutschen Volke aufgezwungenen Weltkrieg 1914 bis 1918

zu einem „ totalen Krieg " führen würde . Außerdem wrack
aber noch das Bewußtsein einer inneren Berufung und der

ihm eigene Wille zur Verantwortung mit . als sich . der
Staatsmann Adolf Hitler entschloß , fein eigener Feldherr
8U ’Üer Verlauf dieses Krieges bat die Richtigkeit dieser

Erkenntnis mehr und mehr bestätigt . In vollem Maße letzte
sie sich aber erst durch , als mit dem Feldzug tm Osten bet

Krieg Ausmaße annahm , bie alle bisherigen Vorstellungen
übertrafen . Die Größe bet Kriegsschauplätze bte enge Ver¬

flechtung bet operativen Lanbkrtegftihtung mit ben volttt -

schen unb kriegswirtschaftlichen Zielen sowie der zahlen¬
mäßige Umfanfl des Heeres im Verhältnis zu den anderen

Webrmachtteilen drängten den Führet , die Operationen und

bie Rüstung des Heeres seinen Intuitionen folgend auf

bas stärkste zu beeinflussen und sich alle wesentlichen Ent -

schlüsse aus diesem Gebiet personlick vorzubebalten . In

folgerichtiger Weitetführung feines Entschlußes vom
4 . 2 . 1938 bat sich der Führer daher am 19 . Dezember 1941

entschloßen , unter voller Würdigung bet Verdienste des

bisherigen Oberbefehlshabers des Heeres . Eeneralfelb -

marschall v . Braucht5sch . die Führung ber Gesamtwehr -

macht mit dem Oberkommando des Heeres tn feiner Hand zu
vereinigen . Aus diesem Anlaß hat er nachstehenden Auf -

xu f an bie Solbaten bes Heeres unb ber Waffen - ff erlaßen .

Soldaten des Heeres und der Waffen - ^

Der Kampf um bie . Freiheit unseres Volkes zur Sicke -

tunü feiner Eristenzbedingungen für bte Zukunft , zur Be¬

seitigung ber Möglichkeit , uns alle 20 obet 25 Sabre unter

einem neuen Votwanb — aber tm tiefsten Grund « stets aus

den gleichen iübisch - kavitalistischen Jntereßen beraus - mit

Krieg zu überziehen , geht fernem Hohe - unb Wendepunkt

ent0
® em Deutschen Reich und Italien sowie den bisher mit

uns verbündeten Staaten wurde das Gluck StUeil m

Japan eine Weltmacht als neuen Freund und Kam fge¬

noßen erhalten zu haben . Es sollte unter den . gleichen Vor

wänden und Formen abgedroßelt werden , wie wir selbst .
Mit der blitzschnellen Vernichtung der amerikanischen

Pazifikflotte sowie der britischen Seestreitkrafte m Singa¬

pur . der Besetzung zahlreicher englisch - amerikanischer Stutz¬

punkte in Ditaften durch die javanische Wehrmacht tritt nun

dieser Krieg in ein neues für uns günstiges Stadium .

Damit stehen nun aber auch wir vor Entscheidungen

von weltweiter Bedeutung . Die Armeen im Osten müßen ,

nach ihren unvergänglichen und tn der Weil ? chEtckte nvck

nie dagewesenen Siegen gegen den getahrlicksten . Femd

aller Zeiten , nunmehr unter der Einwirkung des vlotzlichen
Wintereinbruchs aus dem Zug der Bewegung tn eine

Stellungsfront gebracht werden . Ihre Aufgabe ist es . bis

»um Anbruch des Frubtahrs genau so fanatisch und zab das

zu halten und zu verteidigen , was ste bisher mit emem un¬

ermeßlichen Heldenmut und unter schweren Opfern erkämpft

haben . Von der neuen Ostfront wird dabei nichts anderes

erwartet , als was bte deutschen Soldaten einst vor

25 Jahren in vier russischen Knegswintern »etnon seIetftet

hatten . Jeder deutsche Soldat muß dabet das Vorbild für

unsere treuen Verbündeten fein . .
Darüber hinaus aber werden , so wte tm vergangenen

Winter neue Verbände ausgestellt und vor allem neue unb

bessere Waffen ausgegeben . Der Sckutz ber Front nach bem

Westen wird von Kirkenes bis zur spanischen Grenze ver¬

strick flezoaen wurde . L v .
Die zweite Erkenntnis , bte ben Enalanbern aufdämmert ,

ist bie . baß mit der Besetzung der Insel Penang burrt bte
Javaner der Krieg auf den Inbi ! cken Ozean . uber ^ e»
nriffen bat . Dabei steht man in Lonbon keine Moglickkett ,
einen Wandel der Dinze zu erzwingen . Man muß stch viel -
mebr eingesteben . daß Englands Rüstung nickt ausreickt , um
den Krieg an verschiedenen Fronten gleickzeitig zu führen .
Robert Frazer gab das in einem Rundfunkvortrag unver¬
blümt zu : ..Die Schwierigkeiten , in denen stch Großbritannien
befindet "

, io erklärte et . ..verlangen mehr Beharrlichkeit ,
mehr Fleiß unb vor allem größere Probuktion von Schiffen .
Tanks . Flugzeugen ulw . Aber es bleibt immer ein Problem ,
wie man btefe Kräfte einsetzt . Eine Sumcane - Maschine kann
nickt gleichzeitig an ber Moskauer Front und tn Malanen
» ingefetzt werben , ein Kreuzer nickt zugleich an der libyschen
Küste unb im siiockinestschen Meer .

" Das stnb Erkenntniße ,
bie aerobe in dem Augenblick , in bem bie Amerikaner die
Lieferungen aufgrund des Packt - unb Leibgesetzes abstovven .
doppelt schmerzlich stnb . Zugleich weisen bie angeführten
Punkte von Robert Frazer auf ben engen 3 uj a m m e tt •
Hang aller Kamvfhandlunq » « bin . mögen Re sich
nun auf sowjetischem Boden abfntelen . mögen Rommels
tapfere Männer gemeinsam mit bem italienischen Bundes¬
genossen starke englische Kräfte in Libyen binden . Der Ver¬
such der arnerikanilcken und englischen Kriegstreiber , bte
Kräfte ber Artfe zu zersplittern , ist gescheitert . Etattbeßen
stnb hie Widerstandskräfte Englands und ber USA . »et «
mlittert unb schon fragt man stch in Australien , ob man
weiterhin australische Truvven in Nvrbafrika belaßen kann ,
ba ber Krieg stch der eigenen Küste nähert .

Das ietzt in seinen Einzelheiten befanntpegebene Bünd¬
nis zwischen Java « unb Tbailanb zeigt im übrigen , baß sich
bie Riebetlaaen Englanbs auch auf bivlvrnatischem
Gebiet auswitken . Die Enalänbet haben Thatlanb
sehr stark umwvtben . um sich hier Stutzpunkte unb eine
Flankenbeckung gegen Angriffe auf bie Malaven - Halbtnsel
zu sichern , Im Unterhaus glaubte nvck vor bem Ausbruch bes
offenen Konfliktes in Öligsten Churchill eine für England
günstige Entscheidung Thailands in Ausstckt stellen zu können .
Die Regierung von Thailand dagegen hat vorn ersten Augen¬
blick ber Kämpfe an . stch gegen England und für Japan ent¬
schieden . das heißt , ste ist in die Front der Mächte etnge =
treten , die für die gesunde Neuordnung des großen ostastatt -
schen Raumes kämpfen , für die Befreiung dieses Raumes von
bet englischen und amerikanischen Fremdherrschaft . Das ist
eine Entscheidung , die ietzt durch bie befanntoeaebenen Einzel¬
heiten bes Bündnisses zwischen Bangkok und Tokio bestegelt
wird , eine Entscheidung , die für England einen weiteren
starken Preftigeverlust bedeutet .

Japanisch - thailändisches Bündnis
Tokio , 21 . Dez . ( Ostastendienst des DNB .) . — Offiziell

wurde bekannt gegeben , daß das iapanisch - tbai -
ISndische Bündnis am Sonntag in Bangkok unter «
Widmet worben ist . .

Der Pakt , ber von bem igvanischen Botschafter unb bem
thailänbischen Außenminister Songaram unterzeichnet jpurbe
unb ber auf bie gegenseitige Respektierung bet Unabhängig¬
keit unb Souveränität bet beiben ßänber begründet ist , steht
gegenseitige militärische unb wirtschaftliche Hilfe für ben
Fall vor , baß einer ber Vertragspartner in einen militär¬
ischen Konflikt verwickelt ist , unb betont gleichzeitig , daß
keiner ber Vertragspartner ohne beiberfeitige Überein¬
stimmung gefonbert Waffenstillstanb ober Frieden abschließi .
Das Bünbnis . bas sofort mit bet Unterzeichnung in Kraft
trat , ist für 10 Jahre gültig .

Anläßlich bei Untetzeicknung bes javanisch - thailänbiscken
Bünbnispaktes richtete Ministerprästbent Toto ein in herz¬
lichen Worten gehaltenes Glückwunschtelegramm an ben

tbailänbiscken Premierminister . Thailand , so stellt Toio fest ,
kämpft nunmehr Schulter an Schulter mit Japan gegen bie
USA . und bar britische Empire , um bas gemeinsame große
Ziel bet Neuordnung Dftanens zu erreichen .

Tokio über das Abkommen mit Thailand
Tokio , 22 . De , ( Funkmeldung .) Zum Abkommen zwischen

Japan und Thailand wurde in Japan eine Erklärung
ausgegeben . in bet es beißt , baß Tbailanb viele Iahte unter
enamck - nordamerikanisckem Einfluß qeftanben habe . Japan
habe stck seit längerer Zeit bemüht , für bte Freiheit Thai -
lanbs zu wirken , Mit Ausbruch bes Krieges gegen England
und bie USA sei für bie Thailänber bte Gelegenheit ge¬
kommen stch zu befreien .

Die japanischen Zeitungen schreiben »u bem iapanisch -
tbgildnbitoen Bünbnis . baß bamit nun ber angel¬
sächsische Einfluß in Tbailanb rücksichtslos
beseitigt sei .

Botfrtoft Togos an be « thailänbischen Außenminister
Tokio , 21 . Dez . ( Ostastenbienst bes DNB . ) Anläßlich

bes Abschlußes des javanisch - thailändischen Bündnisses
sandte Außenminister Togo eine Botschaft an den tbatlänbi »
schon Außenminister Songgram , in der er feine feste Über¬
zeugung zum Anstuck brachte , daß dielet Pakt den Weg
ebnen werde für eine völlige Zusammenarbeit
der beiden Nationen , um dfefen Krieg zu entern ruhmvollen
und erfolgreichen Abschluß zu bringen unb somit bie Mission
einet Schaffung eines allgemeinen Wohlstandes in DItalien
# t erfüllen .
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Wieder einmal war alles Bluff !
Britische Presse über die Niederlage » in Ostasie » stark verärgert - Settiae Kritik an de » mahgebende » SündenbScke »
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Wangtschingwei fordert zu enger
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britisch - nordamerikanischen Aggreffion zu begegnen und

CbiE Freiheit und Gleichberechtigung in DftaRen berber -

zuführen . Wangtschingwei erinnerte daran , iah vor allem

England und die USA . den chlnesilch - iavanischen Gegensatz

geschürt und den Zwischenfall von 1937 berbelgesübrl batten .

( Formosa U £ = Baffln

(jap . Taiwan )

17 März dem Prinzregenten überreicht wurde und tn der

die Vorsitzenden der oppositionellen Parteien offen bte

angelsächsische Kriegstbese verteidigten , Obwohl Diele Re¬

solution nur für di « Regentschaft beitimmt war . wurde ne

am gleichen Tage in Tausenden von Eeremvlaren oon der

amerikanischen und englischen Propaganda tn Belgrad und

im Innern des Landes verteilt . Auch alle damals von der

englisch - amerikanischen Prelle verbreiteten Falschmeldungen
wurden in Belgrad in Flugblättern wledergegeben . Trotz

all dieser Manöver , die mit Willen und Unterstützung der

Sowiets durchgeführt wurden , erlitt die angelsachsiiche Dtv -

lomatie noch etne schwere Niederlage als Jugoslawien dem

Dreiervakt beitrat . Als in Belgrad diese Entscheidung be -

könnt wurde , übergab der englische Gesandte dem lugoslawt -

Ichen Auhenministerium etne icharfe Protestnote Zwei Tage

iväter wurde Jugoslawien durch einen verbrecherischen Akt

in ein Fahrwasser gestoben in dem es dann untergin ^ Un >

mittelbar nach dem Umsturz forderte . Simowitick m

Washington dringende Sitte . Was das tugollawische Volk

von dieser Hilfe batte , bat es am eigenen Leibe oetiourt .

Zum Schluh heiht es in dem Artikel dab die . Ein¬

mischung der Angelsachsen eine Etavve auf dem steil ab¬

fallenden Weg darbte , auf dem Jugoslawien unterglns .

Für die Serben gehöre das alles bereits der Geschichte an .
die sie um neue Erfahrungen bereichert und von vielen Irr -

tümern befreit habe . . Der Fall Jugoslawiens biete umfang¬

reiches Material einer Anklage gegen Roosevelt den

Hauptschuldigen an dem Zulammenstoh zwischen den

Völkern .

Kurze Umschau
Die königlich -italienische Botschaft In Berlin 6 <d alle Beträge ,

die für da » » ersasterrecht der in Deutschland durchgesShrten oder

noch durch,usührenden Aufführungen de , Sch ° - lpi «ls , L - » » ur

een Musi - lini -Foezano eingehen , deutschen Wehls - hrt » e,nrichtungen

zur Berfügung gestellt . Aus Veranlassung de , Reicheministeriums

für BolksausNSrun , und Propaganda wurde dies «

italienische Stiftung für da » Kriegshilfswerk für da » Deutsche Slot ,

Kreuz bestimmt .

In einer Madrider Kirche fand am Samstag ei » « Ge¬

denkfeier der Frontkämpfer für die Gefallenen der blauen Di » i -

sin , statt , an der fast alle Minister . General M » »card » sowie Hotz»

Führer der gelange teilnahmen .

König « ort » empfing eine Abordnung de » S - branje , die

ihm die Antwort aus die kgl . Thronrede überbrachte . 3n einer

kurzen Ansprache dankte der KSnig den Abgeordneten und umr,h

kurz da » Geficht der bulgarischen Politik , » «bei et besonder » die

wirtschaftlichen Srfordernille streifte .

In den Ländern SSd - fteur » » « , » ird in letter Zeit der

U S A . . D » l l a r al , Zahlung,mittel a t a e l eh a L Die durch

die Roolevelt ' sche « riegspolitik verursachte 2nll ° ti ° n bal zn eln «

allgemeinen Flucht vor dem seinerzeit » allmächtigen Dollar

geführt .

3 „ den allernächsten Tagen ist in d - ' Türkeimit derEin .

kübruna von « r « « k a r r e n zu rechnen . Die Borbereitungen tut

ihre Ausgabe in den groheu Städten sind im Gange .

Bei einer Versammlung des . Fianna Fai ^ -Komiteh in

9 ■ 6 f i n erklärte der irische Beriorgungsminifter Demah , dah

durch Ausdehnung de , Kriege « aus bte Bereinigten Staaten sich

b
“
e Lage Irland « die schon vorher unbefriedigend « »» » » « ' wesen

sei , verschlechtert habe , tzrlan » müsse sich noch mehr al » vorher aus

seine eigenen Hilfsgnellen » erlösten .

Der Au »bruch de . Konflikte , im
.
Pazifik hat die « njWMe

Regierung oeranlaht , sämtliche franzSstichen Aefttzungen im Fernen

Osten , im Indischen Ozean , im ^ a, ' f»k und in Ozeanien einer

ffl «
Ä werde

"
d7m General ,

geuoetnerr von Jndochina . Admiral D ebi «! Funktionen
eine » französischen Oberkommistars tm Pazifik übertragen .

Japanische U - Boote an der Westküste derUSA .

Ei » Tanker versenkt

Madrid . 22 . Dez . ( Funkmeldung . ) Das USA .-Marine -

minitterium gab am Sonntagabend bekannt , dah iapanifche

U -Boote an der Westküste der VereinigtenStaatentätig
seien . - Der Tanker » Agwiworkb « ( 8771 BRT .) ie , von

einem feindlichen U - Boot b e f » o k f - » . der T niet

. Emidio “ ( 6912 BRT . ) torvedi e r t worden . E i eil

der Bekatznng habe gerettet werden können .

Der neue USA . - Flottenchef
Stockholm . 21 . Dez . Rach einer Reutermeldung aus

Washington war der zum Befehlshaber der gesamten USÄ -

Flotie
^

elmannte Admiral Ernest K in g 6iehet

der Atlantik - Flotte Zum Be eblsbaber der Atlantlk - Flotte

wurde Konteradmiral Sngerioll ernannt . Admira 1 S . tng

werde , wie Marineminister Knox b« t der Bekanntgabe der

Ernennung am Sonnabend mitgeteilt babe . lediglich tpm

und dem Präsidenten Roosevelt verantwortlich fein .

Eens . 22 . Dez . ( Funkmeldung .) Sn Berichten und
Stellungnahmen der Londoner Prelle über dt ? militärischen
Vorgänge im Pazifik wird weiterhin zum Teil scharfe
Kritik geübt an den englischen Berteidiaungsvorbereitun -
gen . Die Blätter beanstanden vor allem , dah die früheren
Erklärungen des britischen Oberkommandierenden und des
Oberkommistars in Malakka irreführend gewesen seien . Da¬
bei werden auch Prellestimmen aus Australien veröffentlicht
die eine aleicke Verärgerung erkennen lallen .

Sm Singapur - Bericht des ..Times " - Korresoondenten bergt
es u . a . . die Kampfhandlungen auf Malakka spielten nm zur
Zeit hauptsächlich in den überschwemmten Reisfeldern ab . Es
falle der englischen Luftverteidigung !ebr schwer . sich gegen
Len Feind zu halten , da die Savaner über viel mehr Flug¬
zeuge verfügten .                    . . .. . ..

Aus Sidney berichtet . .Daily Telegraph . die dort aus
Malakka eintreffenden Nachrichten erregten unter der
australischen Bevölkerung sehr viel Unruh e un b Un¬
willen . Es komme fetzt heraus , dasi man auf Malakka nicht
über genügend Flugzeuge zur Verteidigung . verfuge . Ver¬
antwortliche Männer hätten früher aber , periodisch bie Ver »
stckeruna abgegeben , dab es um die Vertetdtaunasmatznabmen
auf Malakka febr aut stebe . Diese Kritiken wurden von der
australischen Prelle unterstützt . So frage ..Sidney Daily Tele¬
graph "

. warum die australischen Truppen auf Malakka vor
dem angretfenden Feind mit dem Ausruf weichen mutzten :

. .Wo lind urilere Kampfflugzeuge ? " Seien sich bte verant¬
wortlichen Männer früher beraubt gewesen was ne mn all
ihren ovtimistischen Erklärungen der 6ffentb6fett toethzu -
macken versuchten ? Wieviel Fehler mühten überhaupt höbe
englische Offiziere machen , bevor man sie von tbren Posten

Sm Leitartikel schreibt ..Daily Telegraph “ u . a . : durch
die favanflche Landung in Sarawak ( Nord -Borneo ) wer¬
den die über DftaRen lastenden Schatten noch dunkler . Der
Verlust der dortigen Ölfelder sei ein folgenschwerer Schlag
für die britischen und nordamerikanischen K - feaoreserven . Die
Schnelligkeit , mit der die Savaner dielen Schlag batten aus »
führen können , lei bezeichnend und deute auf neue ernste Er »
eionille bin . Sm Geist von Sinanvur . da » sowohl wirtschaft¬
lich als auch strateailch von unschätzbarem Wert für England
und bte USA lei . geben die militärische Laae zu .grober Be¬
sorgnis Anlab . Der Feind letze auf der Halbinsel tn geradezu
beängstigender Weile leinen Vormarsch fett

Sm Leitartikel bemerkt ..Daily Mail " u . » . . Stift »
marlchall Brooke - Ponbam und der britische Oberkommtstar
für Malakka Sir Sbenton Tharaas . leien für die Vertetdt -
aungsvorbereltunaen auf Malakka verantwortlich . Snsbe -
londer - der Oberkommastir habe noch vor einem Monat , ae »

laat Malakka lei stark . Heute hinoeaen laae er . die Dinge
verliefen nicht lo wie man es wünschte weil Thailand ver -

laat habe . Hing tatsächlich lo fragt das Blatt , die Starke
Malakkas von der Armee Thailands ab ? Das bntjf * e Volk
wolle derart labme Entschuldig,innen nicht mehr hören ,

Die Londoner Zeitung ..News Tbromele " schreibt , n der
Montaaausaabe : Monatelang finb Engländer und Ameri¬
kaner berumaelaufen und haben die Unterlegenheit der
Savaner proklamiert besonders der iavantschen Wteaer Diele
Unterschätzung bat Briten und Amerikaner zeitweilig die
Überlegenheit »ur See im Pazifik und die unmittelbare Be¬
drohung von Singapur und einer ganzen Retbe von Ozean -

stützvunkten gekostet .

Weiterer Rückzug der Briten auf Malaya

Stockholm . 22 . Dez . ( Funkmeldung .) London muh den

weiteren Rückzug der Briten auf Malaya «uneben . Sn

Einaavur wurde amtlich bekanntgegeben , so bet bi es tn einer

Reutermelduna bab stck bie britischen T tu o pe n aus

dem Gebiet nördlich von Kuala - Kra , , m Nordosten Malaya -

, u r ü ck , i e b e n raubten . Es (et nicht bekannt , bis »»

welchem Punkt südlich der Ruck,ua dur » aefübrt werde . Der
R '' i -»- ua vor Kuala - Krai an der Saunte,lenbabnlinie . etwa

? n M - ilen lüdl - ch von bala -Rabru . le , durch den Verlust des

Fluavlatzes in Nord - Kelantan notra »nb,q geworden , autzer -

dem wegen der Verwundbarkeit der Verbtndungsltnten .

Evakuierunq Port Darwins

Ei » Zeichen für die Kriifteverlchiebung im Pazifik

Stockholm . 21 . Dez . Die Nachricht dasi die australische

Regieruna die Evakuierung von Dort Darwin , des befesttg -

ten Hafens an der australischen Nordkuste befohlen hat . er »

reate in neutralen Kreisen A u f l e b e n . Man siebt in diesem

Belchlub ein Zeichen dafür , wie stark sich das Kräfteverhält¬
nis im Pazifik zu Un -ninsten der Briten und Amerikaner ver¬

schoben bat . da man in Eanberra bisber bestiramt damit ae -

rechnet batte dab es der britischen Flotte raogl ' ch lein wurde ,
jeden etraoiaen Angriff der Savaner unmöglich zu machen
oder mit Leichtigkeit abzuwebren . Die aiistralilche Regierung
lebe sich nunmehr zu einschnetdenden Vorsichtsmatznabmen
gezwungen .

Japanische Marine versenkte bisher neun

feindliche U - Boote

Tokio . 21 . De, . ( Ostaliendienst des DNB .) Die javanische
Marine versenkte seit Kriegsbeginn n eu n f e i n b I f ee

U - Boote wie das Hauvtauartier am Sonntag nach¬

mittag bekanntgab . Das Schicksal zahlreicher weiterer fe,nd -

Roosevell ohne Maske

viftgas auf Guam gefunden

Tokio , 21 . Dez . ( OstaRendienst des DNB .) Die Prelle -

abteilung der Kaiserlichen Hauotauartiere der Armtt und

der Manne Subern sich zu der E n t d e ck u n a non ® t f t «

gas » Waffen auf der Sniel Guam und erklärten , das Dor -

banbeniein derartiaer Waffen deute in . unverkennbarer Weife

auf bie Absicht eines Einsatzes aeaen bte Savaner bin ..Da¬

durch wird einwandfrei bewiesen was unter,der nordamen -

kanischen Menschlichkeit , u versteben ist Dieselben Stellen

erklären glücklicherweise seien die Nordamerikaner wegen der

Schnelliakeit des iaoanischen Angriffs nicht tn der Lage ge -

we !en das Gas anzuwenden , doch sei dellen unaeaLtet schon

der Besitz des Giftgases eine Verletzung des internationalen

Abkommens .

Verschärfter Britenterror im Irak

Istanbul , 21 . Dez . Die Regierung Nuri Said in Stal

hat erneut 15 Offiziere verhaftet . Dte llberwachungsraatz -

nabmen in Bagdad sind in der letzten Zett auf Verlangen
Der Engländer wieder verschärft worden .

Acht iranische Generale amtsenthoben

Saloniki , 21 . De ». Nach einer Meldung des Senders

Seruialem bat die englanbbbrige iranische .Reglerung a m t

Generale , die der Vergewaltlgung der iranischen Nation

durch die Sowjets und die Briten entgegengetreten waren ,

ihrer Posten enthoben .

Swatau Xa . a

V ° • ßabuyan -10

Di , Philippinen
(Weltbilb -Ettese .)

19 Sowjetpauzer vernichtet
An einem Tage im Bereich einer deutschen Division

Berlin , 21 . Dez . Starkes Abwehrfeuer unserer Truppen

schlug auch gestern an zahlreichen Stellen des nördlichen

Frontteils den angreifenden bolschewistischen Verban

ben enlkiEgen . SBelonbcts im ^ ciinpftoutn unt ßcn

entwickelte sich durch feindliche Vorstöbe tn Komvaniestarke

eine lebhafte Gefechtstätigkeit . Mit stärkeren tnfantetiftt »

schen Kräften , die zum Teil durch Panzerkamvfwagen unier
^

stützt wurden , rannte der . Gegner tn breiter Front unb

mehreren Wellen vor Lentngrab gegen bte beutschen Stellun -

aen an Alle Angriffe der Bolschewisten liefen sich tn ben

?>mdernillen vor den beutschen Stellungen und unter der

Wirkung des zusammengefabten Feuers aller Waffen fest

Einer Gruppe von 16 feindlichen Panzern gelang es am

° 0 Dezember dicht an die deutschen Linien vorzustoben . wo

ihr Angriff im
"

deutschen Abwehrfeuer liegen blieb
^

An

Htihorpr stelle mürben brei weiiere bolld )en ) iititoe Hanzer

S » X wää ; sk »

feuer zerschlagen .

Stukas auf Züge der Murman - Bahn
Berlin . 21 . Dez . Sm Laufe des 20 . Dezember waren die

Einsätze , der deutschen Sturzkamvfflugzeuge gegen den

rollenden Nachschub der Bolschewisten auf der Murman -

N a 6 n im Abschnitt westlich des Weihen Meeres besonders

erfolgreich Acht Züge wurden beschädigt drei Lokomotivmt

vernähtet und die Strecke mehrmals durch Volltreffer unter »

bTOI^ ”
i Operationen über der Fischerhalbinsel wurden

Feindkolonnen angegriffen und dabei zahlreiche Fahrzeuge

vernichtet .

Der Orden „ Michael der Tapfere " an

Feldmarschall Mannerheim

Michael der Tavfere "
. Der finnische Oberbefehlshaber ist

öer dritte Ausländer , dem diese Ehrung zuteil wurde .

Deutsch statt englisch !

Jnva » beseitigt alle angelsächsischen Einflüsse

Tokio , 21 . Dez . ( Ostasiendienst des DRB .)
,, ^

t K ^ ffL
beginn wird Sapan jeden angelsächsischen Ernfluh systematisch

beietttaen USA - Filme werden nicht mehr sezelgt und die

englUi ^e Sprache wird vermutlich auch tn ben ^ ebrntanen

schon bald die bisber rübrenbe Rolle
Lokale mit

das Polizeivrastdtum tn Tokto . otte offenlhtben Letale mtt
« ?nmPn wie Florida . . .London . . .New von Mw . um »u

benennen Der bekannte Kommentator Teiicht Muto macht

in der Zeitung .. Sotschi Schimbun
" den Vorschlag , auf Eng¬

lisch als eine Sprache , die nur in den absterbenden Staaten

gesprochen werde , überhaupt völlig ru verzichten und ftgtt

Dessen Deutsch oder Ehtnestich als zweite Fremdsprache etn -

licher U -Boote , die angegriffen wurden , ist ungewiß , da keine

zuverlälligen Beobachtungen möglich waren . . . . a
Die Mitteilung fugt binzu . bab et "

, .lavanischer 3et -

störer am Sonnabend 32 Besatzungsmitglieder eines ver¬

senkten feindlichen U - Bootes ausgenommen hat .

Wie Penang beietzi wurde
Bangkok , 21 . Dez . ( Ostasiendienst des DNB .) über die

Besetzung Der Sniel Penang durch bie Japaner werden

noch folgende Einzelheiten bekannt : Als die iaoanischen

Truppen Penang abgeschnitten hatten , brachten sie " bwere

Artillerie in Stellung , um die Sniel unter / « “ er »u nehmen .

Gerade , als der Kommandant den Feuerbeiehl geben wollte ,

eilte ein Savaner herbei , der den Kanal von Penang in

einem Boot überaltert hatte . Er erzählte , bab alle Briten

Penang bereits verlassen und dab nur indische

Soldaten zurückblieben . Diese Snder gaben den Kamvf am

als ihre britischen Offiziere sich aus
_

dem Staub gemach

Hatten . Daraufhin setzten die iaoanischen Truppen vom Fest¬

land in kleinen Fahrzeugen über . Sie wurden von den

indischen Truppen , die aus Malayen . Chinesen und Jnvern

bestehen , freundlich empfangen .

. .Tokio Asahi Schimbun “ meldet in einem ff° nderb ? rtcht .

bab die britischen Streitkratte Penang völlig überstürzt

geräumt hätten . Die Engländer hatten sich noch nL ™L ®t "
h

mal Zeit gelallen , die zwischen Penang und dem Festland

verkehrenden Boote zu zerstören , so bab bte Javaner am
-
Freitag ohne Schwierigkeiten übersetzen konnten . ..Tokio

Nitschi Nitschi “ zufolge Hatten bte Engländer Penang »u

einem erstklassigen StLtzvunkt mit komvletten Verteid . gungs .

anlagen ausgebaut . Sie beherrschten von hier aus bie

Malakka - Strabe mühelos .. Daher babe Penang für die

Verteidigung von Singapur eine grobe Bedeutung gebaut .

airfornh 9 , T )» , Der Leiter der Propagandaabtetlung

beim serbischen Ministerpräsidenten , der Publizist Diordje

teto neröffentneht in . der f ^ Änt ^ ^ Siten
einen Artikel , der zum Teil noch unbekannte Elnzelbmten

über Roosevelts Derantwortung tut ote
'aus

Weitung des Krieges auf dem Balkan enthalt Damals , als

die USA die Offensive begannen , den .Balkan in SranD ju

fetzen nahmen der USA - Gesandte IN Belgrad . Arthur

Kiieblane und sein Militärattache Oberst Louis Rortter .

Kommandostellen in . der angel ' äck>Rsck>en Krtegagi ^
kion m

Sugoilawien ein . Die Eeiandten der USA und Engiano .

waren sehr häufig Gaste tm Säule Diordie Radics . m oera

die Verschwörung gegen den Frieden und gegen bte Freiheit

Sugoslawiens geschmiedet wurde . „ „  n - T,
Am 22 . Sanuar erschien Oberst Dono van und oer

suchte die führenden volilischen fßerionlt6feiteit für bte

englisch - amerikanischen Pläne zu gewinnen . Bet einer Zu

sammenkunft mit General Simowitsch fiel dte sch ' cksals .

wurden die jugoslawischen Hertreter vom Führer ^ s Reiche ,

empfangen , am gleichen läge nab Sumner Welles vem

jugoslawischen Gesandten tn Washington das ^ irsner

sprechen der USA . Nachdem auch drei « : amenkanische Etn -

mischungsverluch vergeblich war . erklärte Ende Februar

Militärattache Sortier dem mgoslawischen Krtegsmininei

gegenüber , in USA . lei man der Meinung b.ab btejuno »

slawische Armee m Bulgarien interuenteren raulle . noch be¬

vor die deutsche bewaffnete Macht tn dieses 2and mnrnar

Stere » dürfe Schließlich versuchte der amertkanische Ge -

Pßitßl bet ^ ClQIQ -bCI ÖPPOfitiOtt ÜU ÜbCTTCbCIV

auf die VerantwoistliiZn h ? SugoHaroien einen Druck

im Sinne der Wünsche der USA .» und englischen Diplomatie

auszuüben . So kam die Revolution zustande , dte a

: »’ Jolo Mindanp
iui -läui 2 - fra !aud-'1

__ Gr.Sangi
” fNieiferSnd.)
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Alfred Rosenberg zum 50 . Todestag de la Lagardes

als

wenn notwendig aui

derwir in

und

Jeder

ft an der Front
• uHimuiiKii v « □ v» r ■ nur lehr
ihnen von einer einzigen Stelle aus alles das

entziehen ?

Was die Front notwendig gebrauchen kann

Der Dank der Heimat an die Front
Aufruf Dr . Goebbels '

zur Sammlung von Wintersachen . — Geleitwort des Führers

Folgendes kann die Front vor allem notwendig gebrauchen ,

folgendes müssen wir ihr deshalb zur Verfügung stellen :
'

Überschuhe , nach Mrglicht . it gefüttert oder mit P «l ,

gestattet , warme Wollfache » . Socke » . Strümpfe , Westen , llater

lacken »der Pullover und warmes . all . « wollenes Unt - N ' « » ,

Unterhemde » Unterhose » . Leibbinde » , Brust - und Lungenschutz ,

jede Art von K - psichütz . rn , Ohrenschützern . Pulswarinern und

Kniewärmer » . Pelz « im weitesten Sin » « des Wortes . Pel,i - cke»

Pelzwesten . Pelzftirfel jeder Art und zeder Sroße . Decke » ,

allem Woll - und Pet,decke » , dicke warme Haudichuhe , hier

Die Sammlung beginnt am 27 . Dezember 194l und endet am

Abend de » 4. Januar 1942 und wird seitens der Parte , von

Haus zu Haus und von Wohnung zu Wohnung darchgrfLhrt .

Jeder Dolksgenoße erleichtert den Sammlern wesentlich ihre

Arbeit und Hilst zur beschleunigten Durchführung dieser 6a »

luno in hervorragendem Matze mit , wenn er die von ihm zu

spendenden Winterjachen persönlich an den " ° ^ r b «zeichneten

Eommelstellen , die in den örtlichen Leitungen bekannt gemach

werden , abliefert . Mit den zuständigen Organen der Wehrmacht

und lmjeres Transportwesens ist Vorsorge getufsr « , » atz bte ge¬

Berliu , 21 . Dez . Anlählich des 50 . Todestages Paul d e
Lagardes , des großen Vorkämpfers für ein volksbewußtes
Deutschtum , fanden am Sonntag , dem 21 . Dezember , in allen
Gauen des Reiches Lagarde - Feier st unden statt , denen
eine gemeinsame Programmgestaltung zugrunde lag .

Reichsleiter Alfred Rosenberg , der Paul de Lagarde stets
unter die größten Deutschen »ingereiht hat und ihn frühzeitig
Miterbauer und Wegbereiter des künftigen Deutschen Reiches und
der nationalsozialistischen Weltanschauung feierte , hielt auf der
Reichsfeier , die der Sau Berlin veranstaltete , eine Gedächt¬
nisrede auf diesen großen Deutschen .

Ritterkreuz fÜrKapitänl - utnantGuaqenberfter

Berlr » . 20 Dez . Der Führer und Oberste Beseblshaber
der Wehrmacht verlieb auf Vorschlag des Ob ^ befehlsbabers
der Kriegsmarine . Großadmiral Raeder . das Ritterkreuz des
Eisernen Kreuzes an den Unterseebootskommandanten
Kavitänleutnant G u g g e n b e r g e r . .

Kavitänleutnant Guggenberger versenkte im westlichen
Mittelmeer bei einem Angriff deuticher Unterseeboote „ auf
einen englischen Kriegsschlffsoerband den F .ugzeugtrager

Ark Roval " . Diesen hervorragenden Erfolg verdanken wir
der Entschlußkraft , dem Wagemut und dem ausgezeichneten
Können Euaaenbergers . der außerdem auf werteren Unter¬
nehmungen fünf bewaffnete feindliche Handelsschiffe mit
31000 BRT . versenkte .

eot allem Woll - und Pel,decke » , dicke warme vau - ug » » - . 9 -”

vor allem pelzgefütterte Lederhavdjchahe »der Strickhanbfchuhe » nd

WolNS - ftling « llberha . pt alles aus Pel , wird an der Fr . »

drinarnd gebraucht und ist deshalb dsppelt willkommen . Gewünscht

werde
'
» ferner gesteppte »der gesütterte llnterweften wollen .

Schal » und Halstücher , überhaupt alle » wo » dazu » ' ent . den

Kamps gegen die in diesem Jahr so früh eingebrochene WiuterkSlle

etfOl5i
‘ '

$ a
"

eiBmh
"

alI ihren Reben - und llnterorganisationen ist

angewiesen , sich im Laufe der angesetzten Zeit zu , Sammlung

all dieser an der Front dringend benötigten Wintersachen bereit -

umfassenden deutschen Nationalwillens “ .
Mit diesem Gedenktage für Paul de Lagarde stattet daher

die Bewegung einen Dank an einen jener unerschrockenen Män¬
ner ab , „die mitten in der gärenden Bildung des deutschen Ge¬
dankens und inmitten der aufsteigenden Unheilkräfte in den
70ei Jahren des vergangenen Jahrhunderts den Mut aufbrachten ,
wenn notwendig auch ganz allein gegen diese Ströme zu schwim¬
men . auf die gefahrdrohenden Einflüsse hinzuweisen und die oft
mit geradezu seherischer Klarheit tue Wege wiesen , die zu einem

großen Teil durch das Dickicht des ganzen Parteigerümpels von
der nationalsozialistischen Revolution später geschlagen werden

mußten .
In einer seiner letzten Schriften sagte Lagarde einmal , es gäbe

für den Menschen nur eine einzige wirkliche Schuld , nämlich die ,
nicht er selbst zu sein ! Das ist jene Haltung die ihn sein ganzes
Leben lang getragen hat . Sie nahm weder Rücksicht auf Fursten -

noch auf Kirchen , weder Liberalisten noch Juden noch auf sonstige
scheinbar so sicher dahinschreitende Gestalten , sondern bemühte sich
immer wieder , von innen heraus unbeirrbar diese Frage zu beant¬
worten , was denn eigentlich das tteffte Deutsche selbst sei und
wie es sich inmitten der modernen Gegenwart gestalten müsie .

Rach einer kurzen Charakterisierung der äußeren Lebensum -

stände Lagardes beschäftigte sich der Reichsleiter mit dem politischen
Programm dieses großen Denkers .

.Lagarde erklärte , die deutsche Frage stehe vor uns ,
und sie sei ausschließlich die Frage nach der politischen Einheit
Deutschland . Die Kaiserfrage aber , die dabei im Vordergründe
stünde , sei eine Nebenfrage : „Man soll dem Volke , das Brot haben
will keinen Stein bieten , aber auch ihm nicht eine Krone reichen ,
wo es eine Seele , Brot und ein Schwert braucht . Ich weiß , was ich
sage wenn ich diese drei Dinge nenne .“ In diesen Worten La¬

gardes von 1853 liegt bereits das kommende Programm feiner
Kritik und die positive Grundlage seiner Reformvorschläge .“

Nachdem Lagarde diese Themen eingehend behandelt hat ,

Ker hinzu , daß er die Fürsten für unsähig halte , die ihnen
•Uten Aufgaben zu lösen , und einer Frage gegenüber , was

dann kommen würde , antwortete er : die Revolution . „ Revolution

ist im politischen Leben das , was Notwehr im Privatverkehr ist !

Niemand hat ein Recht auf sie . als wer keinen anderen Weg
mehr weiß , sich zu erhalten : bann aber hat et nicht nur das

Recht , sondern die Pflicht , sie zu machen .“ Er sagt weiter , daß auf
einer Revolution stets ein Fluch liege . „ Wer nicht freiwillig die

innere Revolution vollzieht , dem kann die äutzere nicht erspart
werden : aber die äußere ist zur Strafe dafür daß die innere nicht
vollzogen wurde , stets eine Krankheit .“ — „ Macht das sogenannte
Volk die Revolution , wie 1789 in Frankreich , so zerstiebt die Na¬

tion in Individuen , das heißt sie hört auf . ein Organismus zu
fein Macht ein Stand die Revolution wie 1688 in England , so
wird er zur Kaste , zur Oligarchie nach Venetianer Muster Wenn

in Deutschland einer der uns bevormundenden Staaten die Re¬
volution machen wird “

, so fährt Lagarde fort , „so wird das natio¬
nale Leben das jetzt nicht vorhanden ist , mitnichten entstehen ,
sondern aNe Kraft Deutschlands wird sich in Staatsaktionen um¬

fetzen . und der Staat , der nur Diener der Nation fein soll , wird

Herr des Surrogat » der Ration werden ."

„Neben Liberalisten Fürsten und fchematlfchen Staatsauf -

fasiungen sieht er dann das Judentum groß werden und spricht
nunmehr noch schärfer darüber als er es vor der Entstehung des

Deutschen Reiches getan hatte . ......
Den Anspruch des Judentums , eine weltgeschichtliche Mission

inmitten Europas darzustellen , nennt er eine Albernheit und fügt
hinzu . „Ein Volk , das Jahrtausende hindurch für die Geschichte
einen Beitrag nicht abgeworfen hat , — nenne man ihn doch , wenn
er da ist — untersteht sich, den Jndogermanen Europas , die

geradezu alles erarbeitet haben , von dem wir leben , in das Ge¬

sicht zu schreien , daß es das Lieblingsvolk des Schöpfers ist .“ —

D,e Judeg jeiW seit drt Emanzipation jetzt so frech , uns eine

Er führte unter anderem aus :
„Die nationalsozialistische Kritik an der Schande von 1918 hat

nicht Halt gemacht bei der Entwicklung der letzten Krtegsjahre ,
sondern hat den deutschen Zusammenbruch durchaus als etn

historisches , durch eine lange geistige und politische Entwicklung
vorbezeichnete » Ergebnis begriffen . Denn jene Menschen und Par¬
teien , die da - Unheil über Deutschland brachten , waren als Macht¬
gruppen schon jahrzehntelang tn Deutschland , wenn auch nicht
immer herrschend , so doch schon sehr oft bestimmend gewesen Kon¬
servatismus , Zentrum , Liberalismus , Marxismus — um nur
vier dieser Gruppierungen zu nennen — rangen um die Seele
eines jeden Deutschen , und die Machtkämpfe dieser Kräfte ver¬
minderten immer wieder erneut die Bildung eines zentralen , alles

sammelten Gegenstände in kürzester Zeit zum Abtransport ge¬
langen und bis an die vorderste Front gebracht werden . Eie sollen
so schnell wie möglich unseren kämpfenden Soldaten zugute kom¬
men . Deutschland hat trotz aller Luftangriffe bisher verhältnis¬
mäßig wenig vom Kriege gemerkt und trotzdem ist es ein Krieg ,
der über Sein oder Nichtsein der deutschen Nation enticheidet .
Unsere Soldaten , die kämpfend an der Front stehen , haben uns
den größten Teil der Last dieses Krieges durch ihren heldenhaften
Einsatz abgenommen . Sie hohen alles das , wovon wir verschont
geblieben sind , doppelt tragen müßen Ich glaube , die Heimat hat
zerade jetzt heim dritten Kriegsweihnachten den dringenden
Wunsch der Front , die schweigend ihre Pflicht tut , ihre Dankbar¬
keit dafür auf eine sichtbarere Weise als nur mit Worten zum
Ausdruck zu bringen .

Das Fest , das in der ganzen Welt als das deutscheste bekannt
ist , steht vor der Tür . Zum drittenmal in diesem Kriege bleibt
unseren Soldaten zu Weihnachten die Rückkehr in die Heimat , ja ,
sogar ein in größerem Umfang durchgesührter Urlaub nach Hause ,
versagt . Was liegt nun näher , als daß die Heimat über bloße
Worte des Dankes hinaus der Front in einer national¬
sozialistischen Eemeinsch a f tshilse großzügig -
t e t Art ihre Verbundenheit bekundet und dabei unseren Solda¬
ten bewegten Herzens dankt ?

Das Weihnachtsgeschenk des deutschen Volkes

an die Ostfront

Ich möchte deshalb die Sammlung , die mit dem 27 . Dezember
1941 beginnt und mit dem 4. Januar 1942 endigt , das Weih¬
nachtsgeschenk de » deutschen Volkes an die O st -

front nennen Es gibt gewiß im ganzen Lande niemanden , der sich
von diesem Weihnachtsgeschenk für unsere Soldaten ausschließt Ich
habe vor einigen Wochen zu einer Schallplattensammlung für
unsere Soldaten aufgerufen . Dieser Ausruf hat im deutschen Volke
einen Widerhall gefunden , der alle Erwartungen auch der kühnsten
Optimisten weit tn den Schatten stellte . Das deutsche Volk in der
Heimat hat sich auch bei dieser Spende wieder vorbildlich be¬
nommen . Ich bin daher auch diesmal überzeugt , daß jeder zu Hause
bei der Sammlung von Wintersachen für unsere Front alles her¬
geben wird , nicht nur was er entbehren tonn , sondern auch was er
selbst zwar noch nötig braucht , worauf unsere Soldaten aber mehr
Anspruch erheben können als er selbst Wenn die letzten Samm¬
lungen des Winterhilsswerkes . all ' unsere anderen sozialen Ein -

richtungen . vor allem aber die Sammlungen , deren Ergebnisse für
die Front bestimmt waren , so glänzende Ergebnisse zeitigten , so
ist das ein schlüssiger Beweis dafür , daß die Heimat sich der

Größe dieser Zeit bewußt ist Das deutsche Volk ist durch den
Nationalsozialismus zum Gemeinschaftsgedanken erzogen worden .
Wo aber wäre dieses Gemeinschaftsdenken mehr angebracht als
im Verhältnis der Heimat zur Front ?

Die Heimat selbst können wir unseren Soldaten noch nicht

Verleumdung unserer Geschichte zuzumuten . „ Sie stehen tm politi¬
schen Leben stets auf der Seite der allem wirklichen Fortschritt tm

Wege stehenden Fortschrittleute , die uns ein Haus ohne Funda¬
ment zu bauen zumuten , die es Freiheit nennen , nichts geworden
zu sein , und Toleranz , die Affen der Asien zu spielen !“

Gegen alle Emanzipationsbestrebungen tritt Lagarde schärf¬
sten » aus , und angesichts der scheinbar nicht mehr aufzuhaltenden
Entwicklung spricht er lein bekannte » Wort : „ Es gehört ein Herz
von der Harte einer Krokodilhaut dazu , um mit den armen aus¬

gewogenen Deutschen nicht Mitleid zu empfinden , und — was das¬
selbe ist — um die Juden nicht zu haßen .“ Und in der Erkenntnis
dieses wuchernden Ungeziefer » sagt er : „ Mit Trichinen und Ba¬
zillen wird nicht verhandelt , Trichinen und Bazillen werden auch
nicht erzogen , sie werden so rasch und so gründlich wie möglich
vernichtet .“ —

„ Man muß sich einmal vorstellen , wie es einem Mann , man
darf schon sagen : einem deutschen Propheten , zumute gewesen sein
muß , wenn er , alle diese Dinge sehend , nun empfindet , daß nie¬
mand ihn hört , daß die sogenannten fortschrittlichen Wißen ' chaft -
ler und Politiker allmählich tn ihm einen schrullenhaften Alten
erblicken und daß nur ganz wenige sich finden die seine Gedanken
verteidigen und weiterführen für die Zukunft ."

„Was immer an Menschlichkeiten und Bedingtheiten auch „dieses
Beben noch begleitete , das sank vor 50 Jahren ins Grab Für im¬
mer bestehen aber bleibt der ungebrochene Mut , der klare Instinkt
und der feste Wille , auch in der Erkenntnis der llnhaltbarkeit des
damaligen Lebens ja auch in der Erkenntnis der Einsamkeit , doch
für ein neues Reich zu kämpfen , wie es in feinem Gedicht „ Am
Strande " einmal erschütternden Ausdruck findet , und wie er selbst
es schließlich in einem Schlußwort niederschreibt . als er von seinem
ganzen Werk sagt : „Die Alten werden es nicht genießen , aber
dem Nachwuchs fei geweiht , was er fber Verfasser ) an Erkennung
für Gewissenhaftigkeit der Forschung , für den ethischen Ernst ,
welcher der Lehrsamkeit eigen sein soll , erreichen wird , mit alles ,
was er an Stoff für künftige Arbeit gesammelt hat und noch zu
sammeln denkt Unsere Tage sind zu dunkel , um nicht eine neue
Sonne zu verheißen : Auf diese Sonne warte ich ." —

Am Grabe Lagardes in Göttingen ließ Reichsleiter Rosenberg
einen Kranz niederlegen .

Der Sonntagsbericht des OKW .

Aus dem Führerhauptquartier , 21 Dez . Das Ober¬
kommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Die Kämpfe im mittleren Abschnitt der Ostfront
halten mit unverminderter Härte an . Mehrere starke Angriffe
des Gegners wurden abgeschlagen . 3m Abschnitt .eines
Armeekorps wurden hierbei 20 fowietifche Panzer vernichtet .
Auch an der Einschließungsfront von Leningrad wurden hef¬
tige von Panzern unterstützte Ausbruchsversuche unter er -

beblichen Verlusten für den Gegner abgewiesen . Sterbet
wurden 19 feindliche Panzer abgeschossen . __

Die Luftwaffe bekämpfte mit starker Wirkung feind -

lfche Truppen - und Fahrzeugkolonnen . Panzeranfammlun -

gen , Batterie - und Bunkerftellungen . Im nördlichen und
im finnischen Abschnitt der Ostfront wurde « Transportbe -

wegungen des Feindes durch Vernichtung von Rochschub -
moterial , Eifenbabnzügen und Gleisanlagen erfolgreich
9C^ *

yn der englischen Küste erzielte die Luftwaffe
in der letzten Nacht Bombenvolltrrffer in ernem großen
gebiet um England zwei feindliche Schiffe durch Bomben -

‘tC ' ?
3n Nordafrika dauern die Kämpfe unter helden¬

haftem Einsatz aller Erd - und Lussitreitkräfte der Serbim -

beten an . Ein deutscher Kamvffliegerverband vernförtete
beim Angriff aus einen britischen Fluavlatz und auf Fabr -
zeugansammlungen des Feindes mehrere Flugzeuge und

zahlreiche Lastkraftwagen .
In der Zeit vom 13 . bis 19 . Dezember verlor die

fowietische Luftwaffe 81 Flugzeuge , davon wurden 45 tn
« uftkänivken und 30 durch Flakartillerie obaetAoHen . der

Rest am B " den zerstört . Während der gleichen Zeit ginge «

an der Ostfront 18 eigene Flugzeuge verloren .

Berlin , 20 . Dez . Reichsminister Dr . Goebbels richtete am

Samstag im großdeutfchen Rundfunk folgenden Ausruf an das

deutsche Volk .
Meine deutschen Dolksgenoßen « nd Dolksgenoßinnen !
Ich wende mich heute an Euch , um unteren Soldaten eine

zusätzliche Hilfe aus der deutschen Heimat zu geben als Geschenk
aller deutschen Volksgenossen an die Front !

Unsere Soldaten haben im Ablaut der Jahre 1939 , 1940 und

vor allem des eben zu Ende gehenden Jahres 1941 Siege von welt¬

geschichtlicher Bedeutung errungen Sie trugen ihre ruhmbedeckten
ga ! ->en durch halb Europa Nirgendwo konnte ihnen ein Feind aus
die Dauer widerstehen Am 22 Juni begann , ihr einzigartiger Vor¬

marsch gegen die drohenden Angriffe der Sowjetunion . Die Ver¬

nichtungsschlachten , in denen die gegen bas Reich aufmarschierten
Millionenheere des Bolschewismus zerbrachen , sind bereits als Die

höchsten soldatischen Ruhmestaten in das Buch der Weltgeschichte
।ingetragen . .

Nun ist der Winter gekommen : unsere Soldaten stehen tn Nor¬

wegen und Holland , in Belgien , Frankreich , in den Ländern des

Balkans und in Nordafrika , dazu aber im Osten , in einer Riefen¬

front vom Weißen bis zum Schwarzen Meer , von Finnland bis

zur Krim . Sie allein sichern Heimat und Nation : ihnen ist es zu
verdanken , wenn unser Volk auch in diesem Jahre ein zwar be¬

scheidene » , aber doch gesichertes Weihnachtsfeft begehen kann .
Ungezählte Deutsche in der Heimat werden sich gerade tn diesen

Tagen des unauslöschlichen Dankes bewußt werden , den lie unseren
Soldaten , vor allem der kämpfenden Front ichu ' den . Viele werden

auch über bloße Worte und äußere Bekundungen dieses Dankes

hinaus darüber nachgedacht haben , wie sie wohl einem Soldaten ,
fei es einem ihrer Angehörigen ober einem ber vielen Unbekannten
an der Front , diese Dankbarkeit auch praktisch zum Ausdruck brin¬

gen könnten . Geschenke
"
sind heute knapp Unsere Fabriken haben

im vergangenen Jahr Waffen Munition und die dringendsten Ee -

brauchsgegenstände für Wehrmacht und Heimat produziert .
Die Feldpost ist überlastet , so daß Sendungen an die Front

nur in beschränktem Umfange möglich sind Liebesgaben ber Hei¬
mat für unsere Solbaten können deshalb in biefem Jahre gerabe

zu Weihnachten nicht in dem Ausmaß an bie Teile bet Front
kommen , bie so weit im Osten liegen , wie bas noch tn ben ver¬

gangenen beiben Jahren im Westen möglich war .

Run gibt es aber für jedermann eine Gelegenheit , dieser

kämpfenden Front ein sichtbare , und f » 0 1 b a re »

Zeichen feiner Dankbarkeit Z» bringen , der sich nie¬

mand unter uns versagen darf und auch nicht verfugen wird :

Der Winter ist in diesem Jahr in den Gebieten des weiten

Ost ns des Sudostens , Norwegens und Finnland » frühzeitig und

mit einer Stärke hereingebrochen , wie das in normalen Jahren

bisher ungewöhnlich war . Die zuständigen Stellen unserer Wehr¬

macht haben alles getan , um bie Front für ben Winter ausreichend

auszurüsten Sie sind - wie wir es ia alle wißen - habet , bte

letzten verfügbaren Transportmöglichketten etnzufetzen , „ um Die

ungeheure Anzahl von SBinterausrüftungsgegenftanben für unsere

Soldaten auch bis an bie vorderste Front gelangen zu laßen . Aber

trotz all ' dieser mit höchstem Material - und Kraftauswanb ge¬

troffenen Vorbereitungen können unsere Soldaten für ben -Ibtnter

noch immer vieles gebrauchen . Unsere Wehrmacht an de - Krönt

- ählt heute jo viele Millionen Männer , daß es überhaupt
fdhtDCT mönltcf ) itt , Uiku w *» v » *»*o » •• • • • —- -• ,
auf allen Gebieten zukommen zu laßen , beffen bte einzelnen be¬

dürfen Eben beshalb aber verdiente bie Heimat keine ruhige

Stunde mehr , wenn auch nur ein einziger Soldat vor allem im

« A äs
ausg ^ fe^

b te
^ {^ Rn Spinnftofnammlung -die deutsche

Bevölkerung alles das hergegeben hat , worauf sie >m Hinblick auf

bie angespannte Lage auf bem Gebiete ber TeztUversorgung ver¬

zichten kann . Dennoch aber befinben sich tn ber Heimat noch un¬

gezählte Gegenstänbe ber W t n f e r a u s r u st u n a für b e

Zivilbevölkerung , bie diese zwar nicht gut entbehren kann bte

aber die Front gegenwärtig sicher bringender nötig hat als die

Heimat . Gewiß müßen wir uns , » Haufe im dritten Kriegs ! ahr

auch großen Einschränkungen unterwerfen Aber man wütbe her

Front nicht gerecht werden , wenn man diese auch nur entfernt mit

den Opfern vergleichen wollte , bie sie vor allem in Äiteg ^
Winter bringen muß . Zu Hause haben alle ein Dach « bet bem

Kops und ein Bett , in Dem sie schlafen . Die Ernährung ist . wenn

auch beschränkt , so boch gemeßen an ber fast aller anderen euro -

päischen Bänber , immer noch ausreichend . Die Volksgenossen in

der Heimat sini> außerdem in ber Sage , sich durch Zeitungen ,

Theater Konzerte , Filmbesuch ober Rundfunk die Entspannung

zu verschaffen , deren sie bei der so außerordentlich großen An¬

spannung ihrer Kräfte im Arbeitsprozeß dringend bedürfen

Fast alles das fällt für unsere Soldaten an der Ostfront weg .

Das kann man nicht ändern Allein , in etwas kann die Hermat

helfen , sie kann ihren Söhnen und Vatern Schutz gegen die Un »

bilden der Witterung geben helfen ! So lange noch em

einziger brauchbarer Gegenstand der Wiitterausrüftung m der

Heimat befindet , muß er an die Front Ich weiß , baß auch ' n der

Heimat der einzelne in vielen Fallen nur schwer auf diese Aus -

rüstungsgegenstände verzichten kann Er ist zur Zelt Nicht in

Sage , | ie zu ersetzen Aber tausendmal dringender als er sie

braucht , haben unsere Soldaten sie notig Es war « zu viel gesagt ,

wenn ich in diesem Zusammenhang überhaupt von Opfern sprechen

wollte Was die Heimat bisher im Kriege ertragen hat , sind

nur Unbequemlichkeiten und kleine Entsagungen gegenüber dem

was unsere Front seit über zwei Jahren täglich und stündlich am

stch nimmt . Dank ihrem Einsatz erfreut sich das Rrtch immer noch

eines gesicherten Bebens Die Front aber muß Gesundheit und

Beben einsetze « . Sie steht heute auf der Wacht fast in ganz Eu¬

ropa für ganz Europa - und damit vor allem auch für uns . So ,
wie sie im Sommer in glühender Hitze oder bet wolkenbruchartt -

oem Regen durch Staub ober Schlamm unentwegt tn übermensch¬

lichen Marschleistungen ihren Siegeszug fortgesetzt hat , so steht sie

heute an den winterlichen Verteidigungsfronten in Schnee , Eis ,

Regen , Frost und Kälte zum Schutz der Heimat bereit . Ste fiatJtie
Unbilben der Witterung in jeder Jahreszeit zu ertragen , wahrend

wir in der Heimat uns diesen saft vollkommen entziehen fonnett

Schon gegen bie Hitze vermag sich bie Front kaum zu ichutzen , gegen

bie Kalte kann ihr nut bie ganze Heimat Helsen Wer zu Hause

wollte sich aber dem Ruf zu dieser Eemetnfchaftshilse

__
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wiedergeben . Das wird erst der Fall sein wenn wir durch de »

Sieg den Frieden in Händen haben Dann follen unsere Soldai

in eine Heimat zurückiehren an der sie auf Schritt und Tritt lest

stellen können , wie sie zu ihnen gehört und wie sie ihr Opfer und

Heldentum zu würdigen weitz Ein Stuck Heimat aber tonnen wir

unseren Soldaten auch heute ,chon wieder neu zum Sewuütiein

bringen Mit Worten aber ist bas nicht möglich einer Front

gegenüber , die nur in ihren Taten lebt . >>; <*
So laßt nn » ihr denn auch mit $ a t e n antworten . Gerade bie

Weihnachtszeit ist dazu am besten geeignet Wenn » U» ' «

Woche nach Weihnachten die Sammlet an Eure Tür klopfen , so

haltet die Gegenstände für die Winterausrüstung für unsere Sol -

baten schon bereit . Begegnet den Sammler » freundlich zuvor¬

kommend , denn sie sind Sendboten unserer kämpsenden Soldaten .

Gebt ihnen , was Ihr überhaupt entbehren könnt ! - ihr helft damrr

der Front , den Sieg zu erkämpfen .

Der Aufruf des Führers
Der F ü fi r e r selbst hat mich zu diesem A u f r « f an die Hei -

mal beauftragt . Er hat dieser Sammlung ein Geleitwort mit auf

den Weg gegeben , das der Heimat zeigen soll , mit welch hoben Er -

Wartungen er ihrem Ergebnis entgegensieht Wit wollen ihm zei

gen , welchen Widerhall sein Appell tn den Herzen aller Deut¬

schen findet Der Führer sagt Euch :

Während — abgesehen von Lnftangrisfen — die deutsche Hei¬

mat vom Feinde nnbedroht ist , stehen Millionen unserer Soldaten

nach einem Jahr schwerster Kampfe gegen einen tafilen . nnb auch

materialmähig weif überlegenen Feind an der Front . Stege , w «

sie die Weltgeschichte bisher noch nie erlebte , wurden dank der

Führung und Tapferkeit von Offizier und Mann erfochten .
So hält und kämpft nunmehr die größte Front aller Zeiten

vom Polargebiet bis zum Schwarzen Meer , von den finnische »

Schneefeldern bis in die Berge de » Balkan » so lange , bis bie

Stunde ber endgültigen Vernichtung des gefährlichsten Gegner »

Wenn « nn das deutsche Volk feinen Soldaten anläßlich de »

Weihnachtsfestes ein Geschenk geben will , dann soll es auf all da »

verzichten , was an wärmsten Bekleidungsstücken vorhanden «st und

während des Krieges entbehrt werden kann , später aber tm Frie¬
den jederzeit ohnehin wieder zu ersetzen ist .

Denn was auch die Führung der Wehrmacht und der ««melne »

Waffen an Winterausrüftung vorgesehen haben , leder Soldat
würbe um viele » mehr verdienen !

Hier kann die Heimat helfen !
Der Soldat der Ostfront aber wirb auch daraus erleben ,

daß bie Bolksgemeinschaft . für bie er kämpft , im nationalsozia¬

listischen Deutschland lein leerer Begriff ist .
gej . Adolf Hitler .“

Und nun . Volksgenoßen , tut Eure Pflicht getreu dem

Wort des Führers ' Die Aktion , bie wir hier durchführen . mutz
das Großzügigste sein , was wir auf biefem Gebiet bisher überhaupt
geleistet haben Sie muß weiterhin nach kurzer Frist erledigt wer¬
den Jeder tue , was er überhaupt nur tun kann Ich rufe Euch
alle auf zur großen Sammlung von Wintersachen für unsere Ost¬
front Die Antwort des deutschen Volkes muß würdig sein der

Siege , die sie für das ganze deutsche Volk und für des Reiche »

Zukunft erkämpft hat .
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Für die richtige Be
Luftschutzgesetz natürlich
„ tatsächliche Gewalt ", da

Montag : Verdunkelung von 17 .28 bis 9.23 Uhr

Nm Mittwoch , den 24 . Dezember ( Weihnachtsabend )

werden die Kontore und die Tagblatt - Echaltsr um 14 Ahr

geschlossen ; nur der Schalter für die Ausgabe des Wies¬

badener Tagblatts ist bis 16 Abr geöffnet . Der Verlag

„ „ Jippert hatte die must ,

ig Die Titelrollen waren mit Ellen Taeschner und

besetzt Die Aufführung wird in der Osloer Presse
eine eindrucksvolle Wiedergabe begrüht .

sür die richtige Berdunkelung von Mieträumen ist nach dem
h der Mieter verantwortlich , weil er die

leit ein ein -
Zu den

Einbruch des

Fascist
Fascisten t - ... „ ----- ,------
zirke Wiesbaden , Mainz , Bad Kreuznach ,
u . a . umfassend ) zu einer Feierstunde zusammenge
auch der konigl . ital . General -Konsul Marchese S

Wiesbadener Nach richten

Versio h gegen die Hausgemeinschaft
Hartnäckige Verdunkelungssünder können an die Lust gesetzt

werden

„ Ich kann euch ja ein paar Mäuse fangen . Gevatter /
wirds Harro zuviel und mit gewaltigem Ruck reiht er

Frisch ans Werk 1

Haltet die Wintersachenspenden bereit

Die Worte Dr E o e b b e l s und der Appell des F ÜÜ " "

an das deutsche Volk . Wintersachen für unsere Soldaten bereitz »

stellen , haben bei allen Volksgenossen einen tiefen Widerhall g^
funden . An dieser Sammelaktion kann und will keiner nnby

teiligt sein Schon am gestrigen Sonntag wurde ern tiezer Blick

in Kästen und Schränke getan wo so manches Bekle dungsstuck

schlummert , das unseren Soldaten im Osten " brwolle Dienste

leisten kann . Wir hörten bereits von einet alteren Volksgenossin ,

die sich den Kopf darüber zerbrach , was sie der Sammlung zufuhren

könnte und die sich schließlich sofort an chickte , aus Stoff und Pelz

warme Fäustlinge zu schneidern . So soll es [em leder ioll mi

helfen , datz unseren Soldaten an der Front m den kalten Winter

monaten jede nur denkbare Hilfe und Erleichterung gegeben wer .

den kann . Wir in der Heimat wisien nicht , was froren bedeutet ,

erstens einmal ist bei uns der Winter milder als tm Osten und

zweitens haben wir alle ein « armes Helm das uns vor oen Un

bilden der Witterung schützt . In Feindesland sind diese Voraus ,

setzunqen nicht gegeben , hier muh Die Heimat Hilfe Bringen und

ne tut es bereitwillig durch die Bereitstellung von Wm .ersachen

für die Front . . p '

. ift noch bis zum
3o

“
V3utti 1942 gegeben werden kann . Falls infolge der Kriegs -

verhältnisie ausnahmsweise der Urlaub auch bis zu diesem Zeit¬

punkt nicht mehr erteilt werden kann , ist ab 1 Juli 1942 seine

Abgeltung zulässig . Jugendlichen Gefolgschaftsmitgliedern
ist iedoch in jedem Falle U r l a u b s s r e i z e i t zu gewahren ,
Ebenso sonstigen Gefolgschaftsmitgliedern . falls sie für das Jahr
1940 keine Urlaubsfreizeit erhalten konnten .

— Rückständiger Urlaub aus dem Jahre 1941 . Entsprechend
der bereits in den Vorjahren getroffenen Regelung sieht eine An¬

ordnung des Reichsarbeitsministers vor , dah der rückständige Ur¬

laub aus dem Jahre 1941 in der privaten Wirtschaft noch bis zum

— Italienische Feierstunde . Anläßlich der B ef ana
"

ascista hatten sich am Sonntag tm Paulmenschlohchen die

vom Fascio „ Guido Pallotta di Wiesbaden (die Be -
™ • " -

*

*■ “ ------- ch, Limburg , Westerwald
sammengesunden , zu der

uuiy wi iviuy ». uui . — --- jettfl ,
surt der Reggente di Zona Cav . S o r r a v t a und der Schul¬
direktor F o r n e r a erschienen waren . Rach dem Gesang der

„ Eiovinezza
" begrühte der fasch Kreisleiter , Konsul Cav . P a r o -

fati die Erschienenen , und dankte mit herzlichen Worten seinen

verschiedenen Mitarbeitern , so der Dirigente del Fascio semminile
Maria R a m p a z z i und dem Vize - Kommandanten der EILE ,
Angelo F o r n a r a . Er kam dann in seiner packenden Ansprache
auf die tiefe Bedeutung der „Besana Fascista

"
zu sprechen , die

die Reife des edlen Gefühls der Kameradschaft verkörpert Hierauf
sprach der Zonenleiter Cav . S o r r a v i a über den Kampf unserer
Soldaten an den Fronten Unter der Leitung der Lehrerin Mens

F o n d e l l i hörte man anschließend von der italienischen Jugend
fesselnde vaterländische Gedichte und Chöre . Die Pianistin Silvia

Cocozza erfreute mit dem meisterlichen Vortrag der Toccata
in cis - moll von Alfredo Casella Die Feier der Besann Fascista
zeigte wieder von welchem tiefen Gemeinschaftsgeist die fasch . Aus -

landsgruppe „ Guido Pallotta di Wiesbaden " beseelt ist , eine Tat¬

sache für die der Generalkonsul besonders anerkennende
Worte sand . g *-

— Wichtig für Kriegsbesoldungsempfänger . Die Lohnsteuer¬
karten 1942 werden durch die Gemeindeverwaltungen , soweit dies

nicht bereits geschehen ist , in den nächsten Tagen ausgestellt bzw
zugestellt . Übersendet die Lohnsteuerkarten sofort nach Erhalt
der Standortgebührnisstelle , die euch die Kriegsbefoldung zahlt .
Die Standortgebührnisstellen benötigen die Lohnsteuerkarten 1942

schon jetzt , weil sie wegen der Feiertage bereits in den nächsten

Tagen mit der Berechnung der Januarbezüge Beginnen müssen .
Soweit die Lohnsteuerkarten in den nächsten Tagen nicht von Amts

wegen zugestellt werden , sind diese bei den Steuerämtern der Ee -

meindeverwaltungen zu Beantragen . Bemüht euch unaufgeforbcrt

um die Lohnsteuerkarten 1942 für eure zum  Wehrdienst einbe -

rufenen Angehörigen . Ihr erspart den ^ tandortgeBuhrnisstellen
viel Zeit und Arbeit und vermeidet Überzahlungen von Lohn -

und Bürgersteuer .
— Wer will auf die Heeresmusikfchule ? Zum 1. April 194 -

ftellen die Heeresmusikschulen Frankfurt am Main und

Bückeburg Jungschützen ein , die sich m vierjähriger Ausbil -

dungszeit auf den Beruf als Heeresmustker vorbereiten wollen .

Fiir die Aufnahme in einer der Heeresmusikschulen kommen nut

Kewerber in Frage , die wirkliche Neigung zum Beruf als Heeres ,

musiker haben Sie müsien in nationalsozialistischem Geist er .

zogen sein und körperlich , sittlich , geistig und musikalisch den be .

sonderen Aufgaben dieses Berufes entsprechen . Der erfolgre ^ «

Besuch der Heeresmusikschule berechtigt und verpflegtet den Be

werbet zum Eintritt als Musikfreiwilliger tn das Heer und nm ^
Beendigung der aktiven Dienstpflicht , falls nach Persönlichkeit ««

wert und Leistung zum Unteroffizier geeignet zu einem insgesamt

12j Shrigen ununterbrochenen aktiven Wehrdienst im Heere .

Rahere
^

Auskunft über das Verfahren Bei der Bewerbung . Voraus ,

setzung für die Einstellung , Ausbildungsgang Berufsaussichten

usw . erteilen die Heeresmusikschulen Franffurt am Main und

Bückeburg .
- Die Fahrkarten der Reichsbahn sind öffentliche Urkunden ,

und wer daran selbständig etwas ändert , begeht eine Fälschung
Ein vor dem Amtsrichter in Magd e b u r g stehender „Ange¬

klagter hatte den Datumsaufdruck auf einer Fahrkarte geändert ,
weil er angeblich keine Zeit mehr hatte die abgelaufene Kart «

erneuern zu lasten . Das Gericht billigte ihm zwar mildernde Um .

stände zu . erkannte aber dennoch auf die Mindeststrafe von drei

Monaten Gefängnis .
- Helft Brände verhüten ! Ohne grünen Tannenbaum nrtt

feinen brennenden Kerzen iff
' s kein richtiges deutsches Julfeft . So

ichön und stimmungsvoll er ist , « " Lichterbauni . birat Feuers ,

gefahren in sich und macht daher Vorsicht notig . Er soll tn einem

kräftigen Fuß fest eingesetzt werden . Teppiche , Tücher und sonstige

leicht brennbare Unterlagen gehören nicht untel bcn
Mim

wie Gardinen und Portieren von ihm ferngehalten werden sollen .

Papierschmuck und Sprühkörper find zwar sehr hübsch , erhöhen aber

die Feuersgefahr . Beim Anzunden der Kerzen .fange man von

oben am Baume an , da sonst leicht die Kleidung tn G <ooen am x >uumc u » , vu — " < * in ” ÄÄn ?nn « i
Kinder sollte man nie mit dem -brennenden Baume allein lasten

und ihnen auch keine feuergefährlichen Spielzeuge oder gar Feuer .

werkskörper schenken . Auch für den Lichterbaum gilt das Sprich ,

wort : „ Aus einem Funken wird ein großes Feuer .

Über ihm klappt leicht die obere Scheunentür . Ein kurzer Blick

nach oben zeigt Harro , daß P e t e r , der schwarze Kater , sein
Nachtlager und Gefilde nächtlichen Jagens verlosten hat .

, Der hat den Bauch voll " denkt Harro und ärgert sich Über
die wohlige Zufriedenheit , die von Peter ausgeht , der sich laut und

behaglich schnurrend krümmt und streckt . Während Peter feine
Morgenwäsche hält , beobachtet er scharf den unbeweglich nach dem

Küchenfenster starrenden Harro . Gut Freund waren sie nicht , die
beiden , obwohl sie in den ersten Kindheitstagen aus einer Schüssel
gemeinsam und friedlich gefreffen hatten .

Ein boshaftes Leuchten geht nun über Peters freches Kater ,

gesicht , als er mit einem janften „ Mau " den alten „Freund be -

grüßt . Harro sieht nur ganz kurz drohend nach oben . Dieser

schwarze Nachtjäger geht ihm auf die Nerven , jeben Morgen aufs
Neue ; sein karrender Magen verträgt letzt keine Ablenkungen .
Peter weiß das ganz genau und beobachtet ihn eine ganze Werle
mit boshafter Schadenfreude , wie er vor Kohldampf von einem

Faß auf den andern tritt . „ Gut geschlafen , Herr Nachbar ? " maut
et Harro in den zärtlichsten Tönen zu .

„Daß dich der Satan verschlingt alter Schleicher ! .
knurrt

Harro ingrimmig zurück . Peter ist , edoch keineswegs gewillt , die

ihn jeden Morgen erfrischende Unterhaltung aufzugeben . „ Hunger ,
alter Knurrhahn ? Ja , ja . die Zeiten sind mager geworden für

euch feit die Lebensmittelkarten eingeführt find . Es hat sich was
mit Fleisch und Knochen . Wegen mir kann der Krieg noch lange
dauern , ich habe Fleisch genug . Heute Nacht wieder sechs fette

Mäuse geschnappt .
Harro wurde immer nervöser und der zunehmende Hunger

trieb ihm das Kinnwastet in die Lefzen . Der Kater saß tn

stoischer Ruhe auf feinem sicheren Sitz und mauzte ein paarmal

aufreizend in die aufs Höchste gesteigerte Eier des armen Harro .

Ich kann euch ja ein paar Mäuse fangen , Gevatter ." Jetzt

und der aus ihm stammende erbitterte Hochmut . erhält sie als

iremde Raste : Wir können aber schlechterdings eine Ration tn

CT
We

"
kann ^ ch

^
Deutschland vor seiner fortschreitenden Selbst -

entfrembung retten ? Der Deutsche muß ^ kennen . DaßseinVater -

lanD im Herzen (Europas etn sittlicher Begriff ist . b^ . ^ uisch -

land „in die Zahl der ethischen Machte gehört Wenn die Welt

den Frieden will , so muß sie, Deutschlands Große und Macht
wollen , denn nur von ihnen hängt die Sicherung des Findens
in der Welt ab . Alle Entwicklung zur Herrlichkeit aber ist . daran

gebunden , daß fich das Volk wieder als eine besondere Indivi¬
dualität erkennen lernt . „Das Volk spricht gar nicht , menn bte

einzelnen Individuen sprechen , aus denen das Volk besteht . Das

Volk spricht nur dann , wenn die Volkheit in den Individuen zu
Worte kommt : Das heißt , wenn das Bewußtsein der allen ein¬

zelnen gemeinsamen Grund - und Stammnatur wach und sich
über ihr Verhältnis zu großen Tatsachen der Geschichte klar wird .

Der Widerhall , den Lagarde sand , war sehr gering . Seme

mächtigen Worte verhallten tn den lauten Geräuschen des immer
wilder werdenden Geschäftsbetriebes . Lagarde fühlte sich inmitten

seines Vaterlandes von Jahr zu Jahr einsamer werden .
Als der große Künder und Seher am 22 . Dezember 1891 in

Göttingen mitten in seiner Lehrtätigkeit starb , konnte er fernen

Lichtschimmer des Neuen Tages mit tn die Ewigkeit nehmen
Aber im Buch der Geschichte wird Lagarde als einer der Weg¬
bereiter jener deutschen Freiheit veyeicknet stehen , deren Auf -

und Durchbruch rott heute im strahlenden Siegeslauf unserer
herrlichen Heere erleben . F O . H . Schulz .

* Deutsch -italienischer Opernabend . 3m Abendkonzert des

Kurhauses trat die von ihrem früheren Auftreten bereits

bekannte junge Sängerin Liselotte Eisen ba ch auf und

verstärkte den günstigen Eindruck den sie schon früher hinterliest

Ihr roohlgepslegter Sopran ist seht wett gefpannt unb entroufelt

besonders in der Höhe machtvolle Töne . Die Künstlerin fang zu¬

nächst die Arie „fatö coftante
“ ans kern t . paftote » on Mozart

mit sauberer Ausarbeitung der Einzelheiten , besonders auch der

Koloraturen . Seelische Qualitäten oernet sie be , der großen
Arie aus dem .Freischütz

"
, „Wie nahte mir der Schlummer

wobei die feine Schattierung des Dorttags besonders zur Geltung
kam . Eine bühnenreife , von großem Pathos durchdrungene

Leistung war schließlich die Arie „der Toska von E . Puccnii . Erich

Bergmann zeigte fich am Flügel als geschmackvoller BeglettA
Kammermusiker Willy Reich dirigierte mit Umsicht das kleine

Harro und Peter
Kleine Begebenheiten om Morgen

Der Tag beginnt zu grauen . Verschlafen reckt fich Harro ,
bet große Hofhund , gähnend aus seiner Hütte , Dabei einen jaulen¬
den Laut ausstohend . Mit sehnsüchtigen Blicken spannt er nach dem

schmalen Lichtschimmer , der aus einem Fensterspalt dringt . Hinter
Diesem Fenster beginnt das Tagewerk Des Hofes : dort drinnen
geht jetzt ein lebhaftes Wirtschaften mit Töpfen , Eimern und

sonstigen Küchenaerätschaften los . Bei Harro lösen diese Geräusche
eine zufriedene Vorfreude auf die Morgenmahlzeit aus .

Seher und ttünder der deutschen Zukunft
Zum 50 . Todestage Paul de Largardes am 22 . Dezember

Nur eines Mannes großer , fester , reiner Wille kann

uns helfen , nicht Parlamente , Nicht Gesetze , nicht das

Streben machtloser Einzelner . Paul de Lagarde .

' Di « Sonderabschnitt « der Kleider karten

zeichneten Sonderabschnitten ist aber noch ferner auf gerufen root -

W Von bet zweiten Kleiberkarte und b " M - iten . ZuW
kleiberkarte für Jugendliche gelten bis 31 August 1942 bte Rah -

mittelabidmitte . Bis Dahin Dürfen auftetDem auf Den Sonder -

abschnitt I der zweiten Kleiderkarte für 30 Psg . Rähmittel gekauft
werden . Weitere Sonderabschnitte find auf bet zweiten Kleiber -

larte nicht aufgerufen worben . Auf die erste Saugllnasflelder -

katte dürfen solange , bis sie gegen die dritte Kleiderkarte für

Kleinkinder umgetauscht wird , auf Die Sondetabschnitte VI und VU

entweder je drei Windeln , bestehend aus drei ßagen SBinbelmun ,
ober je 7 5 Meter Winbelmull , gekauft werden . Außerdem gelten

sowohl bei der ersten , als auch bei der zweiten Saugltttgsfarte die

Nähmittelabschnitte und die beiden besonders gekennzeichneten

Abschnitte für wasserdichte Unterlagen .

Seide auf Zweite Reichskleiderkarte

Werden Spinnstoffwaren , die ganz aus natürlicher Seid «

bestehen von Verbrauchern ausschließlich auf Punkte der Zwei -

ten Reichskleiderkarte bezogen , so gilt nach einer Mitteilung der

Reichsstelle für Kleidung die für k u n st f e i d e n e Waten maß .

gebende Punktbewertung . Bekanntlich werden naturfeibene Waren

punktmäßig wie wollhalttge bewertet , wenn sie entweder ganz
mit Punkten der dritten Kleiderkarte ober unter Kombi¬

nation bet zweiten und der dritten Karte gekauft werden .

zuviel
'

und mit gewaltigem Ruck reiht er an der

Kette
"
Doch gerade in diesem Augenblick kommt Sina mit der

dampfenden Schüssel und Harro überzeugt sich eben noch rote

Peter mit wütendem Fauchen um die nächste Ecke verschwindet .
                         KarlZ e u tz h e i m .

 Darüber hat . Hartnäckige Nichtbeachtung Der
Verdunkelungsvorschriften kann einer Mietaufhebungsflage Des
Vermieters zur ErunDlagc Dienen . Das Reichsheimstättenamt der
DAF . stellt dazu fest daß Der Vermieter trotz Des Kündigungs¬
schutzes die Aufhebung des Mietverhältnisies beim Amtsgericht er¬
flogen fann , wenn der Mieter oder dessen verantwortliche Ver¬
treter zum Beispiel das Gebäude erheblich gefährden . Natürlich
gehört zu so schwerwiegenden Folgen , daß Der Mieter Ermah¬
nungen nicht beachtet und sein Verhalten ober das seines Beauf¬
tragten im Hausstand ober Geschäft fortgesetzt erheblich belästigt
oder das Gebäude gefährdet . Nur wenige Ausnahmen recht -
fertigen die Mietaufhebungsflage ohne vorherige Ermahnung .

Eine im „ Deutschen Wohnungsarchiv
" 1941 , Spalte 360 , ver¬

öffentlichtes neues Urteil bestätigt , daß auch wiederholte grobe
Verstöße gegen die Verdunkelung — vorsätzlich ober fahrlässig —
die Mietaufhebungsflage rechtfertigen . Der beklagte Mieter hatte
des öfteren , besonders sogar bei Fliegeralarm die Verdunkelungs -
Vorschriften unbeachtet gelasien . Das Gericht hab das Mietver¬
hältnis auf . Mit der erheblichen Gefährdung des Hauses und
feiner Bewohner war die Begründung gegeben . Auch eine Räu¬
mungsfrist wurde versagt : sie braucht in solchen schweren Fällen
nur gewährt zu werden , wenn es besondere Umstände , wie Er¬
krankungen in der Familie des Mieters , notwendig machen .

Winters onnenwende

Wirf alles von dir . was dich quält und fränft ,
und laß auch Gram und Kummer schwinden ,
gib es anheim dem , der Die Sterne lenkt
das unerforschlich dunkle Dasein zu ergründen .

Nimm sie als Sinnbild dir . Die Wintersonnenwende ,
daß wieder aufwärts führe deine Bahn .
Nicht weiter mit dem Schicksal habre , setz em Ende ,
sei starken Glaubens , fang aufs neu bas Leben an .

Als Weggenossen wähle dir die Treu ,
halt fest auch an der Freundschaft Heilgen Banden ,
und freue dich Des Augenblicks aufs neu ,
An dem zwei Seelen wundersam fich fanden .

Vergiß auch nicht den Stolz und nicht den Mut ,
es sind fürwahr die wackersten Gefährten .
Gerüstet bist du für die Lebensfahrt dann gut ,
Laß wahrhaft dieses Heute eine Wende für dich werden .

Paul Schreher .

— Wir gedenken am 22 . Dezember : des 1815 in Bafel ge¬
borenen schweizerischen Rechtshistorikers und Altertumsforschers

Johann Jakob Bachofen , gestorben 1887 daselbst . — 1891

starb in Göttingen der 1827 unter dem Namen Paul . Anton

Bötticher geborene Paul be Lazard e . Daß die Er¬

neuerung Deutschlands durch den sittlich -religiösen Aufschwung
aller Deutschen bewirkt werden müße , besonders aber durch die

Stellung großer Aufgaben seitens der Regierung und tbre ge¬
meinsame Lösung durch alle Volksgenosien , vzar eine der Grund¬

thesen dieses völkischen Philosophen . — 1917 begannen bte

Friedepsverhandlungen in Bresr -Litowsk . — 1929 Volksentscheid

gegen den Young -Plan : es wurde leider nicht die für ferne Ab¬

schaffung notwendige Stimmenzahl erreicht . — 1939 trafen bte

ersten volksdeutschen Rückwanderer aus Wolhynien ein .

Der am 2 . November 1837 in Berlin geborene Paul Anton

be Lagarde empfing feine Erziehung von Lehrern , deren sittliche

Äräfte
®

in den großen Ereignissen der Freiheitskriege wurzelten .

Im Hause des Vaters verkehrten manche führende Geists der da¬

maligen Zeit darunter war auch Friedrich Schleiermacher . Als

sich b8er Vater in seinen späteren Jahren dem Pisiismus zuwandte

mußte er auf die Gefolgschaft des Sohnes verzichten , denn dieser

Empfing seine Kräfte aus dem weiten geschichtlichen Felde der

deutschen Romantik . Lagardes Geschichtsanschauung BlieB bis an

sein Lebensende romantisch , wahrend ,eine politische Natur zur

Verwirklichung der deutschen Geschichte aus ihrer eigenen
sittlichen Substanz drängte In seinen „Deuftchen Schriften sowie

tn zahlreichen Traktaten gab er seinem tiefen Schmerz Ausdmck ,

daß die Entwicklung unseres Voltes bis zu feiner Zett em ein¬

ziger und fortschreitender Verlust deutschen Wefens fei .

Hauptgliedern dieser Verlustkette rechnete er den Em

Ebristentums in die germanische Gottesvorstellung , den Steg des

römischen Rechtes über das deutsche Recht , die Reformation und

den Dreißigjährigen Krieg , den westlerifchen Materialismus rntt

Aufkläricht und Demokratie Auf bas lebhafteste beklagte Lagatte ,
bafe bas gewaltige deutfche Sagengut nur noch „ antiquarisches

Interesse " ^ abe , bah die germanischen Götter nur noch in Irrtum

erzeugenden Verkleidungen gelegentlich m das Bewußtsein der

DemÄen träten . In den materiellen Mächten des hochkommenden

Bürgertums sah Lagarde die fich immer starker ausbreitenbe

Gefahr der zivilisatorischen Verflachung , tn .
beren Bezirken der

Jude als Krebs unseres gesamten Lebens wirksam ist . Mit

großer Scharfe erkannte Lagarde das durch die Begabung des

« rankbeit oft sogar Eiterung und Tob . — Dabet kann Der

fremde Körper ein Edelstein fein : die Wirkung wäre dieselbe wie

wenn er e^n
?

Stückchen aules Holz wäre . - Die Juden find als

Juden in jedem europäischen Staate Fremde und als Jfrembe
Acht - anberes als Träger der Verwesung . - Das Gesetz Mofis

Aus der Bezugschempraris
Die Vorschriften über dir Abgabe een « Md

Itter die verschiedenen markenfreien und markenpflichtigen
Fleischarten Bestehen Bei den Verbrauchern vielfach noch Unklar -

beiten . Die für Bestimmte Wild arten eingefuhtten Be -

wirtschaftungsmaßnahmen , die aber kerne Markenpsl > cht

vorsehen , haben offenbar einige Verwirrung hervorgerufen . Die

wesentlichen zur Zeit geltenden Bestimmungen sollen deshalb

nochmals zusammengefaßt werden . Fleisch von Rindern , Kalbern ,
Schafen , Schweinen und von S ch a l e n w i l d darf nur gegen Ab¬

schnitte der Reichsfleischkarte abgegeben werden . Schalenwild »st

Rot - Dam - , Reh - , Gems - und Schwarzwild sowie Elch - , Renn -

tier - Muffel - und Sikawild . Die Markenpflicht besteht selbstver¬

ständlich auch für Ferkel für Hammellammer ( Oster¬

lämmer ) und Heidschnucken . Schalenwild darf m Doppelter

Menge auf die Fleifchkartenabschnitte abgegeben werden . Wild -

ragout ist markenfrei Bei Der Abgabe von Fleischwaren sz . 8 .

Fleischsalat ) Die aus Fleisch von Den vorgenannten Tieren berge »

stellt roerDen , müsien ebenfalls Marken entaegengenommen wer¬

den . und zwar in Höhe des Anteils an markenpflichtigem Fleisch .

Das Fleisch von anderen genießbaren Tieren ist ,n ich t marken¬

pflichtig . Das gilt insbesondere für Ziegen , Geflügel aller Art ,

Wildgeflügel ( z S . Rebhühner ), Dachs usw . Für Hasen , Wild¬

kaninchen und Fasanen ist die öffentliche Bewirtschaftung einge -

führt worden . Der Anfall an diesen Wildarten muß an be¬

stimmte Verbrauchsgebiete , insbesondere Großstädte , gelenkt wer¬

den Die Abgabe an die Verbraucher enolgt aber markenfrei ,
jedoch ist es den Ernährungsämtern überlassen , zur gerechten Ver¬

teilung dieser und der übrigen nur in geringen Mengen zur Ver¬

fügung stehenden markenfreien Wild - und Geslugelarten eine A b -

a a beregelung vorzuschreiben . Das ist auch in den meisten

Städten geschehen . ,

Orchester , das durch Gaben von Mozatt , Verdi und Mascaani

erfreute . Solifttsch trat er besonders mit dem 8 « tsltcb ous den

„ Meistersinger
" in der bekannten Paraphrase von A . Wilhe ' m ,

hervor , die er mit Schwung und großem , edlem Ton zu Gehör

brachte . Dr . Wolfram W a l d s ch m i d t .
* Emil Hub , der

"
mit dem Kulturpreis der Stadt Wiesbaden

auf der diesjährigen Gauausstellung in Frankfurt a . M . aus¬

gezeichnete Bildhauer hat der Stadt eine lebensvolle Bronze -

Düfte von Benito Mussolini überwiesen . Die Büste wird in der

Gemäldegalerie Aufstellung finden .
* Edwin Erich Droinger lieft in Preßburg . Auf Einladung

der slowakisch -deutschen Gesellschaft und der deutschen Akademie

Preßburg las der bekannte deutsche Dichter Edwin Erich Dwinqer

in der Aula der Universität aus eigenen Werken . Der Beranstal -

tung wohnten der Führer der deutschen Volksgruppe in der

Slowakei . Staatssekretär Karmasin sowie zahlreiche fubrenDe

Persönlichkeiten des geistigen und politischen Lebens Preßburgs bet .
* Goldenes Doktorfubiläum . Der hervorragende Tübinger

Geschichtsforscher und Geschichtslchreiber Prof . D Dr . pbil Dr .

jur . h . c . Johannes Haller beging am Sonntag fein ooldenes
Doktorjubiläum Die Philosophische Fakultät der Universität

Heidelberg , die ihn im Jahre 1891 promovierte wird Das aus

diesem Anlaß erneuerte Diplom durch ihren Dekan und einen

Jathoertreter dem Jubilar an seinem Wohnsitz tn Stuttgart uver -

reicyen lassen .
* Gräfin Blandine Granina , geborene v . Bülow ist im Alter

von 76 Jahren in Floren , gestorben . Die Verstorbene war DU

Tochter Cosima Wagners aus Deren erster Ehe mit

Hans von Bülow und somit die Enkelin von Franz r. 11 ft t
* Verdi » „ Othello " in Polen . Al » zweite große Opernein «

ftubierung Der diesjährigen Spielzeit brachte Das Reichsaau -

theater in Posen BerDis „Othello
^ in Der Inszenierung von Asired

Schaefer nnD unter der musikalischen Leitung von Winfried

Zillig heraus . Die Aufführung gestaltete fich zu einem nach -

haltigen künstlerischen Erfolg .
* . Hänsel und Gretel " in Oslo . Das Deutsche Theater in

Oslo führte unter großer Anteilnahme der Ünentlichkett die

Märchenoper „ Hänsel und Gretel " von Humperdinck auf . Die

Inszenierung leitete Hans Freund , Georg Ci
tafltoe LeittiNl

'

Ruth Zillger 1
durchweg als <
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Voi lOO Jahren

Ein Glict ins „ Wiesbadener Wochenblatt "

No . 51 . Montag den 20 . December 1841

Zur Ermöglichung der Verpflegung erkrankter Dienstboten
und Kewerbegehülfen bestand im alten Wiesbaden ein Verein ,
der sich mit folgender „ Obrigkeitlichen Bekanntmachung " an die
Öffentlichkeit wandte : „Das Fortbestehen der Vereinskasse zur
Verpflegung erkrankter Dienstboten und Eewerbegehstlfen für das
Jahr 1842 wird mit dem Anfügen veröffentlicht , das ; die Subscrip -
tionslistc und die Statuten aus dem Bureau der unterzeichneten
Verwaltung jur Einsicht und Einschreibung offen liegen , Die -
ienigen der hiesigen Bewohner , welche beizutreten oder diejenigen
der Subsrribenten , welche auszutreten gesonnen seyn sollten , wer¬
den aufgesordert , bis zum 31 . December d . I . hiervon Anzeige zu
machen , und wird für Letztere , im Falle bis dahin keine Erklärung
erfolgt , die bisherige Subskription als für das Jahr 1842 fort¬
bestehend betrachtet werden Wiesbaden , den 30 . November 1841 .
Herzogliche Eioil -Hospital -Verwaltung . gez . : Zippeltus ."

— Gemälde in der Theaterkolonnade . Im Bestreben , die
einheimischen Künstler zu fördern , zeigt der Nasiauische Kunst -
oerein jetzt als Neuerung auch in der Thcaterkolonnade Bilder
Wiesbadener Maler . Diese Ausstellung soll etwa monat¬
lich gewechselt werden

— Unser Wissen eem Planeten Mar ». Veranlaßt durch die
kürzliche Marsooposttion behandelte Dr . Kaiser in einem Vor¬
trag vor der Astronomischen Gesellschaft vorstehendes
Thema an Hand von Lichtbildern und Experimenten . Der durch
seine rote Farbe und die stark wechselnde Helligkeit , ferner den
zeitweisen raschen Lauf zwischen den Firsternen auffallenden
äußeren Nachbar der Erde bildete schon im Altertum das Ziel der
Forschung bezl der Bahn Da die bis dahin beste Theorie , die
der Epizyklen , den Lauf nur roh darstellte , richtete K e p l e t in
jahrzehntelangen Bemühungen seine Aufmerksamkeit auf Ver¬
besserungen der Bahn und fand dabei seine berühmten Gesetze .
Nach Verbesierung der Fernrohre konnte auch die Oberfläche des
Körpers untersucht werden , wobei sich Karten mit den Einzelheiten

durch die dünne Marsatmosphäre hindurch sestlegen ließen . Es
fielen dabei auch die weißen Polkappen auf , die sich im Laufe des
Sommers einer Halbkugel zusammenziehen , und manche Beobachter
hemerkten zwischen spitz auslausenden dunklen Gegenden grad¬
linige Verbindungen , die als Kanäle aufgefaßt wurden und lange
Erörterungen über die Realität hervorriefen . Erst iw den letzten
zwanzig Jahren konnten sie , wie auch durch Experimente gezeigt
wurde , als optische Täuschungen des Auges restlos erklärt werden .
Die Anwendung der Phvtozelle bei großen Fernrohren schließlich
ergab jetzt auch die auf der Oberfläche herrschenden Temeraturen .
Sie schwanken zwischen + 15 und — 70 Grad Celsius , so daß bei
ergah jetzt auch die auf der Oberfläche herrschenden Temperaturen ,
herrschen . Da aber die Zusammensetzung der viel dünneren Luft
eine andere ist wie bei der Erde — es fehlt an Sauerstoff und

Wasser — , ist eine solche Existenz unwahrscheinlich . Nach dem bei¬
fällig aufgenommenen Vortrag wurde noch am Fernrohr die
Planetenscheibe betrachtet und auch Jupiter und Saturn mit ihren
Einzelheiten , den Ringen und den Monden fanden viel Auf¬
merksamkeit

— Glücksbriefe untetm Weihnachtsbaum . Jeder möchte an
Weihnachten einem Angehörigen , Freunden und Bekannten eine
besondere Freud « machen - aber manchmal reichen die Punkte
nicht - manchmal langt der Geldbeutel kaum , und man zerbricht
sich den Äopf ' Was kann ich schenken womit mache ich eine
Freude ? Ist es da nicht gut und zweckmäßig , wir reichen uns , wenn
die Weihnachtslichter brennen , auch die beliebten Glücksbriefe der
Kriegswmterhilfe ? Der bescheidene Umschlag des 50 -Pfg .- Elück -

briefes hirgt Freude . Glück , Zufriedenheit : Die F r e u d e am
öffnen des Losbriefes mit der Aussicht auf die Überraschung eines
Gewinnes . Das Glück gewonnen zu haben , selbst wenn das
Wörtchen „Nicht

" erscheinen sollte , denn einen Gewinn bringt jedes
Los für das Kriegs -Wintrrhilfswerk . Und zufrieden lächelnd
werden wir dann noch den Prämienfchein abtrennen und aufheben
bis zum 20 . März 1942 . Bei seiner Auslosung kann auch er noch
einen Gewinn erzielen .

— Das „SB I .“ gratuliert . Frau Katharina O e h l h o f ,
geborene Jttem . Körnerstraße 8 , begeht am 22 Dezember ihren
80 Geburtstag — Frau Karoline Henrich Ww . , Seeroben¬
straße 16. begeht am Dienstag in körperlicher und geistiger Frische
ihren 81 . Geburtstag .

llm den Reichsbundpokal
Nordmark — Köln/Aachen 6 :0 ( 3 :0 )
Mitte — Ostmark 2 :3 ( 2 :2 )

Als restliche zwei Teilnehmer der Vorschlußrunde wurden am

Sonntag Nordmark und Ostmark sestgestellt . Nordmark siegte
ganz klar über die Rheinländer , dagegen hatten die Wiener

überraschend schwer zu kämpfen , bis sie die unerwartü » lder -

standstähige Elf des Gaues Mitte niebegtsengen . Erft drei
Minuten vor Schluß fiel der entscheidende Treffer .

Ein Spiel der Gauliga Hessen - Rassau .

Unten Niederrad — VfB . Groß -Auheim 7 :0

Das einzige Treffen in Gruppe II (die Gruppe I blieb mit

Absage der Begegnung Hanau 60 — FSV . Frankfurt überhaupt
spielfrei ) brachte den vermuteten hohen Sieg der Union . 3n
Auheim waren die Niederräder seinerzeit nicht über ein Unent¬
schieden hinausgekommen , dafür hielten sie sich zu Hause kräftig
schadlos und erzielten gegen die Gäste , die nicht allzuviel zu
bestellen vermochten , eine erkleckliche Torausbeute . Der Sieger
überholt damit Wormatia und setzt sich hinter Rotweiß Frankfurt
und SV . 98 Darmstadt auf den dritten Tabellenplatz .

Die Führenden der 1 . Klasse bewährten sich
Opel und Weisenau weiterhin im Zweikanrpf

Reichsbahn Mainz 05 — SpVgg . Weisenau 0 :3 ( 0 :1 )
Opel Rüsselsheim — TSG . Kastel 10 :0 (3 :0 )

Überraschend klar wirken diese Ergebnisie . Sie bestätigen ,
daß außer Opel und Weisenau wohl keine andere Mannschaft
mehr für den Titel in Frage kommt . Reichsbahn Mainz 05 , die
sich ebenfalls noch Hoffnungen machen durfte , scheint nun bereits
ausgeschaltet . Ihre glatte Niederlage auf eigenem Platz stellt dem
Können und der Kampfkraft der Weisenauer ein gute » Zeugnis
aus . Die Gäste hatten in dem Mittelläufer Holt eine starke Stutze ,
aber ausgezeichnet bewährte sich auch wieder der Nachwuchs , jener
jungen Spieler , die bekanntlich tm Vorjahr die HI - Eebiets -
meisterschaft errangen . Technisch hatte Mainz 05 wohl kleine Vor¬
teile , vermochte aber keine der herausgearbeiteten Gelegenheiten
auszunützen Bei verteiltem Spiel der Halbzeit übernahmen die
Gäste durch ihren Mittelstürmer Dauth die Führung . Im zweiten
Akt beherrschte 05 wohl zwanzig Minuten lang eindeutig das
Feld doch der Sturm blieb matt und konnte sich gegen die auf¬
merksame Weisenauer Deckung nicht zur Geltung bringen ; sogar
ein Elfmeter brachte nichts etn , Bauer schoß den Strafstoß an die
Latte . Als dann Weisenau durchbrechend wiederum durch Dauth
den zweiten Treffer holte , ließ die Widerstandsfähigkeit der Gast¬
geber nach Die Gäste bekamen Oberwasier , und ihr Rechtsaußen
Anstatt buchte noch einen dritten Erfolg . Das spannende und auch
leistungsmäßig recht viel bietende Spiel , das Möller (Frankfurt )
leitete hatte einen Besuch von über 1Ö00 Zuschauer aufzuweisen .

Nicht ganz erwartet , wenigstens in der Höhe des Ergebnisses
erscheint auch der Triumph » er Opelleute . Die Rüsselsheimer

TBiosbaÖQn - Bfcbrfdi
Die Sammlung für das Kriegs - WHW . wurde auch hier von

der HI und dem BDM mit jugendlichem Elfer durchgeführt . In
langen Kolonnen zog die HI . fröhlich singend durch die Straßen
und leitete damit die Sammlung ein . Die lustigen Kreiselfiguren
sanden bei den Volksgenoffen und -genossinnen viel Beifall und
wurden gern gekauft , so daß die Vorräte schon am Samstag fast
vollständig vergriffen waren Wer konnte oder wollte aber auch
dem freundlichen Angebot der Buben oder Mädel widerstehen Die

SJ . war in ihrer Propaganda sehr findig . So hatte sie vor dem
ingang eines starkbesuchten Geschäftshauses einen Schlagbaum

aufgebaut , dessen Passieren gegen Erlegung eines „Zolles
" er¬

folgen konnte . Eine andere Gruppe schob eine Art Unterseeboot
durch die Straßen . Auch Wildwest war vertreten . Am Sonntag
wurde noch fleißig um eine Sonderspende geworben . In den Fa¬
milien dienten die Kreiselfiguren zur Unterhaltung bei jung und
alt . Jeder wollte sie auf dem Tisch tanzen laffen , wobei es zum
Wettbewerb kam , wer es am besten könne .

Unterleib bei . Dem binzukommenben Ehemann W . stach
Brandes ins Herz . SB . war sofort tot . Brandes beginn
darauf Selbstmord , indem er sich gleichfalls einen Herzstich
beibrachte Auch die Tochter ist im Krankenhaus gestorben ,
während deren betagte Mutter in Lebensgefahr schwebt .

Mörder und Sittlichkeitsverbrecher binaerichtet . Am
20 . Dezember 1941 ist der am 12 . Marz 1908 m Rohhof
( Kreis Stuhin Westvr . l geborene Johann Borkowski knnge -

richtet worden , den das Sonderaericht in Elbing als Gewali -

verbrecher zum Tode verurteilt hat . Der oft , vorbestrafte
Verurteilte hat durch ein schweres Sittlickkeitsverbrecken
eine Frau ermordet .

Sport und Spiel

Dtssbaöan - SMsrflstn
Da » „SB. gratuliert . Die Eheleute Fuhrherr Hermann

Witte und Frau Elise , geborene Seipel . Lehrstraße 12 , begehen
am 23 . Dezember das Fest der silbernen Hochzeit .

HMesbaban - ßfcüffabf

Konzert . Bei sehr gutem Besuche wartete der H a n d »
h « rmonika - Ktub Bierstadt am Sonntagnachmittag im
.Aebenftock " mit einem Konzert auf . Die Spieler und Spielerinnen
bts Klubs haben sich ja bereits durch ihre zahlreichen Konzerte
in der näheren und weiteren Umgebung und nicht zuletzt in den
Lazaretten einen Namen gemacht , so war denn auch das hier Ge¬
botene wieder recht aut und fand verdienten Beifall . Unter Lei¬
tung von Walter Gemmerich hörte man Märsche , Walzer ,
Potpourries , Ouvertüren und sonstige auserlesene Stucke . Beson¬
deren Anklang fanden die zum Schluß vorgetragenen Stücke „Im
Eieichtritt "

, Marsch , und „Die Harmonikaner "
. Polka , beide von

W Gemmerich komponiert , der Beifall war so stürmisch , daß Zu¬
gaben fällig waren Der Bezirksleiter des Reichsverbandes für
Hausmusik , Schweitzer dankte in einer kurzen Ansprache für
die gute Arbeit , die im Bierstadter Klub zum Wohle guter Volks¬
musik geleistet wird .

Unfälle . • Beim Spielen rannte infolge Unvorsichtigkeit ein
Mädchen einem anderen eine Häkelnadel ins Bein . Die Nadel
brach ab . das Kind mußte sofort in ärztliche Behandlung gebracht
werden . — In der Wiesbadener Straße kam ein Mann so un¬
glücklich zu Fall , daß er sich eine Fußverletzung zuzog und ebenfalls
in ärztliche Behandlung gebracht werden mußte .

Die Straßenlammlung sah auch im hiesigen Stadtteil die HI . ,
BDM und DJ eifrig bei der Arbeit . Es dauerte nicht lange
und die schönen Figuren waren bald abgesetzt , und die Jugend
konnte wieoer einmal beweisen , daß sie stets zur Stelle ist , wenn
es gilt in der Heimat eine Schlacht zu schlagen .

Schwere Bluttat in Hildesheim . Eine grauenvolle
Mordtat , die bisher den Tod von drei Menschen zur «xolge
batte ereignete sich in H i l d e sh e i m . Im Hause Svrenger -
straße 46 wohnt seit etlichen Jahren bei dem 81iäbngen
Handelsschuloberlebrer i . R . W i g m a n n der 66jäbrige
Dr . med . Brandes zur Untermiete . Dr . Brandes übte
keine Praxis mehr aus . Seit einiger Zeit batte es Streitig¬
keiten gegeben , weshalb das Ehepaar Wigmann Klage auf
Lösung des Mietverhältniffes angestrengt hatte . Jetzt war
vom Gericht ein Räumungsurteil verkündet worden und
Brandes sollte am Donnerstag ausziehen . SBabrschetnlich
aus Rache bat Brandes nun die Angelegenheit mit einer
blutigen Mordtat beendet . Er erschien plötzlich in der Küche ,
wo sich die 79jäbrige Frau SB . und deren 50jährige Tochter
aufhielten . Mit einem Seziermeffer brachte Brandes den
beiden Frauen schwere Verletzungen am öals und am

Äus Gau und Provinz

! ! Winkel , 21 Dez . Feldwebel Peter Heibel wurde mit
dem E . K . I ausgezeichnet .

- Geisenheim ( Rheingau ) , 21 . Dez . Seit Jahren erhalten
an der Kreisoerussschule Geisenheim Küferlehrlinge ihre berufs -

schulige Betreuung in selbständigen Küferklaffen . Nunmehr ist
eine weitere Klaffe für Sektküfer hinzugekommen . Auch die Sekt -

küferklaffe arbeitet aufs engste mit dem Institut für Weinbau
und Kellerwirtschaft der Forschungsanstalt Geisenheim zusammen

m Rüdesheim ( Rheingau ), 21 . Dez . Der Winzer Sebastian
Morr aus dem Ortetet ! Elbingen begeht am Montag fernen
75 Geburtstag - Ein Elücksmann verkaufte einem Einwohner
aus Aßmannshausen ein Los , auf das ein Gewinn von 500 RM

fiel ; in Aul Hausen konnte der gleiche Glücksmann einem verwun¬
deten Feldwebel einen Gewinn von 50 RM aushändigen .

- Andernach , 21 . Dez . Der 48 Jahre alte Arbeiter Wolfgang
Wagner stürzte in den frühen Morgenstunden in eine Dämps -

anlage und erlitt so schwere Verletzungen , daß der Tod bereits

nach kurzer Zeit eintrat .
- Weinheim (Bergstraße ) , 21 . Dez . Die Einwohnerin Luise

Rösch erhielt vom Mannheimer Sondergericht em Jahr Zucht¬
haus chnd zwei Jahre Ehrverlust , weil sie mit einer durch englische
Flieger abgeworfenen gefälschten Kleiderkarte in ben Äauflaben
gegangen war . Sie wollte aus Dummheit hrnemgeschllttert fern .

Dte „Dumme " hat jedoch schon etliche Vorstrafen gehabt .

- Schönau , 21 . Dez . Das „ Gasthaus zum Odenwald " erfreute

hat die Verurteilung der Odenwaldwirtin Mana H e i d e n -

reich allen diesen Eenüffen ein Ende gemacht Das Sondergertcht
in Mannheim stellte mindestens 61 Kalber , 20 Rinder , 3 Kühe

und 91 Schweine als schwarzgeschlachtet fest , sämtlich durch Frau

Maria als Schwarzschlächterin ums Leben gebracht . Allem An¬
schein nach hat die Frau unter dem Einfluß ihres Geschäftsführers
gehandelt , der Mrnchan und Metzgerei leitete Mit fünf Jahren
Zuchthaus und 1300 RM Geldstrafe sowie 29 000 RM Wertersatz¬
strafe , drei Jahren Ehrverlust und fünf Jahren Berufsverbot gab
das Gericht der Sünderin die Quittung .

■= Frankfurt a . M . , 21 . Dez . Ein wegen Schleichhandels vor¬
bestrafter ölfähriger Mann hatte sich ein Pfund Zucker gekauft ,
das 40 Pf . kostete . Um ein Geschäft zu machen , bot er den Zucker
einer Frau für 80 Pf . an . Dieser Verstoß gegen die Preisstop -
verordnung führte zu einer Verurteilung zu drei Monaten
Gefängnis .

= Freinsheim (Pfalz ) , 21 . Dez . Hier erschoß ein älterer
Mann seine Frau . Er hatte eine um gut 25 Jahre jüngere Frau
geheiratet und wurde oft von Eifersucht gequält , zu der die Frau
ihm aber gar keinen Anlaß gab . Nun hat er zum Revolver
gegriffen und der Frau und sich selbst den Tod gegeben .

= Köln , 21 . Dez . In einer Pension wurde ein etwa zwei¬
einhalb jähriges Mädchen von seiner Mutter zurückgelaffen und
mußte ins Waisenhaus gebracht werden . Seinen Namen vermochte
das Kind nicht anzugeben und auch sonst keine Auskunft über
seine Herkunft zu geben . Die Kindesmutter nannte sich fälsch¬
licherweise Käthe Esser , gebetene Strauch , geboten am
25 . Mai 1917 in Eschwetter . Sie ist etwa 25 Jahre alt , 1,68 Meter
groß , vollschlank , trägt glatt nach hinten gekämmtes , dunkelblondes
Haar und Bubikopf . Sie war mit einem hellgrauen , abgetragenen
Mantel und einem rötlichen Kopftuch bekleidet . Mitteilungen über
das Verschwinden eines Kindes nimmt jede Polizeidienststelle
entgegen .

= Saarbrücken , 21 . Dez . In seiner Wohnung in Hülz¬
weiler geriet der Josef Jakob mit seiner Frau in einen
Streit . Im Verlauf der Auseinandersetzung kam Jakob in eine
derartige Erregung , daß er sich auf ferne Frau stürzte und sie
mit den Händen erwürgte . Nach der Tat stellte er sich der
Polizei .

Wiesbadener Lichtspiele

* Walhalla -Theater . In dem Tobisfilm „ Der Meineid -

Bauer “ nach dem bekannten gleichnamigen Volksstück von Anzen¬
gruber , sind Die bäuerlichen Menschen hart , eigenwillig , natur »

hast wie die Umwelt ihrer Bergheimat . Der Kreuzhofbauer tft

gestorben , zwei Kinder hinterläßt er von der ihm treu zugetanen
Magd © obi , denen er in seinem Testament das Hof erb « sichern
wilf Doch sein Stiefbruder Mathias Ferner , an den zunächst bet

Besitz übergeht , will den Hof für seine eigene Familie bewahren ,
in der Auseinandersetzung mit Gobi geht er selbst bis zum

falschen Schwur , um ihr Anrecht zu bestreiten . Der Prozeß endet

zu seinen Gunsten , mit unermüdlicher Arbeit für ben dof glaubt
er alles gutzumachen , doch der quälende Gedanke der Schuld bleibt

und treibt zum Untergang ; der Sohn wird zum Mitwisser des

verbrecherischen Geheimnisses die Tochter der tm Elend geftorbenen
Gobi tritt als Rächerin auf . Em Stoffs der stark ist an drama -

tischen Spannungen , der wie auf der Bühne auch auf bet « etn «

wand ( Jakob Geis schuf das filmgerechte Drehbuch ) nachhaltigen
Eindruck hinterläßt Der Film kann habet teilweise sMrnoch
wesentlich größere Wirkungen erzielen , zudemi er dte Landschaft

und Natur als Stimmungsmittel einbezieht . Die machtige Berg -

natur scheint Anteil zu nehmen an den Leidenschaften und Kämpfen

der Menschen . Unwetter toben Sieinschlag prasselt nteder wahrend

zugleich der tragische Konflikt seinen Höhepunkt hat Vater
>

unb

Sohn sich in schroffer Auseinandersetzung gegenuberstehen und der

stürzende Fels begräbt und sühnt am Ende alle Schuld Die große

Lime der Handlung mit innerer Echtheit des EMehens starken

und ursprünglichen Charakteren . wußte Leopold Hatntfch als

erreicht . Dazu trägt freilich auch die Darstellung nicht am wenigsten

bei ne erfolgt durch tüchtige Mitglieder der bewahrten E x l -

Buhne die hier ihr eigenstes Feld der Eharaktergestaltung

finden Bluthaft echt und von urwüchsiger Kraft sind dte ° er «

schiedenen Typen , voran Eduard K o ck als zahverbtffener dann

von Qualen des Gewissens ge , agier Metnetndbauer und Ilse

E x I schlicht , zwingend und groß als bte um mütterlichen Rechts¬

anspruch kämpfende Droni . Fein als Studie und bemerkenswert

in Wandlungsfähigkeit Ludwig Auer , der Knecht Outtm . Als

verstädterter aus Der Fremde heimkehrender Iungbauer fugt sich

Otto Wilhelm Fischer geschickt in den Rahmen der Erl -Sw ^ er .

Die Tonuntermalung besorgte Proi Nudolf Ä a 11 n i g g , - Don

besonderem Format ist auch die Buhnenschau Leonardo zeigt

sich als Meister der Jongleurkunst von höchster Vollendung , und

manche seiner Darbietungen , die er tn unübertrefflicher Sicherheit

beherrscht , sollten wohl wirklich einzig dastehend sein .

Heinrich Leis .

Eine Ration , die allen gefallen will , verdient von allen ver¬

achtet zu werden . ® - Lichtenberg .

hatten wieder einmal ihren etatsmäßigen Mittelstürmer Rold

zur Verfügung , deffen Einsatz ihrer sonst nicht restlos überzeugen -

den Fünferreihe den nötigen Schwung gab Der Opelsturm kombi¬

nierte prächtig und schoß wie in seinen besten Tagen Kaste

hat ja nun gewiß nicht mehr bte frühere Starke , und mit Schirr »

mann fehlt ftinem Angriff die beste Kraft . Vis Mitte der Halb¬

zeit wehrten sich die Gäste hartnäckig , aber mit dem bann erfol¬

genden Führungstreffer der Platzherren begann der Zusammen¬
bruch . 3 :0 bei der Pause war noch glimpflich , aber zuletzt kam

das Resultat auf doppelstellige Ziffer und Opel nutzte habet ent¬

schlossen die Gelegenheit , sein Torverhältnis auszubeffern .

Die Tabelle :

SpBgg . Weisenau 9 7 2 —
Opel Rüsselsheim 9 7 2 -

Reichsb . Mainz 05 10 6 2 2
VfR Rüffelsheim 9 4 14
FV 02 Biebrich 10 4 1 5
TSG . Kastel 10 4 1 5
TB 1817 Mainz 9 4 — 5
FSV Schierstein 10 4 — 6
SB Kostheim 18 2 2 6
SpVgg Eltville 9 2 16
Reichsb . Wiesbaden 9 12 6

43 :14
38 :12
28 :15
26 :25
22 16
26 :38
23 :34
29 :37
16 :22
16 :45
« :26

16 :2
162
14V

9S
9 :11
om
8 :10
8 :12
6 :14
5 :13
4 :14

Die zweite Klasse
Post -SG . - KSE . ( Sondermannschaft ) 2 :0 ( 1 :0 )

Die Post gewann auch das Rückspiel gegen die KSE und
bleibt als Tabellenzweiter damit der führenden Luftwaffenmann -

Kauf
den Fersen Die Rotjacken hoffen sogar die Meisterschafts »

die im Sinne der Flieger schon gelöst schien , nochmals auf¬
zurollen . Von einem noch lausenden Protest erwarten sie den Zu¬
wachs zweier Punkte , es handelt sich um das knapp 2 :3 verlorene
Treffen gegen die Luftwaffe , bei dem auf Seite des Siegers nicht
berechtigte Spieler mitgewirkt haben sollen . Das kommende Rückspiel
Luftwaffe — Post gewinnt also entscheidende Bedeutung , wenn die

Meisterschaft auf dem grünen Rasen , nicht am grünen Tisch erzielt
werden folL

Diesmal gegen die KSE gab die Post eine erfreuliche Vor¬
stellung und gewann verdient , obwohl die Reservisten , durch einige
Ligaspieler verstärkt , mit Joos , Lubjuhn , Ensel ; Möll , Zwinz ,
Wannemacher ; Auer Floßmann -Kraus , Kulawik , Förster , lobt «
mann keineswegs schwach besetzt waren Aber es fehlte ihnen doch
an der wünschenwerten Einheitlichkeit , und recht matt blieb der
Angriff , in dem auch Kulawick , deffen Platz am Flügel ist , auf
dem Jnnenposten nicht überzeugen konnte Die Postsportler zeigten
zudem den größeren Eifer und Ehrgeiz . Das Treffen hatte manch «
schönen Momente und wurde in scharfem Tempo durchgeführt . Di «
Rotjacken hatten im Feld zeitweise ein leichtes Plus , vor allem
waren sie vor dem Tor gefährlicher . Nach beiderseits verpaßten
Gelegenheiten konnte die Post gegen Ende der Halbzeit durch
Weber II aus Vorlage von Händel in Front gehen . Diesen Vor¬
sprung ließen sich die Rotjacken Rausch ; Fuchs , Schwingel ; Höck ,
Händel , Rupp . Barthel , Weber I , Orians , Weber II , Schäfer nicht
mehr nehmen . Eine Erhöhung schien vielmehr bereits gegeben ,
als ein KSE .-Derteidiger das Leder eben noch von der Torlinie
wegköpfte , aber wieder Weber II besorgte auf Zuspiel von Weber I
noch einen weiteren Treffer . In der ausgeglichenen Elf des Sie -

?
ers ragte der ein gewaltiges Arbeitspensum leistende Mittel¬
äufer Händel hervor . •

Luftwasfen -SB . — SB . Hallgarteu 5 :1 ( 3 :1)
Spitzenreiter gegen Tabellenletzten . Das Tressen war eine

klare Sache für die Flieger , wenn sie auch diesmal nicht ihre beste
Form erreichten . Sie spreiten vielfach zu sehr in die Stein und
ließen sich über große Strecken das hohe Spiel des Gegners auf »
Bringen . Ihr Sieg stand freilich nie in Frage und hatte leicht
noch höher ausfallen können . Die Soldaten Merten ; Grabe , Mar -
tenftein ; Kewitz , Buffe , Günther ; Altenbeck , Schertet , Lindner ,
Pries , Bubach errangen schon in Der fünften Minute die Führung .
Schertet war es , der einen Weitschuß ins Ziel jagte Kurz darauf
lief Altenbeck durch , lenkte zu Bubach , der von link » aus nächster
Nähe dem Leder oen Rest gab Dann folgte , als Merten vor¬
zeitig aus Dem Tor gelaufen mar , durch Orth II der Ehrentreffer
für die sich wacker schlagenden Rheingauer . Ein aus Abseits¬
stellung erzieltes Tor Der Flieger fand keine Anerkennung , und
nochmals hatte Hallgarten eine große Gelegenheit , als drei Mann
frei durchgekommen waren , doch zwischen ihnen konnte Merten
noch zur Ecke wehren . Durch unglücklichen Zusammenprall mit
Bubach verletzt , schied der Eästehüter vorübergehend aus . Bubach
stellte durch Kopfball nach einer Ecke das Halbzeitergebnis her .
Im zweiten Att besorgte zunächst Pries durch Schuß aus dem
Hinterhalt eine weitere Erhöhung , dann ging eine hohe Flanke
von Altenbeck über den Tormann ins Netz . Der Rest des Geschehens
stand meist im Zeichen der Luftwaffe , für die noch einmal Bubach
an die Latte köpfte und Schertel ums Haar verschoß .

Im Gau Hessen - Nassau erreichte die Vorrunde im
Man ns ch a f t s r i n ge n mit der Begegnung zwischen AK .
Mainz -Wetsenau und Reichsbahn/Rotweiß Frankfurt ihren Höhe -
punkt und Abschluß. Frankfurt gewann 4 :3 und ist nun allein
ohne Punktverlust an bet Spitze vor Mainz , Eckenheim und Hanau .
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WIESBADEN

SCHUHPFLEGE

Wiesbaden , den 22 . Dez . 1941 .
Goebenstraße 15 .

Die Einäscherung findet in

aller Stille statt .

Anna Bus <b

geb . Schmidt

im 71 . Lebensjahr .

In tiefem Schmerz :
Busch , Georg Busch

Schönschrift in 10
Stund . Kettler ,
Taunusstraße 50

b >. ehrl . Find ,
hohe Sei znge -

BestattungsaustaltWIlhelni Vogler
Blücherplatz 4. Anruf 25300 .
übernimm « Bestattungen aller
Art . Überführung mit eigenen
Leichenauto « .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme beim Hin¬
scheiden unseres lieben Ent -

schlafenen sagen wir hiermit
unseren herzlichsten Dank .

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen : Frau
Emma Richter , geb . Rinn ,
und alle Angehörigen

Wiesbaden , Dotzheimer Str . 75

Am 19 . Dezember verschied
nach kurzem schwerem Lei¬

den meine innigstgeliebte
Frau , Schwester , Schwägerin
und Tante

Statt besonderer Anzeige .

Heute entschlief sanft unsere
liebe Schwester , Schwägerin
und Tante

Frl . Hildegard Hilbi «

im festen Glauben an ihren
Erlöser .

In tiefem Schmerz :
Die trauernden Geschwister

Wiesbaden (Idsteiner Str . 2) .

Pullach bei München , Dort¬
mund , Essen , Breslau , den

20 . Dezember 194L

Die Beerdigung findet Diens¬

tag , 23 . Dez ., vorm . 10 Uhr ,
von der Kapelle des alten

Friedhofs aus auf dem Nord¬
friedhof statt .

Bestattungsanstalt Genre Gasser
Bleichstraße 41 . Anruf 22451

FINK SCO . , KIP CH GASSE 52
Katze , grauqetig . ,

maelauf . Römer -

Arn 20 . Dezember wurde un¬
sere liebe Mutter , Schwester ,
Schwiegermutter und Groß¬
mutter

Frau Anna Prinz

geb . Gaede

im soeben vollendeten 63 . Le¬

bensjahr durch einen sanften
Tod von ihrem schweren Lei¬
den erlöst .

In tiefer Trauer : Elli Prinz .
Lothar Prinz , Lieselotte
Immleh , geb . Prinz , August
Gaede

Wiesbaden , den 22 . Dez . 1941 .
Herrn gartenstr . 17

Beerdigung : Dienstag , den
23 . Dez . 1941 . nachm . 3 .45 ühr
auf dem Südfriedhof .

Danksagung . (Statt Karten . )

Für die vielen Beweise herz¬
licher Anteilnahme beim

Heimgang unseres lieben Ent¬

schlafenen , Herrn Andreas
Schimmel , Schmiedemeister ,

sagen wir allen auf diesem

Wege unseren herzl . Dank .

Frau Marie Schimmel
nebst allen Angehörigen

W .-Biebrich , im Dez . 1941 .

Danksagung .
Allen Verwandten , Freunden
und Bekannten , die unserem
lieben Entschlafenen das

letzte Geleit gaben und durch

Zuschriften , Kranz - u .B ’umen -

spenden ihre Teilnahme be¬

kundeten , sagen wir unseren
herzlichsten Dank .

Familie Emil Wurster

W .-Dotzheim , Taunusstraße 6 .

Am 9 . November 1941
erlitt unser einziger
treuer Sohn , Enkel und

Neffe

Heinz Lösdi

Gefr . in einem Inf . -Reg .

auf der Krim den Soldatentod

Johann Lösch , Schuhmacher¬
meister , und Frau , Emilie

geb . Wink

Wiesbaden , den 18 . Dez . 1941 .

Statt Karten .

*
Am 20 . Dez . erreichte
uns die traurige Nach¬
richt , daß mein lieber ,

älterer Sohn , mein guter ein¬

ziger Bruder , unser lieber
Neffe und Vetter

Adolf Alef

Leutnant in einem Inf .- Reg .

am 22 . November 1941 im Alter
von 23 Jahren bei tapferem
Vorgehen im Osten den Hel¬
dentod starb .

Frau Sophie Alef Wwe . ,
Walter Alef und alle An¬

gehörigen
Wiesbaden (Bismarckrinv 3) ,
Montabaur ,Ffm . -Neu -Isenburg

Leipzig . Dresden -Coswig .

Von Beileidsbesuchen bittet
man abzusehen .

« Tiefstes Herzeleid brachte
uns die Nachricht , daß
am 14 . November 1941 in

einem Gefecht vor Moskau
mein über alles geliebter
Mann , unser einziger unver¬

geßlicher Sohn und Schwie¬
gersohn , mein lieber Bruder ,
Schwager und Onkel

Georg Wagner
Feldwebel u . Offz . -Anw . in

einem Inf .-Reg .

im blühenden Alter von
27 Jahren in treuester Pflicht¬
erfüllung für sein Vaterland
den Heldentod fand .

In tieferTrauer : Else Wagner
geb . Kremer , Georg Wagner
und Frau , Johanna geb .
Bendinger , IngJ ' aul Kremer
u . Frau . Anne geb . Schuler .
Karl Heussner und Frau .
Hedwig geb . Wagner , Gerd -

Wolfgang Henssner

W .-Biebrich , den 18 . Dez . 1941 ,
Nassauer Str . 58 , Straße am
Rbeinbahnhof 9 .

Danksagung . Statt Karten .

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme bei dem Hin¬

scheiden unseres lieben , un¬

vergeßlichen Vaters u . Groß¬
vaters , Julius Minge , sowie
für die Kranz - und Blumen¬

spenden und allen denen , die

ihm die letzte Ehre erwiesen
haben , sprechen wir auf die¬

sem Wege unseren tiefemp¬
fundenen Dank aus .

Die trauernden Hinter¬
bliebenen : Julius Minge u .
Frau . Frieda geb . Michel ,
und Kind Wolfgang

Wiesbaden , im Dezember 1941
Mittelheimer Str 14 .

* Tiefes Herzeleid brachte
uns die schmerzliche
Nachricht , daß am

21 . November 1941 bei den

schweren Kämpfen am Donez
mein von Herzen innigstge -

liebter , unvergeßlicher , guter
Mann , unseres Kindes lieber

guter Vater , unser lieber

Sohn , Bruder , Schwiegersohn ,
Schwager , Neffe und Cousin

Ernst Lutz

Uffz . in einem Inf . - Reg ., Inh .

des EK II , des Inf . -Sturmabz .
und des Verwundeten - Abz .

im blühenden Alter von

26 Jahren in treuester Pflicht¬

erfüllung für Führer u . Vater
land den Heldentod fand . Die

Heimat und seine Lieben
wiederzusehen war sein groß
ter Wunsch .

In tiefem Leid : Frau Käte

Lutz , geb Stumpf , u . Kind
Ernst , Ludwig Lutz , Vater .
Heinrich Lutz . z . Z . i . Felde ,
Ria Lutz , Familie Georg
Stumpf . Frau Emma Karst ,
geb Stumpf , Heinr . Karst ,
z . Z . im Felde

Wiesbaden (Kiedrich . Str . 16 ) ,
W .- Biebrich . Mainz - Mombach

Tieferschüttert erhielten
wir die zweite unfaß¬
bare Nachricht , daß

auch unser lieber braver ,
herzensguter , treuer Sohn ,
mein unvergeßlicher Bruder ,
Schwager und Onkel

Adolf Fuhr
Kanonier in einem Art .-Reg .,

im Kampf im Osten am
12 . Nov . an seiner schweren
Verwundung im blühenden
Alter von 26 Jahren im Feld¬
lazarett gestorben ist .

In unsagbarem Leid : Aug .
Fuhr u . Frau . Johannette
geb . Gopp , Willi Fuhr , z . Z .
im Felde , und Frau , Wil¬
helmine geb . Schneider , und
Kind , nebst Anverwandten

Strinzmargarethäe , 16 . Dez . 41

Am Samstag abend ist mein

lieber herzensguter Mann u .

Papa , mein lieber Sohn ,
Sehwiegersohn,Bruder,Schwa¬
ger und Onkel

Christian Lebert

Kan . in einer Art . -Ers . - Abt .,

nach schwerer Krankheit im

blühenden Alter v . 28 Jahren

im Heimatlazarett für immer

von uns gegangen .

In stiller Trauer : Mathilde
Lebert , geb . Klein , u . Kind

nebst allen Angehörigen

W .-Schierstein , Erbach i .Rhg .
den 20 . Dezember 194L

Die Beerdigung findet am
Mittwoch , den 24 . Dez . 1941 .
auf dem Friedhof in Wiesb .-

Schierstein statt .

Georg

______ _____ jr . u .
Frau ? Martha Mattes , geb .
Busch . Adele Uhlig , Enkel

SCHUHHAUS

Hofd - UJcst

Georg schüttelte den Kopf . Er batte den Generaldirektor
in der Reederei mit dem Auto zum Mittagstrich abgeholt . An
der Überseebrücke lieh öerickmann plötzlich den Wagen halten
und mischte stck unter die zahlreichen Menschen , die dem Ur -

lauberdamvfer ihre frohen Äbsckiedsgrüße nachschickten . Ertt
als der Dampfer allmählich anher Sichtweite war . kam Sersch -

mann zurück , mit sehr ernstem Gesicht .

.. In diesem Jahre ist das leider nicht mehr möglich ' '
,

sagte er zu Georg der das Mitteilungsbedürfnis seines samt
so schweigsamen Herrn nicht verstehen konnte . ..aber im näch¬
sten Jahre werden eine ganze Anzahl , mittelloser Werft¬
arbeiter . und auch ein Teil unserer Buroangestellten . auf
Kosten unserer Reederei eine schone Nordlandfahrt machen
dürfen . Wollen Sie und Lisl auch eine Karte haben . Georg ?
Na . deshalb brauchen Sie mich aber noch lange nicht an einer
Straßenecke in das Jenseits befördern "

, knurrte Seibert , als

Georg , einen Moment ganz kopflos geworden , bremste , datz
die Funken stoben .

. .Herr Generaldirektor !" In diesem einen Wort Ian eine

solche Freude , ein so ehrlicher Dank , daß es Herbert warm

ums Herz wurde .

ietzt nur einmal gefallen , aber Fromsmö bedeutete ihr . daß

die Niederschläge sehr zahlreich seien und es

vorkomme , daß das Wetter längere Zeit ohne Unterbrechung

schön bleibe .

Auch jetzt iah Irma hinaus auf den Fjord . befien äBanet «

fälle beute wie dunkelgrüner Smaragd über die Fellen

friiritoTi HnmiIIfülltth tnufaffc üc beim $ lnbli (f bteiet ILLScihcx

« ffie Ohrgehänge deinen die sie geopfert batte nur um

nirfit in ißrer Tvlucöt bcxs (Selb ihres (Sotten nehmen au

müflen Die Luft war klar und unbewegt , wie Kristall leuch¬

teten die weißen Firnfelder des Steganes rn der Sonne .

.Ich mache eine Wanderung nach Gudvangen und tzann

hinein in das Naerödal . Irma . sagte letzt Fronismo zu

Irma . Er stand vor ihr . den großen Norwegerrucklack ae »

iffufltert IInb lob ibt läcbelnb in bic Hoben 9Iußen . » cs tonn

führen , also leb ' wohl !"

Herzlich aber mit einer geheimen Angst drückte Irma die

Hand des Mannes . Wenn er nicht mehr im Haufe war . bann

würde « sehr einsam sein . Sie verstand die norwegische

Sprache nicht und Holger sprach nur oans oe6roÄen denNch
^

SRenti sie Fromsmö doch Mitgenommen batte ! Schwer druale

es auf Irma , daß sie . wenn ihr auch . rromsmo seine

schaff angeboten batte . , eben doch nur
Wanne

'
nachfoinptt Slnorbnunncn fiiocn muhte . Sie lob oem J . tonne null ).

b? sseineEestaltallmäblick ihren Blicken entschwand , bann

ging üe in das Haus . . Streckte plötzlich em unsichtbares Ge¬

spenst die Hände nach ihr ?

Sie trat zum Radio - Apparat und . stellte den Empfang

auf Hamburg ein Aber während nur em unangenehmes ffie »

räufcfi im Apparat hörbar war . wurde dieses Geräusch plotz -

ü ^ tönt von dem scharfen Pfeifen eines Dampfers .

Schüsse krackten , vielfack gaben die steilen Wände des Naero -

finrhes dem deutschen Dampfer seinen Gruß AUfück . Irma

eilte fort vom Haus , hinauf zum böchften Punkt bet Anhohe

und sah mit brennenden Augen hinüber nack .hem " roßen

Schiff das den Namen ..Der Deutsche " und d « « uHäuft

@raft durch Freude " trug . Irmas Blick verschleierte l .ck.

Dann
"

während der Dampfer ruhig und maiestatisch das un¬

bewegte Fahrwasser teilte , und immer wieder neu das Ecko

aus den Wänden lockte , brach Arma auf der W ^ fe in dw

Knie und schlug laut aufwemend die Hande vors Gelickt .

«
Tieferschüttert erhielten
wir am 16 . Dezember
die traurige Nachricht ,

daß unser lieber , treuer , un¬

vergeßlicher Bruder , Schwa¬

ger . Onkel und Neffe

Gustav Bach

Gefr . in einem Art .-Reg . im

Afrikakorps Teilnehmer im

Westfeldzug . Inh . d . Westwall -

u . Verwundeten - Abz .

an seinen schweren Verwun¬

dungen im Alter v . 28 fahren

im Heimatlazarett für Führer

und Vaterland gestorben ist .

In tiefer Trauer : Karl Bach

u . Frau Lisette geb .Presber .
Otto Hohl u . Frau . Luise

geb . Bach . Gustav Hohl u .
Frau . Lina geb . Bach ,
Heinrich Etz und Frau

.
Amalie geb . Bach , Adolf

Bach und Frau , Anna

geb . Frohn
Wiesbaden , W . -Sonnenberg ,
Walsdorf .
Die Trauerfeier findet am

Mittwoch , 24 . Dez . , 10 .30 Uhr

auf dem Ehrenfriedhof m

W . -Sonnenberg statt .

Wer viel

auf den

Beinen ist

muß jetzt sehr auf seine

Schuhe ochten .Gewissen -

hafte tägliche Pflege ver

h
' j i länger ! ihre Haltbarkeit

■ ' und ihre Lebensdauer .

FAMIUENANZEI GEN

Als Vermählte grüßen : Paul

Günther , Erika Günther , geb .

Ulshöfer . Tilsit , Parkstr . 8, z . Z .
i . Laz . Wiesbaden , Marktstr . 8 .
Wiesbaden , den 22 . Dez . 1941 ___

Ihre Vermählung geben bekannt
Fred Schmidt u . Frau Emmy ,
geb . Stein « z . Z . b . d . Luftwaffe .
Schiersteiner Str 24

fid ) b . Fundbüro
Friedrichstraße .

3wi < tt verl von
Lutherkirche bis
Herderstr Bel

«
Schmerzerfüllt erhielten
wir die traurige Nach¬
richt . daß mein innigst -

geliebter Mann , unser guter ,
einziger Sohn , Bruder , Schwa¬

ger . Schwiegersohn u . Onkel

Walter Presber
Gefr . in einem Inf . -Reg -,

am 6 . November 1941 im Alter

von 30 Jahren auf der Halb¬

insel Krim für Führer , Volk

und Vaterland gefallen ist .

In tiefem Schmerz : Frau
Gertrud Presber . geb . Merz ,
u . Kind Günther . Familie
Wllh . Presber , Wtlh -Krieger
u . Frau . Emmi geb . Presber ,
nebst Kindern , Theo Dörner
u . Fran , Johanna geb . Pres¬
ber , nebst Kindern . Familie
Ernst Merz . Uffz . Heinz
Schreib u . Frau . Hilde geb .
Merz , Karl Sack u . Frau ,
Martha geb . Merz

W .-Biebrich
Heppenheimer Straße .

Tin wundervoller Morgen lag über dem Naerofiord .
Irma stand mit Fromsmö im Garten , vor dem norwegischen

Bauernhause , das Frmsmö als Seim diente . Das Haus , war

nicht allzu groß gebaut , hatte nur e ' n paar Nebengebäude ,
aber während es nach außen bin den Eindruck eines gut . in¬

stand gehaltenen norwegiicken Hotes macke , war es in seiner

Innenausstattung ein kleines Paradies vornehmsteri Gemüt¬

lichkeit . in dem die große Cottrn Kunst ihren . sandigen

Wohnsitz genommen hatte . Das hohe lickte Atelier , in dem

Fromsmö ickaiite . wenn er nickt mit Ialette und Pinsel

unterwegs war . zeigte vracktvolle Gemälde , aus denen von

seiner Meisterhand alle Schönheiten sHtgehalten waren dre

das Nordland schenken konnte Sur schuf die . Mitternachts¬

sonne ein Farbenmärcken . das stckaus kahlen Felsenzacken ern

Stelldickein gab . dort stürzten Wasserfalle über senkrechtes

Gestein in das unwirklicke Grün der Frorde . Gletscher rillen

ihre gähnenden Racken auf und zeigten die gigantische llr -

fraft der Natur . wieder hoben rbenvr hae Blumen

Heiz .u .Badeben . ,
gesucht . Ang . u .
E 539 an T .-Dl .

Suche Geschäfts¬
haus an guter
Lage zu laufen .
Bodden . Braun¬
schweig , Posts . 12

IMMt ]

Am 20 . Dezember entschlief
nach schwerem Leiden unser
lieber , guter Sohn

Alfred Hofmann

im Alter von 12 Jahren .

In stiller Trauer :
Familie Walter Hofmann

Wiesbaden , Rheinstraße 86 .

Die Beerdigung findet Diens -

tag nachm . 2 .15 Uhr auf dem
Südfriedhof statt .

IeiMtUMN I
Zimmer , möbl .,

m . Frühstück , ab
1 . 1. 42 zu ver¬
mieten in Billa ,
Zentralheizung .
Besichtig . Mon¬
tag , Dienstag u .
Mittwoch von
4 bis 6 Uhr
Nerotal 32 , P .

1! gut möblierte
2 -Lett -Zimmrr
sofort zu verm .
(Zentralheizung )
Wbd . - Biebrich .
Friedensanlagei

'
MötsiMs ]

Zim . , eins , mbl . ,
v . fg . Mann ges .
Ang , W 538 TB .

Zim . , gut möbl .,

des Nordlandes , umrahmt „von zartestem Wiesengrün , neu¬

gierig dem Beschauer die Köpfchen entgegen .

Immer wieder stand Irma vor den durch Künstlerhand

auf die Leinwand gebannten „Schönheiten des Nordlandes

und bewunderte dasleltene Können dreies Mannes , der
^

rhr

in einer geweihten Minute ferne ehrliche Serzensfreundiwan
geschenkt hatte .

Die Wohnräume des Sauses besaßen Eene Feuerungen
und waren in lickten Farben gehalten , auch die Scklafiaume

waren hell und lickt . Fromsmo hielt wenige Saustiere , di -

von Holger versorgt wurden , und die stck bald mit Irma an

gefreundet hatten .

Irma hatte ihre Hausfrauenpflickten sofort übernommen .

Holger stand ihr wie eine geschickte Frau zur Seite . Es war

gut für Irma , daß sie im Haushalt stets Beschäftigung hatte ,

denn ab und zu meldeten llckdie ersten lVorboten eines

bitteren Heimwehs , wenn auch die neue Umacbunfl . Die uy -

gewobnten Pflichten , die fortwährend wechselnden Bilder dre

der Fjord hot . und vor allem . das lang andauernde lckone

Wetter ihr vorerst ein Zuruckirnden »u stck selb » nock mwr

gestattete .

Das Seim des Künstlers lag auf einem bü .gej . unge „fähr

eine halbe Wegstunde von Bakke entfernt , »wischen grünen

Wiesen . Der Blick vom Sause aus . au ? den hier kaum zwei¬

hundert Meter breiten Mord , auf den . Datte EAst im
„

hie

senkrechten Mauern der Berge , über die Wallerfalle m die

See donnerten , war so unwahrscheinlich , so märchenhaft , daß

Irma stch nicht satt sehen konnte und wahrend derArbeitost

vor das Saus trat , um immer wieder diese Naturschonheit

bes Nordlandes zu bewundern .

AuS der Blick auf die verstreuten Söfe und die kleine

Kircke von Bakke wurde eigenartig durch das unwirrliwe .

helle Grün , zwischen dem gleichsameingeb ^ tet dieseEebaude

laaen SnirtßT dem Haule bchntß hÄ bei Wnlb . Silderoirfen

glänzten zwischen dunklem Nadelholz und wurden degrEt

vonWiesen . deren Blümlein Irma einen Gruß ihrer Seimat

sckenkten .

An den Fenstern des Sauses grünte . und blühte es . sorg¬

fältig pflegte Holger die Blumen , und in dem großen . Obst¬

garten bekamen A Äpfel allmählich rote Backen wahrend

die Kirschen , in Gläsern konserviert , auf den langen Winter

warteten .

Irma hatte stch den hohen Norden stets als unwirtlich ,

rauh und schneebedeckt vorgestellt , jetzt erkannte sie . welch ganze

Arbeit der Golfstrom , das zroße Fernheizwerk Norwegens

Französischer Herr
sucht eine Person ,
die ihn deutsch
lernen tonnte .
Erwidern auf
französisch . Herr
316ne Reynet ,
Bahnhofstraße 39
Wiesbaden .

gartet « • Sesudm |
Wehrsportabzeich .
verloren . Finder
wird geb . , das¬
selbe abzugeben
b Gerber , Rest .
Wartburg .

Das Fräulein , das
am Sonntag ,
19 % Uhr , in der
Walhalla » Toll ,
e . Portemonnaie
mit etwa 30 MI .
Inhalt weg¬
genommen Hal ,
ist der Toiletten¬
frau bekannt . —

Frist zur Ab¬
lieferung an das
Fundb . i . Laufe
des Dienstags .

Seit Frl . verlor
am Freit , nachm .
zw . 3 .30 u . 4 U
Armbanduhr a .
d Wege Adolfs -
Höhe Hauptbahn¬
hof . Da esstch u
hof .Da teur And

Fausthandschuhe
aus StOckleder , gefüttert

eirfgetroffen . Punktfrei I

R . Zimjnermann & Co .

Wiesbaden Mauri tiusstr . 1

ortietzun
urovas
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Wirt schäft stell

,6t . ab SB «

GeSCHÄFTSANZEIGtN

UNTERRICHT

Du Jiommsl durth gutes Lederpfleg «
der Forderung der Zeil entgegen -

denn Pilo sdiüftl . das muh man irissen .
den Sät uh vor Falten und vor Hissen /

Zum Wasdien . Putzen . Schrubben . Scheuem
ward IrüherThompson

'sSrhwan genommen
Sei FIX zum Bodenglanz erneuern -

die beiden werden u’iederhommen .
Für Sdtuhe . selbst in dieser Zeil ,
stehl Mio nadi ude vor bered .Steüenanflg&ote |

| WkibW « ^ crionen
~
]

Fra » für 3X in
b . Woche Laden
zu putzen gesucht .
Sarnenhaus
Schindljng jr . ,
Neugasse 2 .

Hotter Mann s
Beschält . , a . ibft
Bertrauenoftella
Ang H 505 XS

i A - chckA

In jedem ®

Rudcsodc •
ist noch Platz f . 9
Esbif -Trocken - M
Brennstoff , um j
unterwegs ®

Speisen und 5
Getränke ?
zu erwärmen .

Packung 20 Tabl . In einschlägi - H
gen Geschäften käuflich . Auch D
zum Feldpostversand zugelassen . G
Bezugsquellen -Nachweis durch •

HERST. ERICHSCHÜMM
STUTTGART.W 82

Linie 15 :
'

ab Luisenplatz bis W -Schierstein 19 .50 llhr ,
ab W -Schierstein bis Luisenplatz 20 .16 llhr
Linie 12 : ab Hauptbahnhof bis Naurod 19 .23 llhr , ab

Naurod bis Hauptbahnhos 20 .00 llhr .
Sini , 17 : ab SB -Bierftadt bts W -Heßloch 19 40 llhr ,

A <L - Hl tle r -Sta e ba useh u le Mainz
Fachschule für Hochbau . Tief¬
bau und Vermessnngswesen . 8e -
mesterbeglnn : 15 . März u . 1. Ok¬
tober . Vorbereitungslehrgang für
die Aufnahmeprüfung 12 . Jan .
bis 20 . Febr . 1942 . Lehrpläne und
Auskunft durch die Direktion .

Endhaltestellen angeschlagenen Fahrplantafeln zu er¬

sehen . Wiesbaden -Biebrich , den 21 Dezember 1941 . Die

Betriebsverwaltung . _________ ____

Zuverlässiger Heizer für Zentral «

Heizung , drei Familienhaus , sofort
gesucht . Meldung 9— 10 llhr norm . .
3— 4 llhr nachm ., Beethovenstr . 10 .
Erdgeschoß

ALTPAFIER Heinricn

METALLE G A U E R

a i te icEM Werderstraße **
ALTtlStN Telef R

Ehelicher Junge (Radfahrer ) für
nachinittags zum Austragen gesucht
Ih Fritz Bauer , Lebensmittrl .
Moritzftratze 24 .

Nette modische Kleinigkeiten sind

heute wichtiger denn je , da sie

oft einem einzigen Kleid ein

verändertes Aussehen verleihen

und so ohne Mehraufwand von

Punkten die Fran in die Lage
versetzen , immer geschmackvoll
u . abwechslungsreich gekleidet
zu gehen . Bitte besuchen auch

Sie das bekannte Futterstoff - u .

Modenhaus Karl Kopp Nacht .,
Inh . Wilh . Junginger , Faulbrun¬

nenstraße 13 , Ecke Schwa Ibacher

Straße .__ _____ _________

Hk , l <i Silber und Brillanten
kauft zu eigener Verarbeitung
Juwelier Lambert . Goldgasse le
, r - r> ( - «01 vn

Linie 17 : ab W -Bierstadt bis W -Heßloch
ab W -Bierstodt bis Breckenheim 18.48 lll

Heß ! och bis W -B ' erstadt 20 .00 llhr , ab Breckenheim

bis W -Dterstadt 19 10 llhr .
Linie 27 : ab W «Dotzheim bis Kohlheck 19 .10 llhr . ab

W -Dotzheim bis W . Frauenstein 19 40 llhr , ab SB-«

Frauenftein bis W -Dotzheim 20 .01 llhr , ab Kohlheck

bi , W -Dotzheim 1918 llhr . _ _
Am Donnerstag , 25 Dezember 1941 , Freitag , 2k De -

- cmber 1941 und Donnerstag , 1. Januar 1942 , bleibt

bei Betrieb sämtlicher Omnibuslinien rote an Sonn «

Städtische Bücherei . Um der berufstätigen Bevölkerung

die Möglichkeit zu geben , fich ihre Bucher selbst . »u

holen , ist die Städtische Bücherei vom 1 Januar 1942

ab Dienstags und Freitag , von 16— 19
.^ W

Montag Mittwoch und Donnerstag ist bt « Bücherei

rote bisher von 16- 18 .30 llhr g - asinet , vormittag »

täglich von 11— 12 .30 llhr . Wiesbaden , den 22 . Dez . 1941 .

Der Oberbürgermeister : Städtische Bücherei .

Verkehr an Weihnachten und Neujahr . A . Kraftverkehr
^

Am Mittwoch , 24 . Dezember 1941 , verkehren dre letzten

Lim «
'
l :

"
ab Schloßpark bis Nerotal 19 .00 llhr , ab Nero «

tal bis Schloßpark 18 .57 llhr , ab Kriegerdenkmal bts

Echloßpark 19 .23 llhr , ab Schloßpark bi » Krteaerdenk -

mal 19 .23 llhr , ab Hauptbahnhof bis Schloßpark

19 .35 llhr , ab Hauptbahnhof bis Kriegerdenkmal
19 .35 llhr , ab Hauptbahnhos bts Nerotal 1912 Uhr

ab Kriegerdenkmal bis Hauptbahnhof 20 -00 _ Uhr , ab

Nerotal bis Hauptbahnhof 19.37 Uhr , ab Schloßpark

bis Hauptbahnhof 20 .03 Uhr
Linie 2 : ab Hauptbahnhos bts W -Sonnenberg 19 .35

Uhr , ab W -Sonnenberg bis Hauptbahnhof 20 .14 llhr .

Linie 3 : ab Hauptbahnhof bis Lindenhof 19 .35 Uhr . ab

Lindenhof bis Hauptbahnhos 20,19 Uhr .
Linie 13 : ab Adolf - Hitler -Platz bis Rorbfrtedhof 19 .20

Uhr ab Nordtriedhoi bis Adolf - Hltler -Platz 19 .N llhr .

Linie 4 : ab Hauptbahnhof bis Dürerplatz 19 .3o llhr ,
ab Dürerplatz bis Hauptbahnhof 19 55 llhr .
Linie 5 : ab Hauptpost bis Waldstraße 19 .38 Uhr , ab

Waldstraße bis Hauptpost 19 .56 Uhr ab Hauptpost bis

Richthvsenstraße 19 38 Uhr ab Waldstraße bt , Richt -

hosenstraße 19 .26 Uhr , ab Rtchthosenstraße bi , Wald -

straße 19 .15 Uhr , ab Richthofenstraße bt » Hauptpost

» elbidimud Alt
gold and Sri bet
and Brillanzen
taust Iah Kühn
Webergaste 35
Sn C MIM

«hold Silber and
Brillanten taust
Soldichmied 3
Fuchs Lana
gaste 5 , An , -w
* 11 0 II 111550

Flügel zu kaufen
gesucht . Barzahl .
Angeb u . M 539
an TagbL «BerL

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Dienst bei der Stadtuertoaltung an Weihnachten und

Neujahr . Am 24 Dezember 1941 schließen die städt

Kassen um 11 Uhr , die städt . Büro » um 12 Uhr . Am

27 Dezember 1941 sind die städt . Büros und Kassen

geschlossen . Für einige Dienststellen ist folgender Feier «

raqsdienst eingerichtet : Die Standesämter Wiesbaden ,
W -Biebrich und W -Bierstadt sind am 27 Dezember
1941 von 9 - 11 Uhr für die Anmeldung von Sterbe -

fällen und Totgeburten geöffnet . Das B - ftattungsburo
im Rathaus ist am 26 . und 27 . Dezember 1941 von

9 - 11 llhr für die Anmeldung von Bestattungen
geöffnet . Die Ausgabestellen für LebenSmittel -

karten , Marktstraße 16 lAltes Rathaus ) und in Wtesb .-

Biebrich (früheres Rathaus ) find für Wehrmachts¬
urlauber und sonstige Personen , die nicht mit Lebens¬

mittelkarten versorgt sind , wie folgt geöffnet : Am

24 Dezember 1941 von 8 30 — 16 llhr , am 26 Dezember
1941 von 9— 12 Uhr , am 27 Dezember 1941 von 9 bts

12 Uhr am 31 . Dezember 1941 von 8 .30 — 16 Uhr . In

Wiesbaden -Bierstadt , «Dotzheim , «Lrbenheim -Sonnen «

berg und «Schierstein stnd die Kartenausgabestellen am

27 Dez . 1941 von 9— 12 llhr geöffnet . Das Wirtschaft » «

amt , Abteilung Treibstoffe , Bahnhofstraße 26 astt am

27 Dezember 1941 von 9— 12 Uhr für bringende Falle

geöffnet . Wiesbaden , den 20 Dezember 1941 . Der

Oberbürgermeister .

jeder Arbeiter . Bauer und Handwerker der ocm den Pluto -
kratien mit Krieg überzogenen Staaten , daß es R6 hier um
seinen eigenen , persönlichen Krieg bandele , der über das
Schicksal jedes einzelnen entscheide . Der Gauleiter verwies
auf die durch den Kriegsverlauf verbesserte Robstofjlage der
Awsenmächte und auf das erfolgreiche Bemühen deutscher
Forschertätigkeit in der Herstellung von Ersatzstoffen , rote es

sich in dem in Frankfurt errichteten K u u st st o f f - 2 n ft i -

tut besonders eindringlich offenbare .
Neben dem lebendigen Gedankenaustausch , der durch

grundsätzliche Darlegungen der ausländischen Vertreter über
das Handwerk in ihren Ländern gefordert wurde , konnte als
praktisches Ergebnis bereits jetzt der Beschluß gefaßt werden ,
in Frankfurt a . M . eine ständige Europäische S a n d -

werkerausttellung zu errichten . In dieser Aus¬

stellung werden alle in der internationalen Handwerker -

zentrale zusammengeschlossenen Sandwerkerorganisationen
die Spitzenleistungen ihrer heimatlichen Handroerksarbeit
zeigen . Neben der rein arbeitsmäßigen Ausrichtung des
europäischen Handwerks wurden aber auch die I oz t a l en

Fragen einer Erörterung unterzogen . Der Geschäfts¬

führer des Europäischen Sandwerksinstituts . D . Boller ,
sprach über die soziale Neuordnung Europas in bezug auf

das Sandwerk . Die Sozialpolitik als Korrektur der durch

den Kapitalismus bervorgerufenen Übel anzufeben hieße ,
so führte er u . a . aus einen falschen Weg einWaaen . Tue

Sozialpolitik in Deutschland ist aus dem Stadium des

Wundenheilens herausgewachsen und zur Politik des Ge¬

meinwohles geworden . Am Beginn eines europäischen Erotz -

wirtschaftsraumes und einer neuen Arbeitsteilung , die ge¬
sünder ist als der alte Konkurrenzkampf , greift die soziale

Entwicklung über die Grenzen hinaus und wird zum euro¬

päischen Problem . Die Neuordnung Europas wird dem

Handwerk eine größere Bedeutung als bisher zuerkennen .

Aber fie stellt dem Handwerk auch Aufgaben die nur be¬

wältigt werden können , wenn es stch von Gedankenganaen
abwendet , die lediglich seinem eigenen Vorteil dienen . Die

Grobraumwirtschaft hat den Gemeinschaftsgedanken zur

Voraussetzung , Denn nur in der . Zusammenarbeit lassen tzch
die großen Ausgaben meistern , die auch dem Handwert rm

Pifr « n « me ^ en müssen .

25 Jahre 0917 1942 ) Eduard Lapp .
Juwelier und ührmachermeister
in der Taunusstr Ab 15 Dez
— Gold u Bilberwarenbandl —
Lanzstr . 9 (a . d Nerobergstr )

Hansa Büro bedarf Dietz S Co
Wiesbaden Bahnhofs r 15. Tel
Nr 24992 . empfiehlt Durch
schreibebuchhaltnng für Hand
nnd Maschine __

Berthold Jacoby Nacht Robert
Ulrich . Wiesbaden Taunusatr
Nr 9 Tel 59446 , 23847 23848 .
23849 . 23880 Spedition , Möbel
transport , Lagerhaus .

tagen eingestellt , _ . . . .
B . Straßenbahn . Am Mittwoch , 24 . Dezember 1941

verkehren die letzten Wagen bet Straßenbahnlinie 7

Ab
'

Wllhelmstraße bis SB Bierstadt 19 .44 Uhr , ab

Wilhelminenftraße bi » W «Dotzheim 19 44 llhr , ab W «

Dotzheim bis Brieplatz 20 .05 llhr , ab W -Bierstadt bt »

Boseplatz 20 03 Uhr
Am Donnerstag . 25 Dezember 1941 , und am Donners «

tag , 1. Januar 1942 , fahren die ersten Wagen der

Ab WUHelmstra ^e bis W -Bierstabt 9 .44 Uhr . ab Wil «

Helmstraße bis W -Dotzheim 9 .44 Uhr ^
ab W D ° tzbe ' "

hi , Wilhelmftraße 9 .50 Uhr , ab W -Bierstabt bis Wil «

helmstraßc 100 ? Uhr , bt « weiteren Wagen nach dem

üblichen Sonntagsfahrplan . -
Am Freitag 26 Dezember 1941 , verkehrt bte Straßen -

bahnlinie 7 nach dem Sonntagsfahrplan .
Wiesbaden , den 19 Dezember 1941 Städtische Der -

lehr,betrieb « Wiesbaden

Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft , Wiesbadener Straßen -

bahnen Am Heiligen Abend wird der Straßenbahn -

verkehr etwas früher als gewöhnlich eingestellt . Am

1 . Wcihnachtsfelertag wird der regelmäßige verkehr erst

um 9 llhr ausgenommen . Näheres ist au » den an den

Berliner Börse vom 22 Dezember . Stärkere Zurückhaltung
und damit verbunden zahlreiche Strichnotierungen kennzeichnete »

die Lag - am Aktienmarkt Die Kurse lagen zumeist etwas schwa¬

cher . Eine Belebung des Geschäfts dürfte erst im neuen Jahr
^

u

erwarten sein . Rh - inebraun ermchigten sich um 2 Tonii Gummi

um 2Vs und Zell Waldhof um 3 % — Reichsaltbesitz 161/s .

Frankfurter Börse vom 22 . Dezember . Sn der Vorwoche

favorisierte Werte gaben stärker nach . Tonti -Eummi verloren 3

Waldhof und Gesfürel je 2V« % ; am Rentenmarkt : Reichsaltbesitz

etwas freundlicher 161/, . St - uerguischein - I weiter nachaebenb

106 ' /« Neu eingeführt wurden 4 % igc Pmlz .
Briefe Reihe 36 mit 102 ' /, repartiert . Tagesgelb 1/i % .

Notierungen vom 20 . Dezember . B e Hin . Reichsaltbefitz

161 .20 . — Vgt Stahl 145 ' /, . 2G -Farben 193 % , Reichsbankanieile

134 _ Frankfurt Schramm Lack 293 . Holimann 164X , Zell

Waldhof
"

128 S ' ahlverein 145V ». Südzucker 181V » Wnvß und

Freytag 150 . BBC 150 , Reichsbankanteile 134V «, Zell A >chaffen -

burg 149 ' /«. — Am Rentenmarkt : Steuergutscheine I 106 % . —

3m Freiverkehr : Salzschlirf 69 .

Unersetzbares Schaustück aus dem Deutschen Museum ge »

ttobleu Wie die Kriminalpolizeileitstelle München mitteilt

rourb
”

in der Zeit vom 20 . November bis 15 . Dezember aus

dem Deutschen Museum . Abteilung Pbvftk . aus einem G as -

fchrai ^ - in R e k r a k t o m r t e r - A p p a r a t „ zur Messung

der
^

Lichlbrechung von flüssigen und festen Körpern — dem

Aussehen nach einem Mikroskop ähnlich - ° on unbekannten

Tätern entwendet . Der Apparat tragt die Aufschrift ..Larl

Zeiß 3ena “ und ist bei hochgestelltem Tubus 30 Zentimeter

hoch Das Deutsche Museum ?egt auf die Wiederbelbringmig

des Mfraktomelers großen . Wert , daes sich um ein nicht

mehr ersetzbares Schaustück bandelt Sachdienliche .. Mit¬

teilungen werden an die Krimlnalpolizeileitstelle München

er6eS6uicres Zugunglück auf der Besuv - Babn . Bei der Ein¬

fahrt in den Babnbof von Eercola entgleiste am Sonnabend

moraen ein Zug der Vesuv - Babn . 25 Personen wurden ge -

töte ? etwa 50 verwundet . Eine Untersuchung ist eingeleiteL

Bertrauensstellung wird gebildeter
Dame als Mitarbeiterin des Sn «
Habers eines vornehm . Spezial¬
geschäfts , verbunden mit Personal¬
aufsicht u . gleichzeitiger Position
als Hausdame , geboten Ausführl
Angebote mit Bild u . Ansprüche bei
voller Pension unt , A 798 Tagbl -D

Sekretärin von einem mittleren Be¬
trieb der Nahrung »« und Genuß -
Mittelbranche Nähe Frankfurt/M
gesucht . Dorwärtsstrebenden wird
in unserem abwechslungsreichen Be¬
trieb Gelegenheit zu einer intet «
efianten Tätigkeit geboten . Aus¬
führliche Bewerbungen mit hand¬
geschriebenem Lebenslauf , Lichtbild
Angabe der Gehaltsansprüch « und
Zeugnisabschriften erbeten unter
A 799 an den Tagblatt -Derlag .

Buchhalterin (Durchschreibeverfahren )
in angenehme Dauerstellung such '

größeres Spezialgeschäft evtl , auch
halbe Tag «. Angebote u . Z 572 an
den Tagblatt -Perlag ._____________

Kontoristinnen von kanfm Betrieb
in Wiesbaden gesucht Auch An -
fängerinnen werden angelernt An -
geböte mit Sebaltsanlvrüchen unter
H 12944 an Anzeigenfrenz Wiesb

Steno - Sekretärin , auch Anfängerin
von Wiesbadener Firma iofori oder
später gesucht Bewerbungen mit
Eehgltsansprüchen u frühestem Gin -
trittstermin unter G 12843 an An -
zeigenfren, , Wiesbaden

Sprechstundenhilfe (auch Anfängerin )
ab 1 Januar 1942 . evtl auch später
von Zahnarzt in Wiesbaden gesucht
Angebote mit Lebenslauf u . B 540
an den Tagblatt -Berlag __________

WS | chereian,efte0te . iüchi in Dauer
stellung gel Hotel Bieriabres ' eiten

Zeitnngoträgerianen stellt sofort ein
W ' esbadener lagblatt taahlatt
Kontor Schalterhalle recht »_______

Putzfrau für Laden , 2- 3 Stunden
täglich gesucht Schwethelm , da »

Spezialgeschäft bet Dome . Wiesb
Wilhelmstroße 30 . ________________ .

Kellner , tüchtig , sofort gel . Residenz -

Tas « . Lutienstr . 42 . Tel 227 61

Mädchen , sauber ,
selbständig , in
allen Hausarb
erfahren , f. den
Haushalt zum
1. 1. 42 gesucht
Knettenbrech ,
Wbd - Biebrich .
Wiesbadener
Straße 91 .

I « imlichk SerionäH
Kousbnrfche . tücht

Radiabrer . gel
Blumenh Jung
Kl Burgstr 2

[ » 0 »iict
"

|
FrL sucht Stelle .

Kenntnisse in
Stenographie u
Schreibmaschine .
Steg . B 539 ZS .

Manchem tufi wirklich gut ,
aushtzL Vitamin 81 zu bekommens
Es fördert den Stoffwechseln

yjifruUCth ‘
nZZ Durstlöscher und
Vit am Inspender

alkoholarm . vitaminreich ! B$

Z . Zt . nicht immer und überall
tu haben . Wir bitten um Ver¬
ständnis dafür . Alleinherstellers

^ laabebriu , Sellgenstadtl Hess -

Kaub . Stunbenfr .
vormittags oder
bis 3 llhr ge
sucht Dr Wille «
Dahnhosftr 18.
1 Stock

Putzfrau , sauber ,
zuverl . , 1 Laden
ges Photowaage
Kirchgasse 29 .

Briefmarten
l £ ommlungen t
barzahl I zu kauf
ges Besonders
Deutsches Reich
ungebraucht von
1924 bi » 1939
Briefmarten -Heß
Mauritiusstr 16
Fernruf 28545

12 Weingläser ,

oder Tel 26184 .

Schlaf z^ Küchen -
eint . , Speisezim . ,
Herren ; ., Sofa ,
Chaisel . , Matr . .
Deckbett . .Schreib¬
tisch . Kleiderschr . ,
Düchschr . Wäsche -
schr . , Geschirr .Eß¬
service . Portier . .
Epielw , Eash
sowie Möbel all .
Art geg bat zu
kauf . ges . Heesen ,
Bleichstraße 36 .

Els . Weinichrank ,
emaill Dadew . ,
gute Näbmalch . .
Hrn .« u . Damen¬
rad . Teppich u .
Läufer , Koffer z.
k. ges . Klapper
Taunusstraße 40
ob Moritzstt 3 .
Telekon 28459 .

Schreibmaschine
und Fahrrad ,
beides gut erb . ,
zu lauf , gesucht
Adr T -M . Rf

Kammei das Fachgeschäft für

Da nerwellen — Hnarfürhen
Tannnsslraßr 14 Fernruf 229 ^

Seit 1664 J n G Adrian Speditiou .
Mnhellranapnrt lutgernng Fern

sprech Sammel Nr 59226
_______

Der kleine Heimatforscher In der
Stadt Wiesbaden v Mittelschu !

lehret Karl Döringer . Sechste
erweiterte Auflage , Pr 75 PFr .
Der kleine Museumsforscher vom
gleichen Verfasser . Pr . 40 Pfg .
Erhältlich in unserem Verlag n .
in allen Buchhandlungen . U
Schellenberg sehe Buchdruckerei
Wiesbadener Tagblatt .

Mein Korsett -Maßgescheft befin¬

det sich nach wie vor Taunus
straße 32 , Lad ., Korsett - Meixler

Färberei Capltaln . Chem Beini

guttg übernimmt wieder Auf¬

träge Betrieb und Annahme :
Yorkstraße 17, Tel 25186 . I .allen

Taunusstraße 1 ( neben Berliner

Hof ) Tel . 23480 , hier auch An¬

nahme für Wäscherei Flender ,
Wehen ._____ _____ ________

Zur Trauer Sehwarzflrben in
kürzest Zeit . Färberei Capitain .
Chem . Reinigung . Betrieb und
Annahme : Yorkstraße 17 . Tel
Nr 25186 . Laden Taunusstraße 1

( neben Berliner Hof ) Tel 23480
hier auch Annahme f Wäsche -
rei Flender . Wehen .

Standard -Blefehsoda wirkt als
vortrefflicher Schmutzlöser ,
leistet also gute Vorarbeit . Dar¬
über hinaus macht es das Was¬

ser weich und waschbereit , was
heute besonders wichtig ist
Standard - Bleichsoda gehört des¬
halb zu den sechs Standard -
Helfern der Hausfrau . Es hilft
Seife sparen nnd das Waschgut
schonen . Mit Bildergutschein u .
Wertmarke ! ''

____________ _____
Das gute Bockenhelmer Brot !

NI bekräftig , sebmeekhaft . be
kömmlich . Verkaufsstellen in
allen Stadtteilen Bockenhei m
Brotfabrik Wiesbaden ________

Pleno -Schmitz - Mietinstrnmetite .
Ankauf gehranchter Klaviere .
Reparaturen und Stimmungen
Rhelnstrsße 52 Telefon 23711

Dresdner Bank Deposftenkasse .
W .- Biebrich Armenruhstr 11 .
Fernsprech 60254 Spareinlagen
gegen Sparbuch werden zur
Verzinsung entgegengenommen
Rasche Bedienung an unserem
Sparschalter .

Alte Schallplattee kauft Radio
Leffler . Khehgnsse 22 Auf
Wunsch erfolgt Abholung ,

Altmaterial wie Lumpen kauft
Martin flauer Helenenstraße 18.
Ruf 26832

Europäisches Handwerk
W . P »— Sandwerksarbeit ist Kulturarbeit . Es ist ein

Beweis für die Stärke unserer wirtschaftlichen Kraft , daß
noch mitten in der militärischen Auseinandersetzung
zwischen den jungen und alten Völkern , ein wichtiger
Zweig des kulturellen Schaffens im alten Europa zusammen¬
tritt . um bereits jetzt die Grundlagen zu erarbeiten , auf
denen nach siegreichem Kriegsende weiter gebaut werden
soll . Unsere Gauhauptstadt , die ..Stadt des deutschen Hand¬
werks "

. war in der vorvergangenen Woche der Schauplatz der
Europäischen Handwerkswoche , in der sich das
Handwerk Europas zur Neugestaltung des Kontinents unter
Führung der Achsenmächte bekannte . Wie der Leiter des
Kulturausichusfes der Reichsbandwerksfübrung . Schäfer ,
in einem Referat betonte , wird die Höbe der Kultur durch
den Menschen bestimmt . Außerdem vertritt die deutsche
Sanüroerksführung den Standpunkt , daß ein unpolttischer
Handwerker undenkbar ist . denn Politik ist für uns die Be -
bandlung der Lebensfrage desVolkes und diele kann dem Hand¬
werker keinesfalls gleichgültig sein . Unser Landesbandwerks -
meister (Samet betonte in seiner Schlußansprache auf der
Tagung , daß im nationalsozialistischen Staat das Handwerk
schon lange politisch erzogen ist und geschlossen in der Schtcksals -
gemeinschaft unseres Volkes stebt . Das deutsche Handwerk
leistet seinen Anteil , um diesen Krieg siegreich beenden zu
helfen . Reben dem Bauer . Soldaten und Arbeiter soll auch
das Handwerk in Europa seinen festgefügten Platz em -

nebmen . Acht europäische Länder waren es . die ihre führen¬
den Männer des Handwerks nach Frankfurt a . M . entsandt
batten und die damit den Willen bekundeten . ,an der Sette
Deutschlands an der Neugestaltung des europäischen Hand¬
werks mitzuarbeiten . _ . . .

Gauletter und Reichsstattbalter Sorengei , der bte
Europäische öandwerkswoche eröffnete konnte bte Vertreter
von Italien . Rumänien . Ungarn . Bulgarien . Finnland
Dänemark und Kroatien begrüßen In keiner Begrukungs -

aniorache erläuterte der Gauleiter die weltanschaulichen
Hintergründe dieses Krieges mit der Kennzeichnung des

jüdischen Weltfeindes und der ihm dle .nstbaren Trabanten
Jtn N1- N- honte - - der

Sportrong . . gebt .,
aut erhalten , »u
kaufen aesit -6 -
Unn H 546 TV

Fni »n « dten f . 4t .
Mädchen fowie
auterh Kt - ' dnna
aus au *#m knicke
iu kauf aetiich «
Ana G 546 TD

vu ' tqewehr , gut
erh . , zu kauf a - 1
Ang T> 546 TV

CiL Bräter , g «. ,
zu kauf gesucht .
H Petri . $ B* b .«
Crbenbeim Ver -
bindunasstr 3 .

10— 12 Strohfäck «
für Jagdhütte

Bandsäge gesucht I tu tauf gesucht
Ang Tel 285691 Ang B 529 TB

« ute » Klavier . Schallpfatten . Koffer -
Krammoph zu kauf gesucht Klapper
Taunusstraße 40 u . Moritzstraße 3 ,
Telefon 28459 ._______________ ___

Brirtmarten Anfani v Sammlungen
und besteren T >n,etmarfen Brief -
marfrnfiau « D » B - cket vanaaaste 66

Telefon 26683 ____
Briesmarfen -Sammlung , möal größ

Obieft ZV kaufen gesucht Ana - 6ate
mit kurzer Beschreibung u Brei ,
erbeten Kamme sofort tut Ansicht
nach dort 6 Wentel Briefmarken
Fachaelchäft Frankfurt am Main
Äanntmnche 1 Tetefen txrra -z

Holzwolle gesucht Hugo Wagner .
Waldstraße 6 . Telefon 25140

tlltgolb Silber o
Dublee kauft
Golbichmiedemftl
6 Struck ,
fllKhrlsberg 15
(fi -B 5

aitgelk . 5 ' lber
u Doudlee -Ant
Weiler $ o
Longg 6 , Halte
stelleMrchelsdelg
(T ■? ($ in 1 ll » 5

Pelzmantel , gut
erh . , lose Form ,
halt . , a . Priv . z.
tauf , ges , Preis -
Ang . T 540 TV .

Blau - »M. Silier «
fuchs , tadell . er¬
halten , zu kauf ,
gesucht . Preis «
ang K 540 TV

<öilberfuch « -Cape
oder 2 kleinere
süchse , neuroert . ,
iu kauf , gesucht .
Ang . T 538 TV

tzerl . -Muff , Ichro . ,
zu k gef . Prets -
ang . H 539 TV .

Rustenftiefel , kbr
38 , Leder oder
Summt gut erh
zu kauf gesucht
D -Schuhe Sr 37
u 39 . geg . gut .
erh Sr . 38 zu
tausch ges And
u T 529 an TV

Rustenstiesel , Gr .
40 , gut erh . , zu
kauf , ges ., ev . im
Tausch geg . neu -
wert Halbschuhe .
Ang . F 540 TV

Skischuh «, Sr 40 .
41 , zu kaufen
gesucht Kästner .
Taunusstraße 4.
Telefon 25550 .

Klavier «, gebt i
leder Preislage
geg bar k stet »
Piano • Schmitz
Rhetnstraße 52
Telefon 23711

Tanzschallplatten ,
mvd . , zu kaufen
gesucht Ang u .
L 540 an T -Bl

Rei; ieiSes '«lissfisft Ha mein

Man ver !angf \ '
<

bam
'
Einkauf K I

MW
Backwunder
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VARIETES

werden dazu freundlichst ein

der Geschäftsstelle abzuholen .

J

■S.-Gemeinlchatt

zu nett . Näh . tm
Tagbl .-Vl . Rm

11
$

dal
oooooooooooooooooooooooo

LICHTSPIELE

Den Kathreiner ,

© 000000000

WieOlMHOkUNO

Pferdeft . m .
v Adolf See '

Hasenstall , 9 (Bef .
leiöer nicht vertreten fein

AitlSO

Der njunoeroolle
vor Anker '

Wildleder -Schuhe

NACHF
NEU

GASTSTÄTTEN

Scala ) tätrlich ab 7 .30 ühr Stirn

Ecke Schmalbach

Str ., u . Marktpl .

MAIZENA

MICHELANGELO

STOSS
l ___ ________________

FÄRBEGEBR

USCHASGmbH . BERLIN Oll ?

o
o

o
o

o
o
o
o
o
o
o
o
o
o
o

HILDE
KRÄH '

CHUHB
TASCHEN

Dann gibt er Den

vollen Gehalt !

3 Minuten lang

kochen soll man

DAS LEBEN
EINES

TITANEN

Man entfernt den Dek -

kel der Erdal Nachfüll -

Packung und setzt sie
in die leergewordene
Blechdose . Das ist doch
kein Kunststück und

jeder hat

das aEi &wäWe -

Taunusbund , Zweigverein Wies¬
baden E V . (Rhein - u . Taunus¬
klub ) . Sonntag , 4 . Januar 1942 :
L Hauptwanderung mit Wan¬
dererehrung . Abfahrt 9 .24 ühr
Hbf . nach Geisenheim . Wander ,
über Johannisberg nach Mittel¬
heim . Schlußrast u . Wanderer

Saubere Kinde , H « e Sch *
Farbkräftig und ergiebig .

SblikanfEßQ

Park - Kaffee . Wilhelmstraße 36 .
Täglich außer montags . 16 and
20 ühr . große Konzerte durch
die ungarische Attraktions -

Kapelle JoskSr BabarL

Fuchspelz , Bef . sch.,
140 , Hrn .-Pelzkr .
( Seal ) 10,Photo .
App ., 9X12 , 15,
Statt » 7 , Aqua¬
relle 4 8 , Stereo¬
skop m . 50 Bild .
12 .- , Zyl .-Klapp -
hut 6 M . zu vk.
Taunusstr . 64 , 1

da er nur « zeitgemäßem
Umfänge geliefert werden

Wegen Weihnachtsfeier für un¬
sere Gefolgschaftsmitgl . werden
unsere Gasträume am 22 . Dez .
1941 ab 18 Uhr geschlossen .
Hotel Monopol - Metropole .

Kegelbahnen , 1 .20 Meter lang , sehr » erkauf nur noch
schönes llnterhaltungrspiel für alt ! Ecke Schwalb ach
und jung soweit Sortat reicht . Sh . , Ecke Emser
Kopp , Michelsberg 22 . I C"

. ..

Matthia » Wieman , Harald Paa Iren
and andere
Spielleitung :

Wolfgang Liebeneiner

Ab morgen 15.00 . 17 .10 , 19.30 Uhr

Inh . : Max Helfferlch : Taununtraße 2

Da » lehrende Hau » für

Kranken - und

Gesundheitspflege
Sie werden gut bedient

ehrung im Gasthaus Ruthmann
ab 15 ühr . Unsere Mitglieder

Olympia -Lichtspiele , Bleichstr . 5 Dienstag 4 -6 U .
Gustav Fröhlich in „ Herz geht Nerotal 32 , P .

Luna -Theater , Schwalb . Str . 57 :

„ Meine Tochter tut das nicht * .
Geraldine Katt » R . A . Roberts .

Kohlenpapier
Gewachste Rüdneita

geladen . Wanderpläne und Eß¬
karten sind bis 30 . Dez . 1941 in

den Tag durcheilen muß ,

ärgert sich besonders beim

Rasieren über unnötige

Zeitverluste . Rasuline be¬

freit Sie sdinell , schmerz¬

los und houtsdionend von

dem täglichen Bartwuchs .

In allen Fachgeschäften .

Preis 50 Pf ., beschr . lieferb .

Scala - Großvarietö . Heute Abend
7.15 ühr das große Weihnachts -
Festprogramm . 10 Attraktion ,
mit H . Lürbke , eine Weltsen¬
sation der Körperkultur . Erster
Sieger in den Internat . Körper¬
schönheitskonkurrenzen Berlin
und Paris . Der Vorverkauf für
dieses festl . Weihnachts - Pro¬
gramm , das wieder alle Wün¬
sche der Varietöfreunde erfüllt ,
hat bereits begonnen . Vorver¬
kauf täglich ab 16 ühr . Mitt¬
woch , Samstag u . Sonntag bei
Nachmittags -Vorstell . Vorverk .
auch von H -13 ühr Scala -Kasse
Tel . 25950

Trainingsanz . f .
© ., 2 P Nickel ,
schlittsch . , P . neu »
w . Kinderschuhe ,
Er .22 .Kn -Mant .
13- 14 3 . , Windj . ,
Kiel , vnz . , g . e. ,
Adolfsallee 33 , 2

Di $ Schuhe halten länger
und bleiben länger schön !

(2. Weihnacht «felertag )
I. Sonntag , 28 . Dox . , verm . ll Uhr

FILM - PALAST

Manuela del Rio , die berühmte
spanische Tänzerin mit ihrem
Ensemble gastiert am Freitag ,
den 26 . Dezember (2 . Feiertag )
16 ühr im alten Saale des Pau
linenschlößchens . Karten zum
Preise von 2 .50 , 2. - , 1.50 , 1. RM
Im KdF .-Laden , Luisenstr . 41 .
Reisebüro Schottenfels , The¬
ater kolonn . u . an der Abendk

Notsuch « , Helle
ap . Stolaform ,
Maulwurf tragen
u . Muff neuro .,
giinst . ab ». Bier -
studier Str . 21 ,
1, St . , T . 22846 .

Herren -Skiftiesel ,
gebr . , Er 41 , g .
1 P gebr Dam .-
Eislaufstiesel ,
tompl . . Er . 39 ,
zu tauschen ge¬
sucht . Näh . im
Tagbl -Dl Rn

| InWirdriitt ]
Wer bügelt und

best . Hrn .-Hemd
aus , ev . a wasch
ca . 3 St wöch ?
Ang . L 532 TD

Weihnachlsboum -

Küche , gut erb . ,
2 Schränke , Tisch
und Stühle , bist ,
zu vk . 3 . Nagel ,
Frankenstr . 7 , 2 .

Film - Palast , Schwalbacher Str .,
spielt heute , Montag . 15 .00 . 17 .20 ,
19.30 ühr , letztmalig den großen
Üfa - Film „ Die Rothschilds “

. —

(„ Aktien auf Waterloo “ ) .
’ Jugend

hat Zutritt . Ab Dienstag unser
großes Weihnachts - Programm :

„ Frau Luna “
, der große Operet¬

ten - und Ausstattungsfilm der
Tobis . __

Filmpalast , Schwalbacher Str .
wiederholt den großen herrl .
Kulturfilm der Degeto „ Michel -

Schankrlpfer » und
Vogelhecke zu ot
Ettingshausen ,
W .-Sonnenb «rg ,
Langgaste 18 .

2 Gasheizkörper ,
Imperial , 4 u . 3
R ., Wandheiz -
öichen für Bad
( Junkers ) zu vk .
Walramstr 30 , 3

vash . ,kl . , Bauern¬
hof , Kind -Näh -
masch . vk . Fried -
richstr . 8 , M . 1 r .

Photo , Apparat
Ernemann , 9/12 ,
m . Film u . PL ,
Zither zu oerk .
1Zest, Soeben »
trotze 26 , 1.

Zwei opt Photo »
Belicht . > Mester ,

neuwertig , zu
verkaufen . Adr .
im T .-Verl . Rk

LAMPEN
Zeitentspnechend
wirtschaftlich

und doch

lichtstark .

------------ -

Pelzmantel , Seal ,
echt , gut erhalt . ,
schrorz ., mittelgr . ,
sowie D .-Winter -
mantel , gut erh .,
preisw . abzugeb .
Adr . T .-Dl . Rp

Pelzmantel , schön ,
neuro ., Er . 40 , f .
schl . Figur , weil
f . eig . Zwecke zu
kl ., preisw . z. vk.
Adr . T .-Dl . Ro

Prakt -Weihnachts -
Geschenk . Schwz .
Pelzcape , Er . 44 ,
gut erh . , Staub¬
sauger , neuwert .,
Schlittenmodell ,

antike Toiletten -
Earnitur zu vk.
Ang . M 540 TD .

Silberfuchs , neu¬
wert . , preiswert
zu verk . Ang . u .
T 539 an T .-Dl .

Thalia -Theater , Kirchgasse 72 .
Heute letzter Tag : „ G ’schichten

aus dem Wienerwald “ . Ein hei -

ter -musikal . Spiel mit den Melo¬

dien des Walzerkönigs Johann
Strauß . Alles in ,

diesem Film
ist voller Humor und Wiener
Charme . Magda Schneider , Wolf
Albach -Betty , Leo Slezak , Georg
Alexander sind in diesem Film
entzückend . Wiener Philharmo¬
nisches Orchester . In

_
Wieder¬

aufführung . Dazu die neue
deutsche Wochenschau . Jugend¬
liche zügel . Wochentags 15 , 17 .10
und 19 .30 ühr , So . auch 13 ühr .

Thalia -Theater , Kirchgasse 72 :
Voranzeige : Ab Dienstag das
köstliche Lustspiel : „ Das andere
Ich “ mit Hilde Krahl , Matthias
Wieman , Harald Paulsen , Erich
Ponto u . a . Spielleitung : Wolf¬

gang Liebeneiner . Jugendliche
nicht zugelassen .___________ ___

Walhalla -Theater . Film n -Varietö
Der Weihnächte - Festspielplan
bringt den neuen großen Tobis -

Film „ Der Meineidbauer “ nach

dem gleichn . Bühnenstück von
Ludwig Anzengruber . Das En¬
semble der weltberühmten Exl -

Bühne spielt die Rollen des

Films — ideale Interpreten der

Anzengruberschen Menschen
auch im Film . Spielleit . : Leo¬

pold Hainisch . Echte große
Kunst menschl . Gestaltung —
in der grandiosen Bergwelt
Tirols . Die Bühne bringt eine
große Attraktion „ Leonardo . “

Dazu die neueste Wochenschau .
Heute 15 , 17 und 19 .30 Uhr . So .
13 Uhr .

Metallbettft . 5- vk .
Gustav - Adolf -
Strahe 1, 2 lks .

Metall - K .-Bett m .
Matr . zu verk .
Feldstr . 16 , D . 2 l

Rauchtisch , rund
Hand -Eismasch .,
Aleranderro , 8K -
u . Milchk . u . Zck. |
(Port . ) , 20 Sp .-
Platt . , a . ro n „
Oranienst 23 .M 3

weihn . - Geschenk !
Rauchtisch,neuw . ,
vk . Rheinbahn .
str . 3 , Frontsp . l .

Rutzb . -Tisch , oval .
Futz defekt , bist ,
zu verk . Knaus -
stratze 2 , 2 r .

THALIA
Heute letzter Tag : G ’schichten

aus dem Wiener Wald

GUNTHER WAGNER , HANNOVER

Schreibmaschine ,
ält Mod . , bill
zu vk . Zwinkau ,
Rerostr . 13 , 3 .

Hochsrequenzapp .
„Philantrop

" m .
6 Elektroden vk.
Näh . T .-Dl . RI

Puppenstube oerk .
Albrecht - Dürer -
Strahe 27 , Part .

Puppenküche , gr . ,
nicht modern , m .
ungef . 80 Teilen ,
zu oerk . Bose -
platz 3 , 3 links .

Puppenküchen -
schränkchen , neu ,
zu oerk . Eduard
Ott , Rüdesheim
Strahe 38 .______

Puppe zu verk .
Dozheimer Str .
Rr . 103 , 2 . St . r .

u . Statt , n . fg .
Hasen zu ver -
kaufen . Winkler .
Eberbacher Str .
Nr . 21 . P . rechts

Baumspritze , neu ,
Marke Holders ,
zu verk . Adr . L
Tagbl -Ll . Re

-Geige m . Bog .
u . Kasten 15 M .,
y > Geige ohne
20 Mk . zu oerk .
bei Robinson ,
Trommlerweg 3 .

Mandoline , Zilh .,
Puppenküche u .
Manchest .-Sport -

anzug , gut erh . ,
(52 ) v . Michels -

berg 26 , Bäckerei s
Mandola , Zither

mit Noten und
Knaben - Schuhg ,
(38 ) m .Schlittsch .
gut erh ., b . vk.
Wkstendst .23,P .r .

Konzertrommel f .
25 Mk . ok . Anz .
ab 4 ll . Wagner
Saalg . 32 , H . 3 r

Universum , neu ,
12 Bd , s. g . erh . ,
für 20 Mk . verk .
Ang . K 539 TB .

Weihn . - Geschenk !
Sch. grotze Oel -

gem . „Der alte

Fritz , Gebirgs¬
landschaft . , ital .
Geigern . , Heimk .
m . Schmalfilme
günstig zu verk .
Saalgaste 30 , 1 r j

Etillebe » , Aqua¬
rell , zu ver¬
kaufen Weber -

gaste 41 , Paul .

Etzservice f . 12 P . ,
weih m . Eoldrd .
250 - , 1 el .Heizof .
mod . , m arün .K .

«).- e . Fresenius »
ratze 49 , 2 , St .

Etzservice s. zwölf
Personen , Mark .-

Porzellan , abzu¬
geben . Adr . im
Tagbl .-Bl . Rh

Erwachsener __________ _

Apollo , Moritzstr . 6 . Tagt 14 .45 ,
17 , 19 .20 Uhr , Sonntags ab 12 .45
ühr . Sie müssen es erleben , wie
das Haus vor Lachen dröhnt !
Karl Valentin in seinen „ Lach - 1

rillen “ . Eine Auslese der besten
Kurzlustspiele mit Lisi Karl
stadt . Im Schallplattenladen .
Theaterbesuch . Der verhexte
Scheinwerfer . So ein Theater .
Es knallt ! Jugendl . zügel .

Apollo , Moritzstr . 6. Täglich 14 45 ,
17 .00 , 19 .20 ühr , Sonn - u . Feier¬

tags ab 12 .45 ühr . Voranzeige ! I
Ab 1. Feiertag : „ Komödianten

*

mit Käthe Dorsch , Hilde Krahl ,
Henny Porten , Gustav Diessl .
Glück und Kampf einer einmali¬

gen Frau u . Künstlerin — Liebe
u . Schicksal eines Mädchens der
Komödiantenwelt . Jugendliche
ab 14 Jahre zugelassen ._______

Capitol , am Kurhaus . TägL 14 .45

17 .00 , 19 .20 . Sonntags auch 12 .45

ühr . Heute , letzter Tag , der große
volkstümliche Filmschwank

„ Ehestreik " mit EL Finkenzeller ,
p . Richter , E . ▼. Thellmann .
Nicht für Jugendliche . Dazu die

neueste Wochenschau !

Capitol , am Kurhaus . TägL 14 .45 ,
17 .00 , 19 .20 . Sonntags auch 12 .45 .
Voranzeige , ab Dienstag : „ Heim¬

kehr ins Glück “ mit Heinz Buh¬

mann , Luise Ullrich , Paul Hör¬

biger . Jugendliche nicht zu¬

gelassen !______ ____________ _____ _

Eis - Konditorei Caf4 Puschmann
Kircbgasse 27 Eis , das ganze
Jahr hindurch bekannte vor
iügl Qualität Eis Spezialitäten

VEREINSNACHRICHTEN

Kaufladen und
Puppenküche,neu ,
zu vk . Westend -
str . 32 , Part , r .

Schmalsilm -Heim -
kin » , elektr . Be¬
leucht . m . Wider¬
stand , kpl . , prima
Zustand , verk .,
Radio D . K . E „
Klein -Empsäng .

150 Stück leere
Säcke abzugeben
Klavon , Karl »
stratze 36 , H . P

| rmWeilktzi |
Tausche noch gut¬

erhalt . schwarze
hohe Stiefel mit
ev . Schlittschuhen
dazu , gegen gut¬
erhalt . Samen »
Skischuhe , Gr . 39
bis 40 , und Be¬
zahlung Rhein -
stratze 111 , Part .

Ufa -Palast . 1 . u . 2 . Weihnachts¬
feiertag , 10 .45 ühr : „ Tiergarten
Südamerika “ . Auf freier Wild¬

bahn vom Kap Horn bis zum

Äquator . Ein Ufa - Kulturgroß -
fllrn . Expeditionsleitung : Prof .
Dr . Hans Krieg . Eine erstaun¬
liche Welt erschließt uns die¬

ser Film , eine überwältigende
Fülle von Neuem und Schönem ,
Geheimnisvollem und Rätsel¬
haftem offenbart sich hier un¬
seren gebannten Augen . Vorh . :

Die neueste Wochenschau . Für

Jugendliche zugelaasen . Karten
im Vorverkauf an der Tagesk .

Ufa -Palast Voranzeige . Unser

Festprogr . ab morgen Diens¬

tag : „ Tanz mit dem Kaiser “ .
Ein Üfa - Großfllm , der im Zei¬

chen eines großen Erfolges
stehen wird . In den Hauptroll . :

Marika Rökk und Wolf Albach -

Betty . Spielleitung : Georg Ja¬

cobi . Wieder ist es Marika Rökk ,
die diesem großen , musik - und

tanzerfüllten Üfa -Film Glanz ,
Stimmung und den Charm ihrer

einmaligen Persönlichkeit ver¬

leiht !_____ __ ____________ _______
Ufa - Palast Heute letzter Tag !

Wiederaufführ . „ Heimat “ . Ein
Karl -Froelich -Film der Ufa n .
dem gleichnamigen Schauspiel
von Herrn . Sudermann . In den

Hauptrollen : Zarah Leander , H .

George , Ruth Hellberg , Paul

Hörbiger , Georg Alexander , L .
Slezak .Zugelassen für Jugendl .
üb 14 Jahre . Anfangszeiten 15 ,
17 .15 , 19 .30 ühr , So . 13 Uhr .

Kind .-Tibreibpult
zu verk Adel -
heidstratze 93 , 1.

Schülerschreibtisch
u . Knah .-Loden -
Mantel , g «. , f .
10 — 12s . zu verk .
Tuch , Seeroben -
ftr . 26 , H . 1 r „ 5 -6

Staubsauger verk .
Taunusstrahe 7 ,
Hof links ._______

stuppenwag . , sch. ,
zu vk . Loreleq -

ring 8 , H . 2 r .

Astoria -Lichtspiele , Bleichstr . 30

(früher Urania ) . Nach neuzeit¬

licher Umgestaltung : Tagl . 15 ,
17 .15 , 19 .30 ühr , Sonntags ab 13

Uhr . Nur Montag und Dienst . ■ .....
„ Einmal werd ’ ich Dir gefallen Dam .-Pel,kragen ,

In den Hauptrollen : Paul Hör - AwaZ
ne

^
,

bi <rer Marieluise Claudius , B . » rn .-Jtoa ( roia =

Godden , Fritz Eberth , Carl Ball - gut

haus , Wilfried Seyferth , Fritz

Rasp . Jugendliche zugelassen ,
5 ^ P

Wochenschau läuft nach 10JL
dem Hauptfilm .____

'
_________ I ^ ^ ^9

'

Astorla , Bleichstraße 30 (früher 35r zu verk
Urania ) nach neuzeitlicher Um - Telefon 257 66
gestaltung tägl . : 15 , 17 .15 , 19 .30,1 ^ au5 Sonneck .
Sonnt , ab 13 ühr . Voranzeige : | Adolfsallee 63
Ab 1 . Feiertag W . Forsts „ Sere -

Strickftofkkleid ,
nade “ . Hauptrollen : H . Krahl , eiikafarben . Er .
Igo Sym , Alb . Matterstock . Ein 42,44 , neuwertig ,
fllmkünstler . und ein mensch - roei ^ eit ) Bluse ,
liebes Erlebnis .__________________ _ I lieberschuhe , Er .

ok. Luxemburg -
strahe 7 , 5 . St . l .

Heimkino m . F . u .
Pl . u . Kinder - 1
ställchen zu verk .
Adr . T, -Bl . Rp

Heimkino z. verk .
Klein , Albrecht -

strahe 23 , Pan .

Heimkino , Marke
Ernemann , n . F .
prw . vk . Bes . ab
19 Ilhr Dotzheim .
Stratze 35 , 1 lks .

Eisenbahn und
Schienen , Schiff ,
Altar , Lustgew . .
Fahrrad , Kosfer -

gramm ., Geigen
billig zu ver -
lausen Klapper ,
Taunusstratze 40

Dampfmasch . , kl .,
mit Zubehör zu
v . Karl -v . -Linde -
Etratze 1 , 3 . St .

Schaukelpferd zü
verkauf . Lorenz ,
Westendstr .18,4 r .

I Schaukelpf . , Fell ,

AUSSTELLUNGEN

Nass . Kunstverein Wiesbaden ,
Wilhelmstr . 12 . Weihnachtsaus¬
stellung Wiesbadener Künstler .
Nur noch geöffnet bis zum 29 .
Dezember 194L Werktags von
11— 13 , 15 —17 ühr , Sonntags v .
11— 13 ühr . Am 1. Weihnachts¬

feiertag geschloss -, am 2 . Weih¬
nachtsfeiertag geöffnet von 11

bis 13 ühr .

Union -Theater , Bheinstraße 47 : 38 , gut erhalten ,

„ Die gelbe Flagge
“ mit Hans zu oerk Loreley -

Albers , Olga Tschechowa , Doro - rmg 22 , Part ,
thea Wieck , Aribert Wäscher . | Delours -D .-H « t ,

modern , schwarz ,
1 Bettuch , all g .
erhalt . , Einkoch -
gaskocher zu vk .

Park - Lichtspiele W . - Biebrich . (39 ) , neuwertig ,
Spielplan v . Samstag bis Diens - zu verk . Adr . im

tag : „ Krach im Vorderhaus “ . Tagbl .-Derl . Ri
Ein heiteres Volksstück nach Opernglas ( Zeitz )
dem gleichnamigen Roman von [ gutes Glas ,
Maximilian Böttcher . Rotraut I §q «gjf $u Der
Richter , Grethe Weiser , Lotte Ang . L 539 TD
Werkmeister u . Ernst Waldow .

Steinwaq -Welte7
Jugendliche ab 14 Jahre haben

gllt
Zutritt Die neueste Wochem

, u neStf
schau . Beginn : Wo . tagl . 19 .30 g 53g TB
Ohr , So . 17 Uhr und 19 .30 ühr .

°

Montag 15 ühr . SJU------ - -- - vk . Rudesyermer
Stratze 20 , 4 .

THEATER , KURHAUS

Deutsches Theater . Dienstag . 23
17 - 19 .15 , V .-Pr „ Auß . St . R . :
„ Die Prinzessin als Gänsemagd “

Residenz -Theater . Heute Mont „
22 . Dez . , Dienst . , 23 . Dez . und
Mittwoch , 24 . Dez . : Geschlossen .

Kurhaus . Dienst ., 23 . Dez . , 11 .30 :
Schallplattenkonz . in der Brun¬
nenkolonnade . 17— 19 .00 : Weih¬
nachtskonzert . Leit . : A . Vogt .

Römer - Lichtspiele W .-Dotzheim :

rDer KlelnstadtpoeV
'
----------- 1 Schlafzimmer , Eich . , mit Spiegel u .

3- Kronen - Liehtspiele . Schierstein Marmor , 400 — , Wohnzim . . Mahag . .
.^Spähtrupp Hallgarten

"
| 250 — u . 350 — RM . antik Eich .-

Schränke u . Schreibkommode , Die¬
dermeier Klavier , ant . , noch lehr

„ I gut im Ton , Teppich . Kleiderlchränke ,
Tropfsteingrotte dm Hause der Bücherschränke Schreibtische . Berti »

Scala ) täglich ab 7 .30 Ohr Stirn t09 u Nähtischchen . Biederm
mungskonzert der bekannten F ^ hle Ausziehtisch u . Stühle , Zim »
Kapelle Seibel ._______________ ____ u . Küchentische , Betten , Sofas , Deck¬

betten , Spiegel , Bilder , Lampen
zwei Petroleumöschen , Kupferkestel .
Grammophon u . Platten , Bücher .
Geigen Porzellan , Bronzen u . Zinn¬
geschirre , Gläser , bill . zu verkaufen
Klapper , Taunusstratze 40 .

angelo “ in zwei Sonderveran¬
staltungen , und zwar am Frei¬

tag , den 26 Dez . (2 . Weihnachts¬
feiertag ) u . Sonntag , den 28 . De¬
zember , 11 ühr . (Kassenöffnung
10 .30 ühr . Vorverkauf an der

Theaterkasse .) Das Leben eines
Titanen . Künstler , Dämon , 1 «riprinarff I
Mensch . Universalgenie in stur - | am — m |

mischer Zeit : Michelangelo Bu Kanarienhähne ,
onarotti — Päpste , Liebe , Poh - flottstng ., prw . v .
tik , rauschende Lebensfreude . Blücherpl . 5, 3 l
Leidenschaften , religiös . Fana - --- - — 1
tismus : Renaissance — Drama - II

tische Schicksale berühmter „ „ -
Menschen : die reich . Mediceer ,

» « W »

Leonardo da Vinci , Savoncrola , gßanbuBr aut
Raffael — Die gewaltige Kunst

acsenj ) gjg , u
der größten Künstler aller Zei - ®

elf
’

Adolph ,
ten u . die dramatische Chronik Adolfsallee 47 .
eines vom Film für Millionen „ . — g - ~ r
entdeckt . Eintrittspreise : 50 . 75 , 40 mt
L - , 1 .25 , 1 .50 . 2 .- . Jug . u . 14 J . | arbeit , f . 40 Mk .

hat nur Zutritt in Begleitung

W - Sonnenberg
l MsjetMösIMsch

Muhlgasse . wirü Imperial diesmal
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